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Die Hundertjahrfeier der französischen Offizier-
fchule Saint Lqr.

(Von unserem Berichterstatter .)
) - ( Paris , 3 . Juli . Die Offizierschule Saint -Cyr feierte

gestern den 2 . Juli den hundertsten Jahrestag ihres Bestehens im Beisein
der obersten militärischen Behörden und zahlreicher Gäste durch eine
Revue , ein Karufsel - und eine Kirmis mit ländlichem Ball im nahen
Walde. Aus Rußland waren mehrere Delegationen mit dem Oberst
v. Rettich , Kommandant der Schule des Pagenkorps , an ihrer Spitze,
zu dem Feste gekommen . Kriegsminister General Picquart hate drei
der russischen Offiziere, Oberst v . Rettich , Oberstleutnant Charminski
und Oberst v . Widdnes, sowie dem Pagen Fürst Bagration -Mukkransky ,
das Kreuz der Ehrenlegion zu überreichen; zwei andere Pagen erhielten
die akademischen Palmen .

Ein Teil der Feier galt den in der Schule verstorbenen Zöglingen.
Nachdem im großen Hofe der Anstalt eine Gedenktafel eingeweiht worden
war , zog General Dubail mit dem Geneml stabe der Schule und einer
Delegation von je zwanzig Zöglingen des Jnfanteriebataillons und der
Schwadron nach dem Friedhöfe, um einen Palmenzweig und Kränze auf
dem Grabmale der Saint -Chriens niederzulegen. Geneml Dubail ge¬
dachte in der Ansprache , die er an den Kriegsminister richtete , auch
der einstigen Saint -Chriens , die in Marokko und Südoran gefallen sind .

Eigentlich wurde Me Militärschule , die sich jetzt nach Saint -Cyr
benennt, nicht erst 1808 , sondern schon 1802 von Napoleon gegründet ;
aber sechs Jahre später hob der Kaiser die Anstalt in Fontainebleau
auf , schickte ein Drittel der Zöglinge nach Saint - Cyr, ein anderes
Drittel nach dem Prytaneum von La Flöche ( Larthe ) und das letzte
Drittel in die Lyceen zurück. Auf der ersten Fahne , welche Napoleon
Saint -Chr gab, las man die Inschrift : ,,I1« s’instruisent pour
vaincre "

( „ Sie lernen , um zu siegen "
) . Diese Inschrift Mtcfc ' fort

bestehen , bis nach dem Kriege von 1870 . Dann wurde sie umgeündert
in : „Hs s'instruisout pour ckeksuckrs la patrie " ( „Sie lernen , um
das Vaterland zu verteidigen"

) . 1880 wurde auch diese abgeschrfst ,
weil es unnütz sei , den Saint -Chriens vor Augen zu führen , >vas sie
im Herzen tragen . Die Gedenktafel, die gestern im Wagram -Hofe von
Saini -Cyr angebracht wurde , stellt ein aufgeschlag ures Buch dar ; aus
der einen Seite sieht man einen Zögling in der Uniform von 1808 und
auf der anderen einen solchen von 1908 , die beide am Tore der Schule
Dache stehen . Auf der Schwelle ,ist die Zahl der aus Saint -Cyr hervor¬
gegangenen Offiziere angegeben: 28 314 . Im ganzen gingen in den
100 Jahren 30 752 Zöglinge durch die Ecole spgciale militaire von
Saint - Cyr.

Einem Buche, das eben erschienen ist : „ Livre du Cenienaire de
Saint -Cyr" entnimmt man , daß von den 30 000 Zöglingen 1700
Generale geworden sind . Dagegen ist die Zahl d«r Marschalle — nur
vier : Pelissier, Canrobert , Mac-Mohon , Forey , so gering , daß das Livre
du Cenienaire dazu bemerkt : „ Das Verhältnis ist wahrlich nicht billig;
und das Ansehen , in dem die Spezialwaffen ( Artillerie und Genie)
immer bei uns standen, hat allzu oft das Wort des Generals Morand ,
der selbst niemals den Marschallsstab erlangte : „Die Infanterie ist das
Heer "

, Lügen gestraft.

Zu den Reformen m Mazedonien.
— Berlin , 3 . Juli . Aus anscheinend offiziöser Quelle wird der

„S . R .-K .
" berichtet:

Angesichts gewisser hartnäckiger Treibereien in der ausländischen
Presse muß nochmals die Unrichtigkeit aller Meldungen festgestellt wer-

HnkeL Mmrn.
Lustspiel-Roman von ®. v. StokmanS .

(81. Fortsetzung .) (Nachdruck »ertöten.)
Timm Tommählen hatte die Absicht gehabt, seinen Ver¬

wandten und der Stadt Grotenburg aus seinem Vermögen vier¬
hunderttausend Mark zuzuwenden. Diese Summe war vost
seiner Witwe noch bedeutend erhöht worden, und verteilte sich
nun folgendermaßen : Frau Claudius Petersen erhielt zehn¬
tausend Mark und die de Vriessche Villa , die am 1 . Oktober des
laufenden Jahres in ihren Besitz überging , doch nur unter der
Bedingung , daß dieselbe dauernd von ihr bewohnt und zu ihren
Lebzeiten weder vermietet , noch verpachtet, noch verkauft werde,
andernfalls sie sofort in den Besitz der Stadt überginge . Die
testamentarische Bestimmung über dieselbe stand ihr frei . Hans
Petersen erhielt sechzigtausend Mark als freies Eigentum , ebenso
seine Schwester Thea vierzigtausend, um ihr die Möglichkeit zu
geben , selbständig dasjenige Studium und denjenigen Lebens-
zweck zu wählen , welche ihren Wünschen und Fähigkeiten am
meisten entspräche .

Frauken Groth wurden „ als Lohn für ihre selbstlose und
aufopfernde Tätigkeit in der Familie , und als willkommenes
Mittel , anderen Freude zu bereiten, " sechzigtausend Mark zu-
gesprochen , während eine ebenso große Summe der Stadt
Grotenburg zur Verwaltung übergeben ward . Die Zinsen sollten
Thede Mathesius zur Hälfte zufallen, so lange er ledig blieb,
ganz , wenn er sich verheiratete . Der Ueberschuß kam mildtäti¬
gen und gemeinnützigen Zwecken zugute . Hinterließ Thede bei
seinem Tode Kinder , so erbten sie das Kapital , wenn nicht , ver¬
blieb es der Stadt zur freien Verfügung .

Von den Hansemannschen Kindern erhielten die älteren
fünf je dreißigtausend , die drei jüngsten nur zwanzigtausend
Mark, weil, wie es in dem Schriftstück hieß, „ das Vermögen sich
wahrend ihrer Minderjährigkeit von selbst vergrößern würde
und sie einer Dotation weniger bedürften , als die älteren . Ein
Orund hierfür war nicht angegeben.

Karlsruhe , Samstag den 4 . Juli 1008 .

den , wonach die deutsche Politik sich um ein Zusammentreffen Kaiser
Wilhelms mit dem Zaren , dem König Eduard , dem Sultan oder dem
Präsidenten Falligres bemühen soll — lauter Zusammenkünfte , an die
tu Deutschland niemand denkt . Bei diesen falschen Ankündigungen ist
der Irrtum Pate gewesen , unsere Diplomatie habe seit der russisch-
englischen Mcnarchenbegegnung vor Reval eine ganz besondere Ge¬
schäftigkeit entfalten müssen , namentlich in Sache« Mazedoniens . Das
heißt aber die Lage der Dinge gründlich verkennen. Nicht Deutschland
hat in der mazedonischen Frage eine Initiative zu ergreifen , sondern
Rußland und England haben sich anheischig gemacht , für die Verbesse¬
rung der Zustände in den europäischen Wilajets zweckmäßigere Mitrel
als die bisherigen vorzuschlagen . Nach der von Rußland und England
säst schon zu Ende geführten Aufstellung des neuen Reformplanes ,
bedarf es für dessen weitere Behandlung keiner Zusammenkunft zwischen
Staatsoberhäuptern , wenigstens keiner, bei der Deutschland beteiligt
wäre . Die wegen Mazedoniens etwa noch erforderlichen diplomatischen
Verhandlungen werden aller Voraussicht nach, wie es bisher de: Fall
gewesen , von den Botschaftern der Großmächte in Konstantinopel zu
führen sein.

Deutschland hat sich nie berufen gefühlt , Reformen für Gebiets¬
teile des Ottomanischen Reiches im eigenen Namen auszuarbeiten . Es
hat aber , indem es in einer Reihe von Fällen die Refvrmwünfche an¬
derer Mächte unterstützte, die Sache eines vernünftigen , d. i . den Frie¬
den Europas nicht gefährdenden Fortschrittes aus dem Balkan zu seinem
Teil mitgefördert . Daß auch die neuen Vorschläge Rußlands und
Englands nur dem Frieden dienen wollen, ist in Reval erklärt und diese
Versicherung seitdem öfters wiederholt worden. Der Beweis dafür
kann erbracht werden, wenn die engtisch -russischen Vorschläge in allen
Einzelheiten bekannt sind , und wenn sie ihre Rückwirkungen zu äußern
beginnen aus die Pforte , auf die Balkanstaaten und auf das Verhältnis
zwischen den Großmächten.

Die Abänderung des badischen Zorstgesetzes.
V Karlsruhe , 4 . Juli . Der ersten Kammer wurde ein Gesetzent¬

wurf vorgelegt, mit dem eine Abänderung des Forstgesetzes bezweckt ist.
Durch die Vorlage wird bestimmt:

Im Forstgesetz vom 15 . November 1853 ist nach § 184 folgende
Bestimmung cinzuschalten:

§ 184a : Für die Entlassung der Waldhüter der unter der Städte¬
ordnung stehenden Städte gelten statt der Vorschriften in 8 184 die
nachstehenden besonderen Bestimmungen : 1 . Die Stadtgemeinde kann
den . Waldhüter , soweit nicht die städtische Dienst- und . Gehaltsordnung
etwas anderes bestimmt, ohne Angabe eines Grundes jederzeit ent¬
lassen . 2 . Dem Forstamt steht das Recht zu, aus Gründen des öffent¬
lichen Interesses die Entlassung des Waldhüters durch den Bezirksrat
zu beantragen . Gegen die Entschließung des Bezirksrats , welche die
Dienstentlassung ansspricht, steht dem Waldhüter die Klage bet dem
Verwaltungsgerichtshof gemäß § 4 des Gesetzes vom 14. Juni 1884 ,
die Verwaltungsrechtspflege betreffend, zu .

Artikel 3 Absatz 3 des Gesetzes vom 27 . April 1854 , die Bewirt -
schastüng der Privatwaldungen betreffend, erhält folgende Fassung :
„Die Festsetzung des Gehalts und die Entlassung geschieht wie bei den
Waldhütern der nicht unter der Städteordnung stehenden Gemeinden .

Seitens der Städte der Städteordnung ivird seit einer Reihe von
Jahren eine Abänderung dieser Bestimmungen in dem Sinne angestrebt,
daß ihnen hinsichtlich der Entlassung ihrer Waldhüter eine größere Frei¬
heit zugestanden werde . Der Wunsch wurde mit dem Hinweis darauf
begründet, daß es den Städten , solange ihnen die freie Entschließung
über die Entlassung der Waldhüter entzogen bleibe, nicht möglich sei,
die Waldhüter unter die etatmäßigen städtischen Beamten im Sinne

Telephon-Nr. 86. 24 . Jahrgang .

der städtischen Dienst- und Gehaltsordnungen aufzunehmen und den¬
selben damit die Wohltaten des Ruhegehalts- und Hinterbliebenenver¬
sorgungsrechts zukommen zu lassen ; der Aufnahme der Waldhüters in
den Gehaltstarif stehe der Umstand entgegen , daß der Siadtbehörde
im Hinblick auf die Bestimmungen des Forstyesetzes die Möglichkeit be¬
nommen sei , einem Waldhüter während der 10jährigen Probedienstzeit
zu kündigen, andererseits aber die Staatsbehörde in der Lage sei ,
gegen ' den Willen der Stadt und ohne Angabe eines Grundes einen
Waldhüter jederzeit, also auch wenn er Anspruch auf Ruhegehalt urll>
Hinterbliebenenversorgung erworben habe , zu entlassen, und dadurch
die Stadtbehörde unter Umständen zu nötigen, den : Waldhüter früh¬
zeitiger einen Ruhegehalt zu gewähren, als nach ihrer Ansicht zu recht-
ferttgen ist . In der gleichen Richtung bewegen sich auck die im Jahre
1898 bei der Zweiten Kammer und im Jahre 1906 bei der Ersten
Kammer der Landstände eingereichten Petitionen der städfischen Wald¬
hüter in Freiburg , in welchen um die Beseitigung der nach Ansicht der
Städte ihrer etatmäßigen Anstellung im Wege stehenden Bestimmungen
des Forstgesetzes gebeten wurde, fotoie auch die im gegenwärtigen Land¬
tage vorliegende Petition der unter der Städteordnung stehenden Städte ,
die in dem Antrag gipfelt, daß denjenigen Gemeinden die freie Ent¬
lassung der Waldhüter eingeräumt werde , welche für ihre Beamte ge¬
ordnete Ruhegehalts- und Hinterbliebenenversorgung eingerichtet haben.

Während die . beiden Kammern der Landstände bei Beratung der
Petitionen von 1898 und 1906 der Auffassung der Städte im wesent¬
lichen beipflichteten , hat die Großh. Regierung von jeher den Standpunkt
vertreten , daß die an sich durchaus wünschenswerte Aufnahme der Wald¬
hüter der Städtcordnungsstädte in die städtische Dienst- und Gehalts¬
ordnung sich ohne eine Aenderung der forstgesetzlichen Bestimmungen sehr
wohl ermöglichen ließe und zwar in der Weise , daß in die betr . Dienst-
und Gehaltsordnungen ein Vorbehalt ausgenommen würde , welcher auf
die nach z PWdes Forstgesetzes zur Entlassung der Waldhüter erforder¬
liche Zustimmung der Staatsbehörde hinweist . Auch hat die großh . Re¬
gierung den Städten gegenüber sich wiederholt bereit erklärt , im Fall der
Aufnahme der Waldhüter in die städtischen Dienst- undGehaltsordnungen
Weisung an die Bezirksämter dahin ergehen zu lassen , daß gegen den
Willen der Stadtgemeinde ein unter die städtische Dienst- und Gehalts¬
ordnung fallender Waldhüter nur dann zu entlassest und die von der
Stadtbehörde beschlossene Entlassung eines solchen Waldhüters nur dann
zu verhindern sei , wenn nach Anhörung des Stadlrats und der großh .
Forst- und Domänendirektion das Ministerium des Innern sich mit einer
solchen Maßnahme einverstanden erklärt habe . Auf diesem Stand¬
punkt steht die Regierung auch heute noch . Sie kann deshalb nicht zu¬
geben , daß der von den Städten hervorgehobene Gesichtspunkt einen be-
gründeten Anlaß zur Abänderung der in Rede stehenden Bestimmungen
des Forstgesetzes bildet. Dagegen gelangte die Regierung aus ein-r
anderen Erwägung dazu, dem von beiden Kammern befürworteten
Wunsch der Städte nach Einräumung größerer Freiheit hinsichtlich der
Entlassung ihrer Waldhüter durch den vorliegenden Gefetzcsvorschlag
cntgegenzukommen , _ _ _

Vie Zuständigkeit zur Beglaubigung von Unter¬
schriften und zur Ausnahme von Protesten.

ltz Karlsruhe , 3 . Juli . Das heute der .Ersten Kammer zugegangene
Gesetz über die Zuständigkeit zur Beglaubigung von llnterschriften und
zur Aufnahme von Protesten bestimmt : Im Grundbuchausführnngsgesetz
vom 19 . Juni 1899 in der durch die Gesetze vom 16 . August 1900 , dre
Unteilbarkeit der Grundstücke betreffend , vom 8- Juli 1902 , die Bezirke
der Grundbuchämter betreffend , und vom 13 . Juli 1904 , das Grund¬
buchwesen und -die Zwangsvollstreckung in Grundstücken betreffend , be¬
stimmten Fassung treten nachstehende Änderungen eist : 1 . Der zweite
Absatz des 8 3 wird durch folgende Vorschrift ersetzt : 8 3a : Die Ge-

Ellen Kudensee sollte vom ersten Oktober ab die volle Ein¬
richtung der Villa gehören , soweit sie , wie auß den Rechnungen
ersichtlich, neu angeschafft worden war , aber kein Kapital , „ da
sie, wie anzunehmen, im Begriff stand , einen reichen und ehren¬
werten Mann zu heiraten , mithin keines Vermögens , wohl aber
einer neuen, eleganten Ausstattung bedürfe.

"
„Alle anderen Mitglieder der Familie, " so hieß es zum

Schluß (und hier folgten die Namen der Betreffenden ) , „erhal -
ten, als Andenken an meinen geliebten Mann , und um nicht ganz
leer auszugehen, eintausend Mark in barem Gelde, während die
großen Dotationen in sicheren Papieren und ersten Hypotheken
nach meiner genauen Bestimmung binnen jetzt und acht Tagen
von meinem Hamburger Bankier ausgezahlt werden . Daß allen
dies Vermächtnis eines teuren Verstorbenen zum Segen gereiche ,
das walte Gott .

"
In großer Spannung und Bewegung hatten alle den Vor¬

trag mit angehört, und alle begriffen , daß Frau Claudine m
weiser Voraussicht vor der Willkür des Gatten , Thede vor den
Gefahren des Leichtsinns sicher gestellt worden war . — Frauken
und Timm Tommählens einstige Braut hielten sich umfangen
und weinten vor Freude , und Thea Petersen hätte am liebsten
laut ausgejauchzt im Gedanken an die endlich erreichte Freiheit ,
aber Hans Petersen stand stumm und erschüttert und dachte mit
Schmerzen an Hilde, der er jetzt wohl als Freier willkommener
gewesen wäre als bisher . Zugleich überkam ihn auch wie eine
Erleuchtung die Erkenntnis der Wahrheit . Er wußte nun , daß
die sogenannte Frau Meier schon seit Wochen über seinem wahren
Glück gewacht und Hilde absichtlich entfernt hatte , um ihm noch
zur rechten Zeit die Augen zu öffnen. Und wie hatte sie seine
Mutter bedacht , wie ihre heißesten Wünsche erfüllt . Ja , diese
Frau war gut und klug , und nach Schluß der Lesung wollte er
zu ihr eilen, um ihr heiß zu danken , aber Frau Timm Tom -
mätzlen war mit einem Male verschwunden .

Sie wollte den stürmischen Danksagungen entgehen , welche ihr
trotz allem wohl doch zuteil geworden wären , und es überssieg
auch im Augenblick ihre Kraft , noch länger mit den Verwandten
ihres Mannes zusammen zu sein. Sie sollten. gewissermaßen

erst mit sich selbst fertig werden , das rechte Maß für ihre Gefühle
finden und sich gegen einander offen aussprechen . Dann , nach
Tagen oder Stunden , je nachdem, wollte sie sich an ihrer Freude
sonnen, ihnen noch manche Erklärung für ihr eigenes Verhalten
und ihre Entschließungen geben , und auch mit Ruhe die Miß¬
billigung ertragen , wo sie ihr unverhüllt entgegentrat .

Jetzt bedurfte sie selbst stoch der Ruhe und Sammlung . Die
letzten Tage waren sehr anstrengend und aufregend für sie ge¬
wesen ; nun , da ihre Aufgabe erfüllt , die Arbeit getan war , kam
die Reaktion, und so ging sie hinauf in ihr Boudoir , schloß sich
ein und dachte an das , was ihr nun am wichtigsten war : an —
ihr eigenes Glück ! —

Am Abend dieses Tages , zu später Stunde , mußte Doktor
Hansemann noch einmal ausgehen, und als er zurückkehrte , fand
er in seinem Zimmer noch eine Patientin , welche seiner harrte .
Das kam öfter vor und setzte ihn nicht weiter in Erstaunen . Er
schraubte die Lampe höher und bat sie , näher zu treten , aber wie
erstaunte er, als die Gestalt sich erhob und eine Stimme lachend
sagte :

„Mir fehlt nichts , Doktor, ich habe nur etwas hier zurück¬
gelassen , für das Sie augenscheinlich keine Verwendung haben ,
und das will ich mir zurückholen.

"
„Thea," sagte er , „um Gotteswillen, Sie — so spät ?"
„Zehn Uhr fünfzig Minuten, " sagte sie ruhig , mit einem

Blick auf die Uhr . „Die ärztliche Sprechstunde ist vorüber , ich
gebe das zu , aber ich habe bis jetzt auf Sie gewartet , und darum
kam ich nicht eher ."

Er blickte sie an. Sie hatte das schlichte , graue Gewand
angelegt , in dem er sie immer gesehen hatte , und ihr Haar war
ganz einfach aufgesteckt, aber sie war doch ganz anders wie früher ,
ganz anders , und nun beugte sie sich vor und sagte lächelnd, fast
übermütig :

„Wie unhöflich Die sind, Doktor Hansemann ; Sie bieten
mir nicht einmal einen Stuhl an, und Se fragen auch mit keinem
Worte , was ich hier zurückließ. Nun , ich will es Ihnen sagen ;
eine Kleinigkeit nur ■- mein Herz ! *

' LSchluß folgt.) - ^ ;



; Bettt 2_»neindegrundbuchbcamteu sind in Ansehung der in ihrem GrunLbuch -
Kezirke liegenden Grundstücke berechtigt , den in § 313 des Bürgerlichen
-Gesetzbuchs bezeichneten Vertrag zu beurkunden. Diese Gruvdbuch-
beccmtrn find außerdem zuständig, Unterschriften öffentlich zu beglaubi¬
gen . 8. Dahinter wird cingeschoben : § 3H : Verletzr ein Gemeindegrund-
lbuchbeamter vorsätzlich oder fahrlässig die ihm einem Dritten gegenüber
obliegende Amtspflicht, so trifft dem Beteiligten gegenüber di« im Bür¬
gerlichen Gesetzbuch bestimmte Verantwortlichkeit an Stelle des Beamien
die Gemeinde, in deren Dienst er steht . 3 . In § 30 Absatz 3 werden die
Morte . § 3 Absatz 2" ersetzt durch „ § 3a " .

Das Gesetz vom 17 . Juni 1899 , die freiwillige Gerichtsbarkeit und
das Notariat betreffend in der durch die Gesetze vorn 17. Juni 1899 . diewandelbaren Bezüge der Notariate berreffend und vom 13. Juli 1904,das Grundbuchwesen und die Zwangsvollstreckung in Grundstücke betref¬fend, gegebenen Gestalt ( Rechtspolizeigesetz ) wird dahin geändert:

!1'. § 36 soll künftig lauten : Zur Aufnahme von Wechsel, und Scheck -
Protesten sind nnr die Notare und die Gerichtsvollzieherzuständig. 2 . Die
88 37 und 78 werden aufgehoben.

Dieses Gesetz tritt am 1 . Oktober 1908 in Kraft .
Gelegentlich der Beratung des Gesetzentwurfs betreffend das Amtdes Gemriuderichters und des Schiedsmannes hat die Erste Kammer des

Landtags am 9 . April 1908 an die Regierung dar Ersuchen gerichtet ,a) einen Gesetzentwurf dorzulegen, wonach in den Städten , in welchendas Grundbuch als Gemeindeamt eingerichtet ist , der Gemeindegrund-
bnchbeamte zur öffentlichen Beglaubigung einer Unterschrift in dem Um-

.sauge für zuständig erklärt wird, in welchem der Bürgermeister nach 8 42des badischen Rechtspolizeigesetzes und der Bürgermeister , sowie der
staatliche GrundbuchhilsSbeackte nach § 24 des GrundbuchauSsührungs-
gesetzes zuständig sind ; h ) zu prüfen , ob nicht auch in 'Städten von über3000 Einwohnern zur Entlastung der Bürgermeisters die Beglaubigungs¬befugnis des Grundbuchhilfsbeamten zu erweitern sei .

Auch die Zweit« Kammer hat zu diesen Fragen Stellung genommen.Sie hat die Regierung ersucht , einen Gesetzentwurf vorzulegen, wonachin den Gemeinden den Ratschreibera das Recht zur öffentliche » Beglau¬bigung einer Unterschrift in dem Umsange verliehen wird , in welchem der
Bürgermeister und der staatliche GrundbnchhilfSbeamte nach § 24 des
GrundbuchausführungsgesetzeSzuständig sind.

Di« gegenwärtig« Vorlage will diesen Wünschen insoweit nach,
kommen , als dadurch Me Verleihung der Befugnis zur UnterschriftS-beglaubigung an die Gemeindegrundbuchbeamten erstrebt wird.

Lager - R und schau
Deutsches Reich.

Leipzig, 3 . Juli . Zum Oberbürgermeister der Stadt
Leipzig wurde heute von den vereinigten beiden städtischen Kör -
perschaften der bisherige Zweite Bürgermeister Dr . Dittrich mit
.78 von 90 Stimmen gewählt.

— München, 3 . Juli . Der Finauzminister v. Pfaff wurdem der gestrigen Sitzung des Beamtengesetzausschusses wiederholtvon Unwohlsein befallen, so daß die Sitzung abends abgebrochenwerden mußte. Heute ist der Finanzminister wieder im Ab¬
geordnetenhause erschienen , so daß sein Unwohlsein wieder be-
seitigt zu sein scheint. » v

Vom deutschen Aloktenverein.
= Berlin , 3. Juli . (Tel . ) Nachdem , wie schon gestern berichtet ,Fürst zu Salm -Hostmar die Wiederwahl zum Präsidenten des deutschenFlottenvereins , die bei der Danziger Tagung aus, ihn gefallen war , ab¬gelehnt hat , tritt an seine Stelle der in Danzig schon bedingungsweise ge¬wählte Großadmiral v . Koester .
Zu der jetzigen Lage rm Fiottenverein schreibt di« „Post" : „Damittritt das Ergebnis der in Danzig borgenommenen Evrntualwahl inKraft und der um die Entwicklung unserer Wehrkraft zur See so hoch¬verdiente Großadmiral v . Koester übernimmt nunmehr die Leitung desFlottenvereins . Daß der Verein unter der Führung dieses beste« Kennersunseres Seewesens überaus ersprießliches leisten wird, steht für jeden ,der die eminente organisatorische und tatkräftige Art des neuen Vor¬sitzenden des FlottenvereinS aus der Zeit seines segensreichen Wirkensfür unsere Flotte keimt , fest. Sobald Großadmiral v. Koester das Prä¬sidium des FlottenvereinS übernommen haben wird, dürste auch für denPrinzen Rupprecht von Bayer« kein Hindernis mehr bestehen das Pro¬tektorat über den bayerische« Verband des Flottentzereinz

'
wieder zuübernehmen."

chutyüssung eine» Kaiser Iriedrich-Senkmak».= Mühlheim (Ruhr ) , 8. Juli . (Tel .) Heute nachmittag wurdekn Anwesenheit der Prinzessin Viktoria von Preußen , der Gemahlindes Prinzen Adolf zu Schaumburg -Lippe , der Fürstin Georg zuSchaumburg -Lippe, des Oberpräsidenten der Rheinprovinz , Freiherrnv. Schorlemer-Lieser, des Regierungspräsidenten Schreiber, des Landes¬hauptmanns Dr . v. Rcnvers und anderer Ehrengäste das von den hie¬sigen Vereinen und der Bürgerschaft errichtete Denkmal Kaiser Fricv -feierlich enthüllt . Nach der Enthüllung nahmen die hohen H '-rr -schaften im Offizierskasino des Infanterieregiments Nr . 1öS Erfrisch¬ungen ein und fuhren dann zum Schloß Broich; sie verließen gegen5 Uhr Mühlheim.
Oesierreich-N«gar».Aus dem Avgeorüueteuhau».~ .

,ei*' b- Juli . (Tel. ) Das Abgeordnetenhaus sprach heute demdeutfchnationalen AbgeordnetenHerold, der in der Sitzung VE 24 . Juni

Theater , « ««st «nd Wissenschaft.
.

*} ■ München, 4 . Juli . Wrivattelegr .) Das Präsidium desdeutschen Mnsiker-Berbandes hat die nachgesuchte Aufhebungder Sperre über das Kaim-Orchester abgelehnt. — Inzwischen
^ °ur Durchführung seines Kampfes mitdem Mufiker-Berband enorme Kapitalzuwendnngen seiner Mün¬chener .Gönner überwiesen worden.

Ein wissenschaftliches Jubiläum.
o 3. Juli . ( Privat ) Vor 50 Jahren waren in der-wndoner Lmns -Gesellschaft die beiden berühmten Vorträge von CharlesDaumn und Alfred Ruffel Wallare gehalten worden : „Ueber die Ten-»eus der Arten, Barietäten zu bilden und Über die Fortpflanzung derBanetlUen und Arte« durch natürliche Auslese" . Zum Gedächtnis

Gesellschaft eine Festsitzung veranstaltet . /Der8üxLhrige Dr . Wallare war persönlich erschienen und war der erste , derbve. zu der Feier geprägte Darwin-Wallace-Medaillr empfing. DieFamilie Darwin war durch mehrere Mtglieder vertreten .
Dr . Ruffell Wallace erzählte in feiner interessanten Rede, wie erund Darwin zu ihrer weittragenden Entdeckung gekommen waren . Beidehatten unabhängig von einander auf Grund paralleler Forschungen dieFormeln „Natürliche Auslese" und „Das Ueberleben der Tauglichsten"

gefunden. Aber Darwin hatte seine Entdeckung schon im Jahre 1888,also zwanzig Jahre vor Wallace gemacht , und eine Skizze feiner Forsch -
ungsergrbniffe seinen beiden Freunden Lyell und Hooker miigeteilt.Jedoch Darwin war nicht zu bewegen , seine Entdeckung in den Druckzu geben, bis er genug Beweismaterial gesammelt hätte . Mr . Wallace,der 1828 geboren, also 14 Jahre jünger als Darwin war , macht« die¬selbe Entdeckung in Celebes im Jahre 1858. Wie Darwin fand er das
naturwiffenschaftliche Gesetz in einem Augenblick der Intuition ; aberanstatt 20 Jahre auf weitere Forschungen zu verwenden, setzte er sichsofort an den Schreibtisch , begründete sein Gesetz mit dem Material ,was er gesammelt hatte und sandte sein Essay darüber eben an Darwinab. Das alles war das Werk einer Woche gewesen . Als Darwin denBrief erhielt, wollte er generöser Weise auf die Priorität seiner Ent -
deckmkg verzichten , aber jetzt legte sich sein Freund Hooker , der trotz seinerJoch« ebenfalls der gestrigen Feier beiwohnte, ins Rittet und die

_ Dad rfckie Presse .
gegenüber dem tschechischen Abgeordneten Myslivec den Ausdruck Schuft
gebrauchte , seine Mißbilligung aus . Im Laufe der Debatte betonte Abg .
Wolfs , daß Herold, als er dem Bezirksrichter Freyer in Eger ein Wort
des Lobes zollte , weil er eine in tschechischer Sprache eingereichte Klage
abgewiesen hatte , von dem Abgeordneten Myslivec in einem Zuruf der
Vorwurf gemacht worden war , er spreche „ pour le roi , de Prasse " , was
im Munde eines Gegners des deutschen Volkes als Beschimpfung ange-
sehen werden muffe .

Portugal .
Knthüssnnge « über den Königsmord in Lissabon .

— Lissabon , 3 . Juli . Wie dem Depeschenbureau Herold von hier
gemeldet wird , erregt die Rede des Abgeordneten Arsoun in der letzten
Kammersitzung in allen Kreisen großes Aufsehen . Gegen den Abgeord¬neten werden seit einiger Zeit Anschuldigungen erhoben, als sei er in
die Königsmord-Affäre verwickelt. Er erklärte, er habe nunmehr die
Sache satt und sei entschloffen , die Persönlichkeiten namhaft zu machen ,
die wirklich bei der Ermordung des Königs die Hand im Spiele gehabt
hätten . Unter großem Tumult sagte der Abgeordnete etwa folgendes:

'Wenige Tage vor der Ermordung des Königs hat eine große Brr -
sammlung stattgefunden, der zahlreiche Republikaner und Führer der
Rcgeneradores und der Progreffisten beiwohnten. Dort wurde eine
Verschwörung angezettelt. Wenn es möglich ist , werde ich auch die
Namen der monarchistischen Führer nennen , die an dem Komplott be¬
teiligt waren . Mehrere derselben fitze« heute auf der RegierungSbank.

In jener Versammlung schlugen die Republikaner vor, die ganze
königliche Familie auSzurotten mit Ausnahme der Königin Maria Pia ,
um nicht einen Konflikt mit Italien heraufzubeschwören. Die Mehrheit
der Führer erklärte, daß eine allgemeine Mörderei nicht zweckmäßig
sei . Sie beschloffen, daß nur der König Carlos und sein Dittator Franc»
dem Tode verfallen sollen . Duica und Costa wurden gewählt,, um den
Königsmord auszuführen ; man gab dem einen 100 000 Franke« und
dem anderen 50 000 Franken . KEplizen sollten ihnen bei der Flucht
behilflich sein .

Am Tage des blutigen Dramas war Franco von einer Kavallerir -
schwadron umgeben und man konnte auf ihn nicht zielen. Die beiden
Mörder Duica und Costa feuerten auf den Königswagen ; die Freunde ,
anstatt den beiden zu Helsen, verloren den Kopf und feuerte« ebenfalls
So kam es , daß auch der Kronprinz getötet wurde.

Der Tumult , den diese Ausführungen hervorriefen, war unbeschreib¬
lich. Sämtliche Mitglieder des Hauses erhoben sich und protestierten
heftig gegen diesen Bortrag des Abgeordneten. Die Sitzung mußt« auf¬
gehoben werden.

Frankreich .
ch- Paris , 4. Juli . Wrivattel .) Die Gruppe der geeiuig.

ten Sozialisten der Kammer hat beschlossen , einen Protest gegen
den Besuch des Präsidenten der, Republik bei dem Zaren zu
veröffentlichen und auf die Gründe , die Vaillant schon in der
Kammer entwickelt hatte , in einer Schrift , deren Verbreitung
im Publikum beabsichtigt wird, zurückzukommen .

Ai« Aöschassnng der Todesstrafe.
— Paris , 3 . Juli . (Tel .) Die Deputiertenkammer erörterte heute

die Gcsetzesvorlagen betreffend die Abschaffung der Todesstrafe. Josef
Reinach ( radikale Linke ) sprach sich für die Aufhebung der Strafe aus
und wies auf die Gefahr hin, die in der Anwendung nicht mehr wieder
gut zu machender Strafen liege . Redner verlangte die Ersetzung der
Todesstrafe durch lebenslängliche Einkerkerung. Für die Zunahme der
Totschläge machte Reinach den AlkoholismuS verantwortlich . Die Zahl
der Morde erklärte er, fei im Rückgang begriffen.

Nachdem noch einige Redner sich für Aufhebung der Todesstrafe
oder dafür ausgesprochen hatten , daß daS Gericht die Befugnis haben
soll, an Stelle der Todesstrafe auf lebenslängliche Einkerkerung zu er¬
kennen , wurde die weitere Debatte auf Mittwoch vertagt und die Sitzung
geschloffen. . -

Niederlande . < -
Aus der zweiten Kammer.

— Haag, 3 . Juli . (Tel .) . Die Zweit« Kammer hat heute den
Gesetzentwurf betr . die Einführung der Zeit von Amsterdam als gesetz .
lichr Zeit angenommen. Im Laufe der Debatte erklärte der Ministerdes Innern , er fei Gegner der mitteleuropäischen Zeit , die dar vorigeKabinett vorschlug .

Auf eine Anfrage des Abg . Pathn betr . Unterhandlungen mit dem
Ausland« über die Erhöhung des Einfuhrzolles für Weine nach Indien
erwiderte der Minister des Aeußern, die Unterhandlungen seien wieder
anfgenommrn, jedoch noch nicht zum Abschluß gelangt . '

Ehi«a.
gilt chinestsch.schwtdischer Vertrag.

= Peking, 3. Juli . Nach einer Meldung der „ Times " vom 1 . Juli
soll hier am 2. Juli ein Freundschafts- und Handelsvertrag zwischenChina und Schweden unterzeichnet worden sein . Der Vertrag enthält17 Artikel und ist für die Chinesen deshalb besonders befriedigend, weil
der Vertrag das Prinzip der Gegenseitigkeit feststellt , wie es bisher nochin keinem der mit China abgeschloffenen Verträge geschehen ist . Der
Text ist in chinesischer, schwedischer und englischer Sprache abgefatzt,
letzterer wird als der maßgebende angesehen.

Japan .
Nie Demission des Krsamtkavinekts .

— Tokio , 3 . Juli . (Tel . ) Rach der Demission deS jetzigen Ka¬
binetts , die wahrscheinlich morgen erfolgt und für die als Grund die
Krankheit des Premierministers Marguis Saionji angegeben wird , wird

beiden Forscher sandten jeder seine Arbeit der Linnö -Gescllschaft zueinem gkeichzeitigen Bortrage ein .
Sowohl Darwin wie Wallace hatten ihre Beobachtungen haupt¬

sächlich an Käfern gemacht , beide waren eifrige Käfersammler gewesen .Eine besondere Anregung empfing Dr . Wallace aus den Schriften von
Malthus , dessen Bevölkerungsgesetze er auf die Tierwelt übertrug , und
so kam er zu seiner Formel von dem Ueberleben der Tauglichsten. —
Auch Sir Joseph Hooker trug aus dem Schatz seiner Erinnerungen bei,
erzählte von seiner Freundschaft mit Darwin und der Verbindung der
beiden Gelehrten ntit der Linntz -Gesellschaft .

Bei der Verteilung der Ehrrnmedaillen nahmen Herr v . Bethmann -
Hollweg von der deutschen Botschaft die Medaillen für die abwesenden
deutschen Professoren Ernst Höckel und August Weißmann in Empfang ;unter den anderen Empfängern befanden sich Professor Eduard Stras -
burger , Sir E . Ray Lcmkester und Tr , Francis Galton .

M 3 . Juli . (Tel.) Aus unglücklich er Liebe istheute ein IvjährrgeS Mädchen i» den Tod gegangen . ImHanse Wattstraße S wohnte der Lokomotivführer Ebing« . Seine
älteste Tochter Margarethe, ein Mädchen von 15 Jahren , lernte im
Kirchenchor eine» gleichaltrigen Mechaniker kennen . Die Eltern
machten ihrer Tochter, die ständig mit dem jungen Mann zusammenkam, Vorwürfe . Die Folge war daher , daß das Mädchen Gifttraftk , dessen Wirkung das Mädchen trotz aller Gegenmittel er¬
lege» ist.

•= Hannover, 3. Juli . Der Magistratsdiener Jakob vom
Magistrat der Stadt Linden bei Hannover erschoß heute frühseine Frau und brachte sich zwei Schüsse in den Kops bei. DasMotiv zur Tat ist unbekannt.

— Cuxhaven, 3. Juli . (Tel .) Heute mittag begab sich ein
Hamburger Schüler bei Kugelbake ins Watt ; er wurde von der
Strömung erfaßt und ertrank . Ein Hamburger Lehrer , der ihmzur Hilfe eilte , kam gleichfalls «ms Leben.

• M Breslau , 3. Juli . (Tel .) Großes Aufsehen erregt dasvon der Staatsanwaltschaft eingeleitete Ermittelungsverfahrmgegen ei« Ehepaar i« Göhleaau , Bezirk Breslau , das im $ « •
fett » tm Jemen U Kindern 8 vorsätzlich getütet $ » haben.
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vermutlich Marquis Äatsura den Boritz im neuen Kabinett überneh¬
men. Auch Admiral Uamamok kommt als ernstlicher Kandidat in
Betracht. . >t _Es verlautet , daß der wahre DrmisfionSgruud mit Frage « finanz¬
politischer Natur zusammenhänge. Wern Marquis Katsura de« Borsitz
annimmt , so ist es ziemlich sicher, daß der japanische Botschafter m
London, Komura, als Minister des Aeußern anstelle deS Grafen Hayafhi
tritt , während Hayafhi als Boffchaftrr nach London geht. .

In bestunterrichteten Kreisen wird erklärt , daß die Palitft der
Regierung keine Aendernng erfahren werde . DaS gegenwärtige Pro -
graurm der Einschränkung werde auch weiterhi « befolgt werden. '

Amerika . ~
D . Newyork . 4 . Juli . (Privattel .) Ueber die Angebote , die Prä .

fibrnt Roosevrlt von den amerikanischenVerlegern für seine Jagdberichte
erhalten haben soll, werden den englischen Zeitungen noch mwrer die
wüsten Dinge berichtet. Der Herausgllier einer Newyork « Monats¬
schrift soll ihm eine» Dollar per Wort und alle Unkosten angeboten haben.
Der Präsident habe die Absicht, das höchste Gebot anzunehmen , bisher
habe er sich noch nicht entschieden .

Fon dem demokratischen Zlationalllouveut .
O . Newyork , 4. Juli . (Privattel . ) Zu dem bevorstehendenRa -

tioualkorwent der demokratischen Parwi in Deuver hat auch „Tammany
Hall" ihre Vorbereitungen getroffen. In fünf Eisrnbahuzügen von je
sieben Wagen werden die Männer von Tammany morgen vor Newyork
abreisen. Die fünf Züge enthalten Proviant um hunderttausend
Menschen speisen und tränken zu können . Für ihre Paffagiere werden sie
nicht weniger als 176 000 Zigarren , 8400 Flaschen Champagner , 30 000
Flaschen Bier und 35 Tonnen Eis mitnehmen. So darf Tammany
hoffen , einen hohen Grab von Enthusiasmus nach Denver mitzubringen .

Nach der bisher vorliegenden Statistik über die Delegationen der
Einzelstaaten gilt eS für zweffellos, daß am nächsten Dienstag in der
Hauptstadt Colorados Bryan wieder als Präsidentschaftskandidat der
demokratische » Partei nominiert wird. Lebhaftes Interesse wendet sich
aber der Frage zu, auf wen die Nomination zum Vizepräsidenten fallenwerde. Der bevorzugte Kandidat für diese Nominatton , George Gray
aus Wilmington (Delaware ) hat bestimmt erklärt , daß er nicht zum
Vizepräsidenten nominiert zu werden wünsche. Einige demokratische
Politiker sind der Ansicht, daß dieser Entschluß BryanS Aussichten
schwäche . Gray fei wie kein anderer innerhalb der Parwi eine Bürg¬
schaft dafür , daß die Demokraten der Ostftaaten sich der Nommation
Brhans nicht widersctzen , weshalb Gray auch der von Bryan empfohlene
Kandidat ist . Es wird angedeutet, daß Gray doch rwch mit der Möglich¬
keit rechne , eben infolge dieser Verhältnisse selbst zum Präsidentschaftskan¬didaten nominiert zu werden. Auf die Nomnmtion für die Vizcpräsident-
schaft haben jetzt unter l>en demokratischen Parteigröhen die meiste. Aus¬
sicht John . W. Kern aus Indiana und das Mitglied des Repräsentanten¬
hauses Charles Ärnettc Towue au» Newyork Di« Chancen Kern» sind
augenblicklich die stärkeren.

Dt « revolutionäre Ztewegung 1« Meriko .
— Newyork , 3 . Juli . Die mexikanische Regieruug hat offenbar

die revolutionäre Bewegung niebergeworfe» . Ein Telegramm aus
Monterey an den „Herold" sagt, daß der ganze «ordzentrale Distrikt
von Mexiko unter Kriegsrecht stehe und daß hundert Städte und Dörfermit Militär gefüllt seien . Alle Rebellen, die gefangen werden, werden
auf Befehl des Präsidenwn Diaz ohne weitere Umstände erschoffen. Die
Trappen sollen sich große Grausamkeiten haben zu schulden kommen
lassen . Viele unschuldige Personen sollen ums Sdjen gekommen sein .
Diese Mordlust des Militärs erklärt sich vielleicht aus dem merkwürdigen
Regierungsangebot von 30 Pfd. St . für jeden tote» oder lebenden Re¬
bellen . In Texas und anderen südwestamerikanischen Staaten beswtzen
revolutionäre Komitees und die amerikanische Regierung ist nach einer
Meldung des „ Standard " damit beschäftigt , alle Mexikaner ausfindig
zu machen und zu deportieren, die bei der Rebellion die Hand im Spiele
gehabt haben. Di« Führer der Rebellen erflären , daß der nächste Auf¬
stand im September zu erwarwn sei. Die Regierung des Präsidenwn
Diaz werde dann gestürzt werden.

Amtliche Rachrichte«.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben ^ Sich

gnädigst bewogen gefunden, dem Vorsitzenden Rat im Oberfchul-
rat . Geheimen Oberregierungsrat Franz Schmidt die unter¬
tänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
des ihm von Seiner Königlichen Hoheit dem Fürsten von Mon¬
tenegro verliehenen Kommandeurkreuzes des Tschernagorischen
Unabhängigkeitsordefts zu erteilen . _ „

Badische Chronik.
$ Karlsruhe , 3. Juli . Die Großh . Ministerien haben sich

darüber geeinigt , daß entsprechend den Regeln für die deutsche
Rechtschreibung , wonach die Umlaute auch im Anfang der Worte
allgemein nicht mehr mit Ae, Oe und Ue , sondern mit dem Um¬
laut als ein Buchstabe beginnen, künftighin im amtlichen Ver¬
kehr , insbesondere bei allen amtlichen Veröffentlichungen zur
Anwendung zu kommen hat . Me sofortige Berichtigung der
öffentlichen Bücher, Stempel , Wegweiser usw . ist nicht erforder¬
lich ; es genügt , wenn die neue Schreibweise bei Neuanschafftrngen
und anderen derartigen Anlässen durchgeführt wird .

Tie Kinder starben stets im zartesten Alter und auffallend schnell.
Vor wenigen Tagen erfolgte wiederum die Beerdigung

' eines
unter den gleichen Verdachtsmomenten plötzlich verstorbenen,
mehrere Monate alten Kindes dieses Ehepaares . Auf Veran¬
lassung der Staatsanwaltschaft ist das Kind jetzt ausgcgrabeu
und obduziert worden.

«t . München, 4. Juli . (Privattel .) Auf der Bahnstrecke
nach Aschaffenburg wurde ein Reisender namens Schäfer er¬
mordet anfgefnnde«. Die Leiche wies zahlreiche Stichwunden
auf und lag auf dem Bahndamm . Vermutlich liegt ein Mord
im Eisenbahnzug vor. ^

— Paris , 3. Juli . Nach einer Schießübung auf dem
Artillerieschießplatz bei Forrtainebleau lasen zwei Soldaten
mehrere Geschosse auf , darunter eine Granate , die ihnen plötzlichin den Händen explodierte. Ein Soldat war sofort tot, der
andere ist lebensgefährlich verletzt . y

M Newyork, 3 . Juli . (Tel .) Das gestern gemeldole
furchtbare Eisenbahnunglück ereignete sich dadurch,daß ' bei Knobnoster im Staate Missuri bei Nachtund Nebel die Signale nicht deutlich zu er¬
kennen waren . Die zwei Schnellzüge stießen mit furchtbarer
Wucht zusammen, so daß beide vollständig zertrümmert wurden.Die Trümmer finge« Feuer und brannten mit erschreckender
Schnelligkeit. . Bisher fand man 8 Leichen. Es scheint aber
sicher , daß noch viele Passagiere , welche sich bei der Katastrophein den Betten befanden, unter de» Trümmern begraben sind.Erst später wird es möglich sein , den genauen Umfang der Kata-
strophe festzustellen . 20 Schwerverletzte wurden aus den Trüm - ^
mern hervorgezogen. , j

— Clevelaud (Ohio), 3 . Juli . (Tel .) . Bei einem Brande -
der in einem Magazin , wo Frvrrwerkskörper gelagert wurden«ausbrach, sind 7 Personen in de» Flamme » umgekomme«.
Zwölf dort beschäftigte junge Mädchen haben sich dadurch
rettet , dotz sie aus den Fenstern sprangen.

‘ ~ ^
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" ' * Heidelberg 4 . Juli . Am Sonntag den 26. Juli hält der Bereiu

sundefreunde
'
für Heidelberg und Umgegend ( E. V . ) eine einlagige

Lcktzellung von Hunden aller Raffen ab , bei welcher in Haupt - und
NebmUaffen nur Geldpreise vergeben werden. Die Sieger der offenen
Klaffe erhalten außerdem Ehrenpreise.

□ Wiesloch, 3 . Juli . Ein gewagtes Experiment wird in
den nächsten Tagen in der Gemeinde Walldorf ausgeführt wer-
den Am Montag den 6 . Juli wird infolge Veränderung der
Schulstraßenanlage das Herrn Philipp Kempf gehörige Wohn-
ha»S Nr . 179 von feinem bisherige » Staude verschoben und
1 60 Meter in die Höhe gehoben werden . Die Ausführung leitet
ein Walldorfer Tiefbausachverständiger. Es bleibt nur zu
wünschen, daß dieses kühne Unternehmen ohne jeglichen Unfall
von statten geht.

* Brette «, 3 . Juli . Prinz Max traf heute zur Teilnahme
am Hauptmusternngsgeschäft mittelst Automobil von Bauschlott ,
wo er das Schloß besichtigte, hier ein . Nach Beendigung des¬
selben und Einnahme eines Essens in der „Krone " fuhr Prinz
Max nach Maulbronn weiter .

A Rinklingen (A . Breiten) , 3. Juli . Zu dem gestrigen
Brand ist noch hinzuzufügen , daß die beiden anwesenden Kinder
den Brand verursacht haben. Wie sie der Gendarmerie angaben .
wollten sie im Heuschuppen Aepfel braten und machten zu diesem
Zweck ein Feuerle . — Gegen halb 12 Uhr geriet auch noch das
nebenstehende Pfarrhaus in Brand , konnte aber durch rasches
Eingreifen der Feuerwehr bald gelöscht werden, so daß nur der
Dachstuhl Schaden gelitten hat .

Ö Pforzheim , 3 . Juli . Es darf jetzt als ziemlich sicher be¬
zeichnet werden , daß Pforzheim , das sich schon das Dorf Brötzin-
gen einverleibte , nun auch binnen kurzem die benachbarte, zum
Teil industrielle Landgemeinde Dill -Weißensteiu im schönen
Nagoldtale eiugemernden wird . Soeben ist hierüber eine Denk¬
schrift des Oberbürgermeisters erschienen, die sehr überzeugend
die Vorteile der Eingemeindung Dill -Weißensteins beleuchtet.
Unter anderem könnte die Stadt dann ein neues Wasserkraftwerk
von 2800 Pferdekräften einrichten . Da die allgemeine Ge¬
schäftslage aber immer ^och flau ist und auch mit Rücksicht auf
andere Umstände,- dürfte sedoch der Zeitpunkt der Eingemeindung
noch etwas hinausgcschobeu werden , vermutlich bis Neujahr
1810 .

* * Layr , 3. Juli . Wie von verschiedenen Seiten mitgeteilt wird ,
konnte die Himmelserscheinung , von du: wir unter Heidelberg ,Baden-Baden, Berlin , Kopenhagen usw . berichteten, auch hier sehr
gut beobachtet werden. Personen, welche die schöne« Vorinitternachts-
stunden vom 30. Juni auf den 1. Juli zu einem Spaziergange ins
Freie benutzten, sahen mit größter Deutlichkeit am Nordhimmel, in
der Richtung gegen den Schutterlindenbu:g, das gelbliche Licht und
das scharf umrissene . leuchtende WolkengDbilde .

* Langenschiltach (A. Triberg). Z.̂ uli. Gestern abend stürzte
Kronenwirt Phil . Jak. Läufer hier von seiner Heubühne durch
das Garbenloch so unglücklich auf den zementierten Scheuerboden
herab, daß nach wenigen Minuten der Tod e i n t r a t.

1 . Donaueschingen , 3 . Juli . Ein schwerer Unglücksfall
ereignete sich gestern abend. Auf einem mit Heu beladenen
Wagen des Landwirts Franz Doser faß dessen hochbetagie
Mutter und das dreijährige Töchterlein des Doser . Gerade als
man in den Hof einfahren wollte , stürzte der He.uwagen um , und
bei dem Sturze drang der alten Frau der Zahn des eisernen
Rechens tief in die Stirne ein , während dem Kinde zwei eiserne
Rechenzähne in den Hals eindrangen . Nach mehrstündigem
Leiden sind beide Verunglückte ihren Berletzuugeu erlegen .

- k Singe «, 3. Juli . Bei der kürzlich stattgehabten Wohl
der Arbeitgeber zur Ortskrankenkaffe wurde keine einzige
Stimme abgegeben . Die Folge wird nun fein , daß das Bc -
zirksamt Arbeitgebcrvertreter ernennen wird .

s . Konstanz, 3 . Juli . Im Dachstuhl des Hauses Wiesels -
bachstr. 19 brach gestern nachmittag Feuer aus , das bald auf
die Gebäude 23 und 25 übersprang . Der Schaden ist erheblich .
Die Brandursache unbekannt . Alle Beschädigten sind versichert.

<P Aus Baden , 3 . Juli . Bei der im Laufe befindlichen
Untersuchung über die verfügbaren Wafferkräfte des Landes hat
sich ergeben , daß die wafferwirtschaftlichen Aufgaben der Neuzeit ,die auf eine möglichst ausgiebige Verwertung der großen
Wasserkräfte des Landes Hinweisen, eine erweiterte Kenntnis der
Wafferlieferung der Schwarzwaldflüffe erfordern . Diese soll er¬
langt werden durch die Einrichtung fortlaufender Wasserstands¬
beobachtungen in Verbindung mit Wassermessungen. Auch zur
Ermütlung der Flußstrecken und Gefälle der Schwarzwald -
gewäsfer, welche den einheitlichen Ausbau der vorhandenen
Wasserkräfte wirtschaftlich lohnen , sind örtliche Untersuchungen
und Aufnahmen erforderlich. Hierzu sind bereits im Haupt -
budget 2000 M angefordert worden, die aber nicht ausreichen :es sind weitere 3000 M erforderlich, die in das Nachtragsbudgct
ausgenommen worden sind .

Eine Luftfahrt des württembergischen Königspaares .
— Friedrichshafen , 3. Juli . Heute nachmittag %£ Uhr unternahm

Graf Zeppelin mit seinem Luftschiff einen Aufstieg. Nach mehreren
Exerzitien machte er einen Abstieg auf die Seefläche und nahm den
König und die Königin von Württemberg , die kurz zuvor zum Sommer »
aufenthalt hier eingetrosfen waren und den Grafen schon am Bahnhof
begrüßt hatten , in das Luftschiff auf .

Die Fahrten selbst finden wir ini „Schw. M .
" wie folgt geschildert:

Nachmittags %3 Uhr fährt Graf Zeppelin in dem Motorboot „Würt¬
temberg" zur Balloahalle . Auch der Schleppdampfer „Buchhorn" fährt
zum Schleppdienst nach Manzell . Der Kabinettschef des Königs . Frhr .v. Soden , kommt eben um 3 Uhr mit Automobil von Bebenhausen rm
Schloß an. Das Kümgspaar wird vom Grafen Zeppelin im Schloß¬
hafen um 3 Uhr abgeholt und fährt mit dessen Motorboot „Würitcm -
berg" hinaus auf den See , die Hofftaaten mit der Kgl. Motoryacht
»Kondwiramur ". Um %4 Uhr verläßt das Luftschiff die Ballonhülle :
es braucht ohne jegliche Hilfe nur 6 Minuten . Nach 2 Minuten hebt es
sich langsam in die Höhe und fährt gegen Süden direkt über der Halle
weg . Sofort nimmt es die Richtung Schloß Friedrichshafen und dann
Langenargen ; von da macht es eine Wendung zurück nach der Stadt
Friedrichshafen , den Weg über das Schloß nach Manzell und mach:
hier einen Abstieg auf die Seeflüche. Es ist 4 Uhr ' 8 Min . Es wird
ein Personenwechsel vorgenommen. Der König und die Königin, sowie
Generaladjutant Frhr . v. Bilfinger und Erster Kammerherr Frhr .v. Raßler besteigen den Lenkballo » . Der Ballon steigt in die Höhe und
nimmt abermals die Richtung Friedrichshasen in nur 40 Meter Höhr.Bei Langenargen erfolgt eine Linksschwenkung, um den Kurs nach
Friedrichshafen einzuschlagen. Das Luftschiff fährt rechts an dem
Turm der Stadtkirche vorbei und kommt direkt auf das Schloß zu . Zur
großen Freude und Begeisterung kann vom Schloßhafen aus festgestellt
werden, daß die hohen Gäste an der Fahrt teilnehmen . Die Menge
bricht in begeisterte Hurrarufe aus ; das Tücherschwenken wird von dem
Königspaar fteundlich erwidert . Uw 5 Uhr 40 Min . erfolgte die L -rn-
fctng glatt 100 Meter von der Halle seeeinwärts . Das Königspuar
besteigt die Salonjacht „Kondwiramur " und fährt zurück zum Schloß.

_ Sadifcye Nr esse .
y Vom Bodensee , 3 . Juli . Der deutsche Kronprinz hat

unter dem Namen eines Grafen von Ravensberg die große Ge-
meindejagd von Hopfreben im Bregenzerwalds gepachtet. Die
Familie des Kronprinzen wird demnächst zu . längerem Aufent¬
halte daselbst eintreffen .

Bo « der - ad . LandtvirtschaftSkam « er.
e. Aarlsruye , 4 . Juli . Am 7. Juli wird in Karlsruhe die

Konstituiernug zweier weiterer Ausschüsse der
LandwirtschaftSkammer erfolgen, nämlich des Ausschusses
für Wittschaftspolitik, Agrargesetzgebung , Arbeiterfragen. Brrfiche-
rnngswesen , Rechtsschutz. Genoffeuschafts -, Vereins- und Kreditwesen ,
sowie des Ausschusses für Versuchs - , Unterrichts - und Bildungswesen.
Die Konstituierung wird von dem Vorsitzenden der Landwittschafts-
kammer, Prinzen Alfred zu Löwenstein , vorgenommen werden . Beide
Ausschüsse halte » im Anschluffe hieran Sitzungeo mit sehr reich¬
haltiger Tagesordnung ab .

Die private « FeuerversicherungSunternehmnngen .
© Karlsruhe . 3 . Juli . Nach dem Stand auf 31 . Dezember 1907

waren im ganzen 46 private Feuerverficherungsunternehmunge « zum
Geschäftsbetrieb in Baden zugelassen . Die Zahl der Unternehmungen
ist sich gegenüber dem Vorjahr gleich geblieben, im Vergleich zum Jahre
1908 sind 3 neue hinzugekommen. Ihrer Rechtsform nach werden 34
von den in Baden arbeitenden Feuerversicherungsunternehmungm als
Aktiengesellschaften und 12 als Verstcherungsvereine auf Gegenseitig¬
keit ihrer Mitglieder betrieben. Bon diesen 46 Versicherungsgesell¬
schaften haben nur 4 ihren Sitz im Großherzogtum selbst , 38 davon sind
sonstige deutsche und 7 ausländische ( 4 englische, 1 französische , 2 schwei¬
zerische) Gesellschaften . Bei 14 Gesellschaften — in der Mehrzahl der
Fälle Brandversicherungskaffen von Berufsorganisationen , wie Be¬
amten , Geistlichen , Lehrern , Eisenbahnbediensteten n . dgl. — sind nur
Fahrnisse versichert . Die bei den in Baden zugelaffenen privaten
Feuerversicherungsgesellschaftengegen Feuerschaden versicherte Gesamr-
summe der badischen Versicherten belief sich, den „Statistischen Mit¬
teilungen " zufolge , am Schluß des Berichtsjahres auf insgesamt
3 663 384 628 M . wovon 3 440 298 562 <M oder 93,91 Proz . Fahrnis¬
versicherungen und nur 223 047 066 M oder 6,09 Proz . Versicherungen
gegen Gebäudefchaden bettafen , und zwar bezogen sich die Gebäude¬
versicherungen in der Hauptsache auf Versicherungen von Gebäude¬
fünfteln , welche vor dem 1 . März 1902 noch bei privaten Versicherungs¬
gesellschaften abgeschlossen wurden . Bekanntlich besteht für das Groh -
herzogtum Baden eine unter unmittelbarer staatlicher Leitung und
Verwaltung stehende , auf der gesetzlichen Verpflichtung der Gebäude¬
eigentümer zur gegenseitigen Versicherung beruhende Gebäudeversiche¬
rungsanstalt . Das Gesetz vom 3. August 1902, betreffend die Abände¬
rung des Gebäudeversicherungsgesetzes vom 29 . März 1852 , hat die
früher gesetzlich zulässige Versicherung des letzten Gebäudefünftels oei
Privatversicherungen ausgeschlossen und in die staatliche Versicherung
miteinbezogen, so daß jetzt tatsächlich die Jmmobilarversicherung in
Baden dem Gesetze nach vollständig verstaatlicht ist. Ans die Fünftel¬
versicherungen der vor dem 1. März 1902 bei privaten Versicherungs-
Unternehmungen versicherten Gebäude findet die Gesetzcsnovelle erst
nach Ablauf oder Auflösung der bestehenden Versicherungsverträge ,
spätstens jedoch mit dem 1. Januar 1912 Anwendung.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 4. Juli .

— Der Antrittsbesuch des Großherzogs in München. Nach
neueren Meldungen wird der Großherzog am 27 . oder 28 . Juli
dem Prinzregenten seine offizielle Aufwartung machen . Der
Regent wird den Großherzog am Bahnhof empfangen . Während
der Anwesenheit des Großherzogs ist eine Galatafel in der
Residenz und Festvorstellung im Hoftheater .

* Der kalt« Trunk. Der Durst ist ein unangenehmer Begleiter der
heißen Tage . Ein kühler Schluck Wasser scheint am besten geeignet, ihn
zu bekämpfen . Doch der menschliche Körper ist gegen den raschen Wechsel
von Hitze und Kälte sehr empfindlich . Es heißt also vorsichtig sein , wenn
uns der Durst quält und ein kalter Trunk zum Genüsse einladet . Rad¬
fahrer, die an heißen Sommertagen unterwegs sind , hüten sich wohl,
ihren Durst mit kaltem Bier oder Selterswaffer zu löschen. Kalter
Kaffee wird stets erfrischend wirken . Eislimonade und Eiskaffee sollte
man aber immer schluckweise zu sich nehmen, da sonst Verdauungs¬
beschwerden die mindeste Folge hastigen Genuffes sind . Am unschäd¬
lichsten ist der Genuß saftiger Früchte aller Art und daraus bereiteter
Fruchtsäste. Fm Süden gilt das duftige Scherbettwasser, das man ur¬
sprünglich aus Rosinen bereitete, als das beste Sommergetränk . Auch
Mischungen aus Wein uui> Wasser erfüllen ihren Zweck. Beim Trinken
im Sommer aber denke man ickmer daran , daß ein rascher , kühler
Trunk den Körper durchaus " icht erfrischt . Mau trinke langsam und
wird dann keinen gesundheitlichen Schaden zu fürchten haben.

* Sonnenstich und Hitzschlag. Der Juli bringt uns die heißesten
Tage im Jahre . Dem Menschen wird manche Unannehmlichkeit dadurchbereitet ; denn er kann in diefer Zeit nicht immer im kühlen Schattenweilen. Die Glut der heißen Sonnenstrahlen kann aber leicht Sonnen -
stich und Hitzschlag nach sich ziehen . Der Sonnensttch wird durch die
unmittelbare Einwirkung der Sonnenstrahlen auf den Körper hervor¬
gerufen ; der Hitzschlag kann aber auch bei gedecktem Himmel eintreten ,wenn dumpfe Schwüle über der Erde lagert . Eine Abwehr gegen den

Der Ballon machte dann noch weitere Manöverierübunge « bis :n
den Abend hinein . Die heutige Fahrt ist äußerst gelungen verlausen
und allgemeine Freude herrscht mit dem Grafen Zeppelin und se nen
Freunden .

Rach weiteren Meldungen umkreiste das Luitschiff, nachdem es dos
württembergische Königspaar verlassen, die Mainau . Begünstigt vom
herrlichsten Wetter bot das stolze Fahrzeug ein Schauspiel von über¬
wältigendem Eindruck .

Für die große Dauerfahrt nach Mainz den Rhein herunter , deren
Termin noch nicht festgesetzt ist, die aber nach allen Voraussetzungen
nächste Woche stattfinden dürfte , beabsichtigt der Graf , seinen Weg auch
über die alten Dächer Straßbnrgs hinweg zu nehmen. Für die ganze
455 Kilometer lange Strecke Friedrichshafen -Basel -Stratzburg -Mainz
ist eine Fahrtdauer von 10 Stunden vorgesehen. Sollte Graf Zeppelin
auf der Fahrt bis Straßburg feststellen , daß er einige Zeit erübrigt ,
so will er als Gruß für Stratzburg eine Schleife um den Münsterturm
herum fahren . Die einzelnen Entternnngen der Strecke FriedrichS-
Hafen -Mainz und die Fahrtdauer bei Annahme einer Stundengeschwin¬
digkeit von etwa 50 Kilometern würde etwa betragen : Friedrichshafen -
Basel 145 Kilometer — 3 Stunden , Basel-Mülhausen 30 Kilometer
= 40 Minuten , Mülhausen -Colmar 35 Kilometer — 45 Minuten ,Colmar -Stratzburg 60 Kilometer ^ 1 Stunde 10 Min . Die ganzeStrecke Friedrichshafen-Straßburg , die 270 Kilometer beträgt , würee
er also in etwa 5% Stunden zurücklegen . Von Straßburg nach Mainz
sind dann noch 185 Kilometer, die nicht ganz 4 Stunden Fahrzeit er¬
fordern.

hd Stuttgart » 3 . Juli . ( Tel. ) Di« Abgeordnetenkammer er.
mächtigte heute auf Anregung des Abgeordneten Haußman und Ge-
rwffcn den Präsidenten , dem Grafe» Zeppelin zu der bahnbrechendenund glanzenden Lösung ^ :s großartigen P oblems der Durchsteuerungder Lüste den Glückwunsch und den Dank des Hanfes zu übermitteln .

* * *

Z« den Fahrten des Grafen Zeppelin veröffentlicht die „Stratzb .
Post" eine Zuschrift, die auch anderwärts und nicht zuletzt in Karls¬
ruhe, viel Widerhall finden wird . Dieselbe lautet : Bereits hat Gras
Zeppelin dem benachbarten Helpetie« seinen Besuch abgestaüet und ist

Sonnenstich ist schon das Tragen eines leichten Strohhutes . Gegen den
Hitzschlag schützt man sich, indem man an schwülen Tagen übermäßige
Anstrengungen, besonders Wanderungen, die das Herz angreifen , ver¬
meidet. Ist ein Hitzschlag eingetteten , so gilt es , mit kalten Umschlägen
dem Körper Kühlung beizubringen. Das Atmen mutz durch Lüftung der
Kleider erleichtert werden. Die Tätigkeit des Herzens ist künstlich zu
stärken und zu steigern. Ein guter Trunk kühlen Waffers kann nicht
schaden, auch ein Bad ist von wohltuender Wirkung. Besonders vor¬
sichtig müssen ccker alle diejenigen sein , die in den heißen Tagen am
offenen Feuer arbeiten .

ffß Die Turmuhr als Rnhestörerin. Ob die Schläge einer Turmuhr
bei Rächt als rnhestörender Lärm zu betrachten und während der Nacht¬
stunden einzustellen sind , hat ein« reichsgerichtliche Entscheidung bejaht.
Die Sache ist Lrrz folgende : Zwischen dem Besitzer des Hotels „Rauten¬
kranz" am Markt in Eisenach und der evangelischen Kirö^ ngemeinde war
ein Streit entstanden. Erster« verlangte, daß die Uhr der dem Hotel
gegenüberliegenden St . Georgen-Kivche nach 10 Uhr nachts nicht mehr
schlage ; zahlreiche Gäste des Hotels würden in ihrer Nachtruhe gestört ,
und bei ForÜ>auer des Schleens der Glocke mutz der Hotelbesitzer ge-
schäfttich geschädigt werden. Letzterer hatte sich erboten, der Kirchen -
gemeind« jährlich 400 Mark zu zahlen, damit diese der Mann , der mit
dem jeweiligen Ab- und Anstellen der Glocke beauftragt werden mußte ,
entschädigen könnte . Der Kirchengemeindevorstand ging aus diesen Vor¬
schlag nicht ein und «der Gasthofibesitzer mußte klagen . Die Klage ist nun
zu Ungnnsten der Kirchengemeinde entschieden worden . Daß diese reich? -
gerichtliche Entscheidung in ähnlichen Fällen gleiche Schritte veranlassen
wird , ist mehr als wahrscheinlich .

B . Die Karnepalgesellschaft Südstadt veranstaltet am Sonntag den
6 . Juli 1908, nachmittags 4 Uhr , im Restaurant Hilderhof ( Augarten¬
straße ) ein Sommersest mit Preiskegeln Plattenwerfen , Tanz und
großen Volksbelustigungen. ( Siehe Inserat . )

□ Der Kaufmännische Wer « ,,, „ -chadenia" (E . V .) veran¬
staltet morgen nachmittag einen Tanzausflug nach Reichend ach.
Abfahrt präzis 2 Uhr 40 Minuten mit der Albtalbahn (Meßplatz).
Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt .

x Im Iriedrichsyof findet nächsten Dienstag ei>r Gastspiel des
ersten Frankfurter Künstler-Quartett statt , uuter gefl. Mitwirkung
der Kapelle des Herrn Stabstrompeter Schotte.

§ Hlückkich aögekaufen. Gestern nachmittag ging in der Ritter¬
straße ein dort ohne Airfsicht stehendes Pferd mit einem Metzger -
wage» durch . Das Pferd nahm seinen Weg durch die Ritter- und
Erbprinzenstraße , wo es vor Hans Nr. 17 von einem Schutzmann
angehalten werden konnte. Ein Unfall hat sich hiebei nicht ereignet.

§ Unterschlagung. Am 2. ds. Mts . übergab ein Wirt in der Süd¬
stadt seinem 26 Jahre alten Hausburschen aus Osterhofen ein Zwanzig -
markstück und einen Zwanzigmarkschein , um beides in einem Laden in
der Nachbarschaft wechseln zu kaffen. Der Hausbursche unterschlug
aber den Betrag und ging flüchtig .

§ Diebstahl. In der Nacht zum 3 . d . M . wurde einem 19 Jahre
alten Koch aus Hohensalza, der aus Australien kam , auf der Fahrt
Basel -Karlsruhe , während er eine Zeitlang eingeschlafcn war . sein
Portemonnaie mit 4A> M und eine Fahrkarte Genua -Frankfurt a . M.
gestohlen.

§ Verhaftet wurde : ein 29 Jahre alter , lediger Ausläufer aus
Grünwiukel, wegen Vergehens gegen 8 183 des R .-St, -G.-B .

Aus den Nachbarländern .
<—> Straßburg , 3 . Juli . Am Samstag den 29 . August wird sich

unmittelbar vor Strgßburg ein großartiges und seltenes militärisches
Schauspiel entfalten . Der Kaiser nimmt an diesem Tage früh 10 Uhr
auf dem Polygonplatz eine Parade Wer das 15. Armeekorps ab , zu
welchem noch eine Division, aus Teilen anderer Armeekorps gebildet,
hinzutritt , im ganzen etwa 40 000 Mann . Die Parade lvird befehligt
vom General der Infanterie Ritter Hentschel von Gilgenheimb, kom¬
mandierender General des 15 . Armeekorps . — In Begleitung des
Kaisers werden sich befinden die Kaiserin, der Kronprinz und die Kron¬
prinzessin, Prinz und Prinzessin Heinrich von Preußen , Prinz Eitel
Fritz nebst Gemahlin und die Prinzen Adalbert, August Wilhelm Oskar .
Ferner werden noch erwartet die Könige von Sachsen und Württemberg ,
die Großherzöge von Baden und Hessen, Prinz Ludwig Ferdinand von
Bayern , der König von Italien und der österreichische Thronfolger . Im
Gefolge des Koffers befinden sich der Reichskanzler , der Chef des großen
Generalstabes v . Moltke , Feldmarschall Graf Haeseler, der Kriegs¬
minister , das große Hauptquartier und etwa fünfzig
fremdherrliche Offiziere in ihren National - Uniformen , als
Gäste des Kaisers . Auf Anordnung des Generalkommandos wird eine
offizielle Znschauertribüne unmittelbar gegenüber der Aufstellung der
Fürstlichkeiten erbaut , auf der auch die Spitzen der Zivilbehörden sowie
die Damen der in Parade stehenden Offiziere ihre Plätze einnchmen .
Der Parademarsch erfolgt unmittelbar vor der Tribüne , die zum Tc - , '
mit Segeltuch bedeckt wird. Seitlich der Tribüne befinden sich Steh¬
plätze mit erhöhtem Podium . Das Paradefeld wird durch Drahtzaun
und Postenkette abgesperrt, welche nur Inhaber von Tribünen - und
Stehplatzkarten passieren können . Wagenplätze werden nicht ein¬
gerichtet ; die leeren Wagen der Paradebesucher parkieren hinter der
Tribüne . — Dem Verkehrsbureau Aug . Vogt , Strahburg , Kützstr . 13
( F . 802 ) ist der Verkauf der Tribünen - und Stehplatzkarten sowie der
Parade -Pläne übertragen .

= Metz , 3 . Juli . Der Drogist Gotthard , der, wie gemel¬
det, wegen Blutschande sich in Untersuchungshaft befand , ist aus
der Haft entlassen und durch Beschluß der Strafkammer mangels
Beweises außer Verfolgung gesetzt worden.

überall mit großer Begeisterung begrüßt worden. Ich denke , daß
überall großes Interesse für den Lenkballon und die geplante Rhe,n -
reise ist. Gar mancher würde sicher gern zeitig erfahren , wann das
Luftschiff über seinen Wohnort yinwegfährt oder ihn gar um¬
kreist, damit er sich um die bestimmte Stunde von seinem Beruf oder
seinem Geschäft frei machen kann ; nur die wenigsten haben Zeit ,
eine Stunde oder eventuell noch länger auf das Ankommen des Luft¬
schiffes zu warten , und doch möchte sicher ein jeder den Flug des Luft¬
schiffes beobachten . Ließe es sich da nicht ermöglichen , daß die Bürger¬
schaft auf irgend eine Weise so rechtzeitig von der Ankunft des „Zep¬
pelin" unterrichtet würde, daß jeder Zeit hat , sich einen Standort aus - ,
zusuchen ? Die Militärbehörde wird doch sicher über die geplante Ja : „ t
informiert . Es ließe sich vielleicht bewerkstelligen , daß irgend eine
Batterie Artillerie schnell hintereinander sechs Schüsse löste, um die
Bevölkerung auf das große Ereignis aufmerksam zu machen . Vielleicht
weiß jemand einen anderen befferen Vorschlag . Jedenfalls meine ich.
es wäre ganz angebracht und würde von manchem freudig begrüßt ,
wenn er von der Ankunft des „Zeppelin" durch irgend ein sichtbaresoder hörbares Zeichen unterrichtet würde.

A « s den » gewerblichen Leben .
A Karlsruhe , 3 . Juli . Die Auflösung der von den ärztlichen Ber-

emen des Großherzogtums gegründeten Unterstützungskaffe für hilfs¬
bedürftige badische Aerzte wurde , imchdern die ärztlichen Vereine der Auf¬
lösung zugestimmt haben , genehmigt . Das Vermögen der genannten
Kasse wird der von der Aerztekammer neu errichtete -.- allgemeinen ärzt¬
lichen Unterstützungkasse überwiesen .

8 Pforzheim, 3 . Juli . Die Beendigung der Etuisarbeiter -Aus -
fperrnng hängt nach toie vor davon ab,, daß die Arbeiter der Firma
C. Wetz , welche ihre Kündigung eingereicht haben , sich zur Wiederauf¬
nahme der Arbeit bereit erklären. Vor deni Vorsitzenden des Ge¬
werbegerichts, Herrn Regierungsassessor Streng , fand gestern vormittag
wiederum eine Verhandlung von eiustündiger Dauer statt . Ein Er¬
gebnis hatte der Einigungsversuchwieder nicht.

= Rom , 4. Juli . (Tel. ) Da die Arbeitgeber die Aussperrung
weiter fortsetze«, haben die Bereinigten Landarbeiter von Parma be- ,
schlöffe«, wieder in den Kampf bis zum Aenßersten einzutveien.
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derichtSreit «», .
= Offenburg , 3 . Juli . Das Reichsgericht hat die von der

Staatsanwaltschaft gegen das freisprechende Urteil des Schwur -
gcrichts Offenburg in der Anklagesache gegen Lina Fischer aus
Windschläg wegen Kindestötung eingelegte Revision verworfen .

Köln . 3 . Juli . (Tel . ) Das Schwerrgericht vernrteittr den <8e -
richtsfekreiär Paul Cramer , der angeklagt ist , in den Jahren 1908 bis
1908 dem Justizfiskus mindestens 10 000 Mark durch F älschungen
unterschlagen zu haben , zu drei Jahre « und drei Monate » Gefängnis .
Cramer Halle Zeugen » und Expertengebühren für daS Kölner Schöffen -
gericht bezahlt und fälschte die Belege , indem er höhe« Beträge als die
verausgabten buchte.

— Leipzig , 4 . Juli . (Tel .) Das Reichsgericht verwarf
die Revision des Redakteurs Martin Schmidt von der „ Berliner
Morgenpost " , der am 13 . März vom Landgericht I wegen Be -
lcidigung des Frl . Olga Molitor zu 9 Monaten Gefängnis ver¬
urteilt worden war . ,

* Die Verurteilung des Redakteurs Schmidt war s. Z. erfolgt ,
weil die . Berl . Morgenposf , als deren verantwortlicher Redakteur er
damals in Stellvertretung zeichnete , mehrere Originalmeldungeu ihres
nach Karlsruhe entsandten Spezialberichtersiatters veröffentlichte , durch
welche sich Frl . Olga Molitor beleidig , fühlte , llebertrafen auch diese
Meldungen an Schwere und Schroffheit der Beschuldigungen bei weitem
die sonst von der deutschen Presse gebrachten Mitteilungen auf diesem
Gebiete und fielen sie als Originalmeldungen gegenüber dem sonstigen
Abdruck von Meldungen aus anderen Blättern oder Korrespondenzen
besonders ins Gewicht , so konnte doch Redakteur Schmidt für sich gelten »
machen , datz er selbst infolge einer plötzlichen Erkrankung bei Eintreffen
der Nachrichten nicht auf der Redaktion anwesend gewesen sei und daher
ihre Aufnahme in die Zeitung nicht bewirkt habe . Da Schmidt hierfür
neue Zeugen hat , so beabsichtigt er jetzt , ein Wiederaufnahmeverfahren
seines Prozesses in die Wege zu leiten .

Wie wohl noch erinnerlich , hatte Redakteur Schmidt vor seinem
Prozeß wiederholt eine vergleichsweise Erledigung mit dem Vertreter
Frl . Molitors , Rechtsanwalt b . Pannwitz , angestrebt . Diese Verhand¬
lungen zerschlugen sich aber angesichts der damaligen Haltung daß
Herrn v. Pannwitz .

Der Enlen - nrg -Prozetz .
hä Berlin , 3 . Juli . ( Tel . ) In den Kreisen der Prozeßleitung ist

erwogen worden , einen Bericht über den Verlauf des die Oeffentlichkeit
in hohem Matze interessierenden Eulenbnrg - Prozeß zu geben . ES stellten
sich jedoch, dabei mehrfache Bedenken heraus .

Ilm % 2 Uhr lvurde ' *c Verhandlung wieder ausgenommen . Justiz -
rat Bernstein wird weiter gehört .

Um ii3 Uhr beginnt die Vernehmung des Kriminalwachtmeisters
Müller . Wie verlautet , soll er über die Gerüchte Auskunft geben , die in -
brzug auf den Fürsten Eulenburg bei der Behörde eingelaufe « find .

Darauf wird Oberlandesgerichtsrat Meyer -München in den Saal
gerufen . Der Zeuge präzisiert seine Aussage dahin , daß sowohl Ernst
wie Riedel den Eindruck voller Wahrhaftigkeit gemacht haben und datz er
keine Bedenken trage , ihren Worten zu glauben .

Gegen y24 Uhr wird die Verhandlung vertagt . Fürst Eulenburg
wurde nach einer halbstündigen Spazierfahrt durch den Tiergarten
wieder der Charits zugeführt .

01 . Berlin , 4 . Juli . ( Privattel . ) Ueber den weiteren Verlauf der
gestrigen Verhandlung im Prozeß Eulenbnrg wird bekannt

Der Angeklagte Fürst Eulenbnrg hat seiner angegriffenen Gesund¬
heit wegen den Antrag gestellt , in der nächsten Woche die Sitzung ein
oder zwei Tage zu unterbreche ». Die Staatsanwaltschaft wird ein
Gutachten des behandelnden ChariteArztes darüber einholen .

01 . Berlin , 4 . Juli . ( Privattel .) Oberlandesgerichtsrat Meyer
machte eine zusammenhängende , nur durch Fragen unterbrochene AnS-
sage . Er wurde dann mach München entlasten , mit dem Beifügen , sich
bereit zu halten , um im Falle der Notwendigkeit vneder nach Berlin zu
reisen .

Hierauf wurde die Sdcrnehrnung des Zeugen Justizrat Bernstein
fortgesetzt . Er äußerte sich nicht nur über die Borgänge im 3 . Haiden¬
prozeß vor der Berliner Strafkammer , sondern verührte auch jenes
Material gegen den Fürsten , von dem im Prozeß nicht Gebrauch gemacht
worden war , weil das Gericht eine weitere Beweisführung für unerheblich
hielt . Bernstein lvnrde heute durch Fragen des Borsitzenden und des
Verteidigers Justizrat Wromker unterbrochen .

Während der Vernehmung des Justizrats Bernstein lag der An¬
geklagte Fürst Eulenbnrg vollständig apathisch da .

Heute werden die Zeugen Ernst und Riedel vernommen und zwar
in Abwesenheit des JnstizratS Bernstein , um in ihren Aussagen durch
nichts dirigiert zu werden .

Oberstaatsanwalt Dr . Jsenbiel betonte : Um dem Wunsche der
Oeffentlichkeit cntgegenzukommen , wolle er den Antrag stellen , datz mit
dem Beginn des Plädoyers die Oeffentlichkeit wieder hergestellt werde .
Auch die Verteidigung des Fürsten Eulenburg stehtauf dem Standpunkte ,
daß der Ausschluß der Oeffentlichkeit mit dem Momente aufgehoben
werden kann , wo es die Interessen des Fürsten gestatten . Der Prozeß
dürfte kaum vor Ablauf seg Monats Juli sein Ende erreichen .

Telegramme der „Bad . Prelle ".
— Mailand , 3. Juli . Der „ Corrierr della Sera " bereitet

darauf vor , daß die Heirat des Herzogs der Abruzzen mit
Miß Elkins gescheitert sei, angeblich durch den Widerstand
der Königin Margherita.

O. London, 4 . Juli . (Privattel .) Mit bezug darauf , daß
der Kriegsminister über angebliche deutsche Spiouage in Eug -
laud interpelliert werden soll, veröffentlicht der „ Standard " eine
Zuschrift, in welcher ausgeführt wird , daß nicht nur deutsche
Generalstabsoffiziere - in den östliche « Grafschaste« Erkundi¬
gungsritte ausgeführt hätten , sondern während des letzten
Jahres seien deutsche Generalstabsoffiziere , einschließlich eines
Generals , von Schottland nach Cornwall geritten . Selbst in
Irland erkundeten deutsche Offiziere die abgelegenen Distrikte
der Grafschaft Connemar a . ( ?)

Vom Kaiser .
— Travemünde , 3 . Juli . Der Kaiser verblieb längere Zeit

all Bord des „Meteor " . Gegen 6 Uhr trafen Prinz Joachim
und Priuzeffiu Viktoria Luise ein und begaben sich an Bord des
„Meteor " . Um 6 .30 Uhr liefen die „Hohenzollern " und der
Kreuzer „ Stettin " ein und gingen auf der Rhede vor Anker.

Die Kaiserin begab sich alsbald in einer Motorpinasse an
Bord des „Meteor "

. Um 7 Uhr kehrten der Kaiser und die
Kaiserin . Prinz Joachim und Prinzessin Viktoria Luise , vom
Publikum mit andauernden Hochrufen begrüßt , nach der
„ Hohenzollern " zurück.

Prinz und Prinzessin Eitel Friedrich traten hier an Bord
der „ Lensahn" ein . _
Zur Reform « und Revolntionsbewegurrg i« Rußland .

— Petersburg , 3. Juli . Die von der Reichsduma und dem
Reichsrat genehmigte innere Anleihe von 200 Mill .
Rubel hat die Sanktion des Kaisers erhalten .

— Petersburg , 4 . Juli . Die Duma hat gestern einen vom
Minister des Innern ekngebrachten Gesetzentwurf betr. die Or¬
ganisation der Kriminalpolizei in einer großen Anzahl von
Städten angenommen. Während der Verhandlungen bezeichnetr
der . ML ^Pergnmeat , Kadett , den Mg . . Mmckow ofe .Gühei» -

Polizisten, worauf dieser Pergament forderte . Letzterer nahm
die Forderung an , erklärte jedoch , daß er Markow nicht habe de-
leidigen wollen .

----- .Lodz . 4 . Juli . Am 3. Juli wurde der Fabrikant
Steigert von 3 Bewaffneten überfallen und eines Betrages
von 1300 Rubel beraubt . Dann flüchteten die Verbrecher auf
seine Wagen.

= Tiflis , 3 . Juli . In der Umgegend von Trflis wurde
heute vormittag eine von vier Schutzleuten begleitete Post von
einer Anzahl Räuber überfallen , die drei Bomben warfen und
Shüffe abgaben . Ein Postbeamter wurde getötet ; ein zweiter
Beamter und der Kutscher wurden schwer verwnndet . 20 000
Rubel fielen den Räubern in die Hände . Die Schutzleute töteten
einen der Räuber und verhafteten einen anderen.

Die Wirre « i» Persien .
= Teheran , 3 . Juli . Seit der Erklärung des Kriegszu¬

standes am 24 . Juni ist nicht ein einziger Raubübersall mehr
vorgekommen. Das Borgehe « des ruffische « Obersten Linkhoff
trägt ausgezeichnete Früchte. Alle Teile des Publikums zollen
der guten Haltung der Truppen Anerkennung . Niemals ist
Teheran ruhiger gewesen. Die Ordnung ist vollkommen . Der
Preis des Brotes ist niedriger als zu irgend einer Zeit seit dem
Jahre 1885 . Die Proklamatioa des Schahs über die im Oktober
stattfindenden Wahle « wurde» gestern veröffentlicht . Seit dem
22 . Juni sind keine Zeitungen erschienen.

Täbris , 3 . Juli . Die Reiter Schudshai Nisams » des
Gouverneurs von Miranda , der zum Stadthauptmann von Tä¬
bris ernannt worden ist , zerstörten das Eudshuemeu -Gebäude.
Der Fidai -Anführer Sata Khan organisierte eine Bande , um
energischen Widerstand zu leisten .

Gestern ist es in Täbris zu »eue« Straßeukämpfeu ge¬
kommen. Die Zahl der bei den Straßeukämpfeu in Täbris seit
Sonntag Gefallenen und Verwundete « beträgt 370 Tote und
700 Verwundete .

Zur marokkanischen Angelegenyelt .
— Tanger , 3 . Juli . Verschiedene Stämme im Schauja -

gebiet bilden Abteilungen , die den Sultan Abdul Asts bei
seinem Zug nach Morakesch begleiten sollen.

— Paris , 3 . Juli . Auf die Meldung des Generals
d 'Amade von feiner vorübergehenden Besetzung von Azemur ,
die in dem Verhalten dek Bevölkerung dieser Stadt begründet
sei , falls er mit einem Expeditionskorps die Verbindung zwi-
scheu dem Schaujagebiet und Mazagam sich stellen sollte , hat die
französische Regierung Veranlassung genommen , den General
auf seine Instruktionen hinzuweisen . Sie bringt hierbei zum
Ausdruck, daß die Instruktionen ihm nicht erlaubt hätten , den
Um er Rebia zu überschreite«. Es genügt auch nicht , wenn er
seine Truppen aus Azemnr wieder zurückziehe, sondern er hatte
sie gleichzeitig aus der näheren Umgebung der Stadt z« ent-
fernen und sich bis zu seiner Operationsbasis zurückzubcgeben.
Die Regierung hat außerdem die Instruktionen des Generals
erneuert und ihm wiederholt , daß er sich in den wirkliche« Gren¬
zen seines Okkupationsgebiets zu halten habe, ohne sich hin-
reißen zu lassen, Punkte , die ihm als äußerste Grenze für seine
Operationen bezeichnet worden seien , zu überschreiten.

tick Berlin , 3. Juli . Die beiden Gesandten Mnleh Hafids ,
des marokkanischen Gegensultans , haben gestern abend Berlin
verlaffe« und sich über Wien nach der Heimat zurückbegeben.

hd Wien , 3 . Juli . Die heute hier eingetroffenen beiden
Gesandten Mnleh Hafids werden ebenso wie in Berlin offiziell
nicht empfange » werden .

we.J . PetryW
Hoflieferant

Juwelen, Gold - und
Silberwaren

Kai*erstr . 102. Tel , 1558.

Frangipani - Ringe
Alleinvertrieb für Baden .
—< Trauringe *—
Goldene Hinge

in grösster Auswahl
vom einfachsten bis feinsten Genre.

»

HjrWchk Schneider -Akademie,Berlin c ., Rotes Schloß 2 * loeis»
Prämiiert Dresden 1874 « . Berliner Gewerbc -Ansstellung 1878 .

Prämiiert mit der goldene « MedailleVlVllvCl 12/4 f Vl (} « in Frankreich 1897 und goldenenMedaille i « England 18 » 7 . — Größte , älteste, besuchteste und mehrfachpreisgekrönte Fachlehranstalt der Wett . Gegründet 1859. Bereits über28000 Schüler ausgebildet . Knrse von 2 » Mark an beginne » am1 . und 15. jeden Monats . Herren -, Dame « , und Wäscheschneiderei
Stellenvermittlung kostenlos . Prospekte gratis . Die Direktion .

, KINDERMEHL .<yi altbowairrt stets 'Xuverfässf
“ Hautkrankheiten

L,RLSLo «» » « <r'«Herha -Seise
Za Hab. in allen Apoth. , Drog. a. Parf . per Ot!M t J Pfg. u. 1 SH.

empfehlen 7808

Badische Gummiwaren -Gesellschaft
Widenbarrer Sc Cre .

Karlsruhe , Kaiserftratze 145 , Eingang Lammftratze.

UW '
sagt die kluge Hausfrau lachend, „ ich mutz mich um andere Dinge küm¬
mern und wäre wirklich froh , wenn ich es bei allen Arbeiten im Haushalt
fo bequem und gut hätte wie bei der großen Wäsche, di« mir , seit ich
mit L u h n s Salm .-Tcrp .-Kernseife wasche, jedesmal zu einem wahren
Feste wird . Denn es ist in der Tat eine Freude und eine Pracht , zu
s«hen , wie biHe «mSgcgetehnete Seife bte WHche »M» dtatnfc aus « tzngt .

Handel und Berkehr.
X Karlsruhe , 3. Juli . Bei der am 1 . ds . Mt ?, b -wirktru

41 . Prämicnziehlmg des 4prozentigen B ad ij ch en - Ei send ah u-
Prämien - Anlehens von 1867 . norm: die am 2 . Aprils . I ? .
gezogene 84 Serien teilgenommen habm . sind nachstehende Scknld-
verschreibungen mit den beigesetzten . durch den Tilgungsplan be¬
stimmten Kapital- und Prämien-Beträgen gezogen worden : Schuld¬
verschreibung Nr. 78494 mit 120000 Mk. . Schuldverschreibung Nr.
33 784 mit 24 000 Mk „ Schuldverschriibnng Nr . 38150 mit 12 000
Mark. Schuldverschreibung Nr . 19424 mit 4 800 Mk . , Schuldver¬
schreibung Nr . 21459 mit 2400 Mark . SchuldverschreibungNr.
77,797 mit 2400 Mark.

X Kornverg , 2 . Juli . Wie anderwärts ist auch aus . der
Schwarzwaldbahn der Güterverkehr schwächer als in den
letzten Jahren. Dir sogenannten Bedarfsgüterzüge (Sonder -Güter-
züge mit festgelegten Kurszeiten) fehlt « mitunter wochenlang .

Wasserstau» des Rheins .
ABnllanz. Hafenvegel. 3 . Juli 4,16 m 2. Juli 4,21 m.
Schullerinlel , 4. Juli . Morgens 6 Uhr 2. 56 >«.
Kehl, 4. Juli . Morgens 6 Uhr 2,94 m .
Mara «. 4. Juli . Morgens 6 Uhr 4,55 m . gef . 0,05 m,
Mannheim . 4. Juli . Morgens 6 llhr 3,95 m.

Rheinwafferwärme : Maxau , 3 . Juli . 22 Grad Celsius .

Aergnügungs - und Hereins-Anzeiger.
(DaS Nähere bittet man ans dem Inseratenteil , zu ersehen . )

SamStag den 4 . Juli :
Afrika - und Chinakriegerverein . 8Y» Uhr Versammlung im Hilderhos .
1. Athlettc -Spsrt -Clnd Germania . Itzd Uhr Uebungsstuade ». Nutzbaum
Bayernoerein . VeremSadend . Palmengarten .
Deutsch. Grub . , u . Fabrikbeamtenver . 8 it . Mvflg . Germania , Belfortstr .
Fußballklub Allemanuia . Bereinsabend , 3 Könige .
Fußballklub Phönix . 8Va Uhr Sommernachtfest auf dem Sportplatz .
Gesangverein Badenia . Stadtgartenftst .
Kausm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Kart .
Mänuertnraverein . % 8 Uhr 1 . Damen -Abteilung . Zentralturnhalle .
Nheiuklnb Aüemannia . 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser , Wintergart .
Ruderverein Sturmvogel . 9 llhr Biertisch . Landsknecht .
Salamander , 1 . Karlsr . Ruderklub . 9 U. Klubabd . i. Klubh . (Rheinh . ) .
Verein ehem . 111er . 8 1/» Uhr Monatsversammlung im Lokal .
Verein Bollsbildung . Lesehalle ». Schützenstr . 35 , Zähringerstr . 100 .
Lraiiiverein . 8% Uhr VereinSabend im König von Preußen ,
verein ehem. gelber Dragoner . 8y 2 Uhr Zusammenkunft im Lokal.
8er . ehem. Leivdrag . 8Vz Uhr MonatSbers . GbS . -Halle , Erbprrnzenstr .

Rein Luxus
sondern ebenso notwendig wie dis täglichen Beinigangen des Gesichtes
und der H&nde sind häufige Kopfwasehnngen. Benutzen Sie hierzu des
weltbekannte Haarwascbpulver „Shampoon mit dem schwarzen Kopf“ ,
so lassen Sie Ihrem Haar die denkbar beste Pflegeangedeihen. „Shampoonmit dem schwarzen Kopf“ macht das Haar schnppenfrel , voll and
glanzend , beseitigt nberm &ss . Fettbildung der Haare, reinigt die
Kopfhaut, erfrischt die Nervenu. gibt spärlich . Haar volles Aassehen .

Man verlange beim Einkauf ausdrücklich „Shampoon mit dem schwarzen
Kopf“ und weise alle Fabrikate ohne diese Sohutzmarkeenergisch zurück.Paket mit Veiichengernch20 Pf., bei 6 Paketen das 7. gratis ; in Apotheken,Drogen- und ParfQmeriegesoh&ften käuflich.

^ AUdnlgerFabrikankJlans ^
Schwarzkopt

^̂
B^ ^

PT (lPFllirD 'S Hutlager, KaiserStrasse 141, Karlsrube.
uLUuuhLIi MUtzen fUr Sport , Touren , Reise , Haus ,
□ □ von den fernsten elegantesten bis einfachsten Sachen . □ □

I OftAW

: Berlin, Rlttsrstr .1t
| En gros

BESTE
zahn*CREME

Wi.-
"

En ps . Julius Staf , KaMG . En detail .
Kaiserftratze 189 , zwischen Herren - und Waldstraß «. 943

Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen , Passe-
menterteu, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen , Kra -
matten , Fächern rc. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372. —

Bluten , balbfmise Koben ie. sehr preiswert :

Sfeia # -@ tlQf %?jZ s
17 ^ tS ‘ $

Emmendingen , Ä
Schwarzwaldes gelegen, eignet sich vortrefflich als Stützpunkt zu
Sonntags -Ausflttgen . Ueber der Stadt „die Burg“ mit un¬
vergleichlich schönem Rundblick über Schwarzwald, Vogesen,Kaiserstubl und Rheinebene . 1 Std . Ruine Hochburg , 1 Std . 20 Min.
Ruine Landeck , 1 Std . ehem . Abtei Thennenbach , 2 */» Std. Mineral¬
bad Kirnhalden . PrächtigeWaldwanderungen nach allen diesen
Punkten. Emmendingen besitzt anerkannt vorzügliche Gasthöfe

■und Restaurationen und ist ein billiger angenehmer Aufenthalt
auch für Pensionäre . Licht - u. Luftbadeanstalt. Nähere Auskunft
durch den gemeinnützigenVerein , Auskunftstelle Rathaus. 4332a

Bei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG
wird Ihnen das altbewährte

Hunyadi Janos
Bitterwasser vorzügliche Dienste leisten .

Normaldosis : ein Weinglas voll. 1946a
Geschäftliche Mitteilungen .

Der Weltmeister Louis Darragon ging am letzten Sonntag ir.
Amsterdam ans Start und konnte da§ 20 unh 50 km Tauerrennen

Hntrr Watmzchrittmachern « rf Brennabor gewinnen , 5885 *

4607a
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Heute : LctztCP TäQ der

Räumungs - Woche .

Die Preise sind bis zu 9818

eimässigt .
i

Extra -Auslage in jeder Abteilung und kn Lichthof .

Hermann Tietz .

L «
n ©3,0« cn
L 33 8g

Einmalige Gelegenheit !

Zuschneide - Kursus
in Karlnrnlie , Katoerstnuse 64 II.
Der Eorsas beginnt BUttWOCk den 15. Jali und

umfaset das Massnehmen, Schnittzeichnen , Zu¬
schneiden . Anprobe , sowie das Anfertigen von
Damenkostümen, Mäntel-Konfektion, MSdchenklei-
der, Sportkleider und Reformkleider. B25256.2 .1

Tagesikursns 2 —5 Uhr .
Abendkursus 8 —IO Uhr .

Anmeldungen werden erbeten. Au skunft erteilt
Kaiserstr . 64 J . H . Münch

O
CQ

Mitglied der Frankfurter Akademie .

]
.

Kovar
, Herrimsosclft

151 Kaiserstrasse 151 . B9507

Rasche Bedienung. „ Billige Preise .

Spezialität : Frack- u. Gehrock-Anzüge .
Rnheststhle
Klappstühle
Triumphftühle

empfehle in großer Auswahl
zu billigsten Preise « .

Ais Garte«, u. Berandamöbel
gewähre 9798

«W- LS °
j« Babatt . -WU

J . Hess , Kaiserftraßc 123
Korb « und Kmderwage»eHa«s.

Versand franko . Katalog gratis .

Trauringe
ffscbreltr i Uerlottungsgescbenke

in Aforzheimer Hold - « . Douölswaren

fam : Bkßchllhl », S(m8Sptti[(, UlW»»
jeder Art, 9804

Taschenuhren
euipfiehlt

€bri$tiatt Jränkle, mm
Karlsruhe, Kaiser-Uassage 7a.

Kegelbahn .
Auf meiner neu hergerichteten

Kegelbahn ist ein Abend frei ge¬
worden . Liebhabern empfehle ich die¬
selbe bestens . 9642.3 .3

Fritz Zweydinger ,
zur Germania» Belfortftr. IS.

Fianino ,
schwarz, kreuzsaitig , mit gutem Ton,
ist um den Preis von 359 Mk . zu
verkaufe«. B252423.2

Pnrlach, Moltkestr . S. pari.

Infanterie -
Offiz .-M«utelc grau, mittl. Figur,
zu Manöverzwccken geeignet , zu
kaufen gesucht» 3.3

Offerten unter Nr . 5914a an die
Exped . der . Bad Presse " erbeten .

Zu verkaufen
Milchgeschäft , sehr rentab., Umsatz

250- 260 Ltr . täglich , p . 1. Aug. d. I .
Zu crjragen 825211

Steinstraste 25. I.

G.
'Bausöack Söflne ■

'Xarfsruße
Spezial -Fabrik moderner Laden- und Schaufensier-Bimichtungen

empfehlen ihr reidihaltiges Lager in

Konfektions -Spiegeln , GlasthekenaufsMzen , Stockständern ,
Glasschränken , Theken , Metall -Schaufenstergestellen ZZL

Wilhelmstr . 63 in anerkannt bester und preiswerter Qualität. Telephon 1040

Erste » KttlSruher
Detektiv

-Institut,JUaMdlr . W, II.
vis -ä -vis der Kaiser -Passage ,
Direktion : H . HAngerle ,

erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vermögensverhältniffe , Vorleben x .

an allen Plätze » ,i025»
diskrete VertranenSangelegenheiten ,
Beobachtungen und Ueberwachunge», .
Ermittlungen aller Art» zwecks Her¬
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil- , Patent -, Ehcscheid-
ungs- und Alimentation-Prozesse».

Strengste Diskretion .
Anfragen ist Rückporto beizulegen.
Prima ReferenzenvonJuristen,sowie von allen Gesellschafts -

klaffe« stehen zu Dienste «.

Tranerhüte
aas la. Crepe ,

nur eigenes Fabrikat ,

Trauerschleier
Brautkränze

Brautschleier.
Grosse Auswahl.
0106.18 .5 BilUge Preise .

S . Hosenbusch,
137 Kaiserstrasse 137.

Ungeziefer
Desinfektionspräparate en gros
u en betast geben wir au Jedermann
zur Selbstvertilgungab , u. zwar, geg . :
Ratten . Rattolin" L Dost Jk 1.—
MSnf« . Mausalin'

„ . . i .—
Schwabe» . Schwab»»«' . „ , —.80
Russen . Bnffolln '' , , . - .80
wan ;en „wanzo»«" itFll50gr . —.80
Motten „Mottolin" , „ IbOgr . — .80
I. Bad. Versicherunggegen Ungeziefer,
Lütgens& Springer, Inh . iitu Sprinter ,
KarlSrnhe i . B . , Markgrafenstt. 52.
4891 Telephon 2340 .

'^Einzelne
Möbel

und
. BeFten .

Vollständige '

Zimmer .

ouiic interschiett des Berufes

CÖT erhält

I4tägl oder monatt Abzahlung .

I7arr » crv -
.Garderobe , i&eftwai renA

ItMWii« uiWWl »i« MWt !!t! HlÄÄlll

Zuschneide -Kurse
beginnen jeden Monat am 1. u- 15 . nach der leichtfaßlichsten Lehrmethode .
(Kein Mnsterzeichnen ) . Beste Referenzen zu Dienste«. Prosp. gratis .

Johanna Weher , Privat-Zufchneideschule,
Herrenstraste 33» 9802 .8.1

■♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ■

Saline -Arznei
.Rhöda “

Z Das neueste Kräftigungsmittel !
Erfolge bei Sahne -Trink-Kuren !

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦ Hergestellt
♦
♦ Prospekte werden auch an die Herren Aerate gratis
♦ verabfolgt bei gg23
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦
♦
♦
♦
♦ '
♦
♦

Kochherde,
emailliert und lackiert , in großer
Auswahl, nur erstklassige Fabrikate
mit jeder Garantie zu besonders
billigen Preisen empfehlen 9574:3.3Mohr & Böhm ,

Allee 43 .

Mk. 9500
vom Selbstgeber auf gute II . Hypo¬
thek anSzäkekhe « . Holzintereffen-
ten bevorzugt. L2

Offerten unter Nr . N37 an die
"Exped . der . Bad . Presse" erbeten.

verleihtj ^ Geld
Vorzügliche

von der Molkereigenossenschaft
Fulda -Lauterbach .

an j&crnrastt,
^ reelle, htefr. u. stduelvt«
^ Erledigung, kulante Beding.,

Rückzahlung. PrvvPo « vom Darleh »
^ Glänz . Darckjchr. C. Sr4NdI»r,S »rltn
^ W. S, Friedrichstr. 196 . 5454*365

Carl Hager , Hoflieferant,
Erbprinzenstrasse , nächst dem BosdeUphtz.
Alleinvertrieb dir Karlsruhe und nähere Umgebung.

♦i
♦ >
♦
♦
♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

■♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ + ♦♦♦♦♦♦♦♦ ■

Ge hl 5—6 °
|obraucht *
. schreibe §j

sofort»in5Jahr. rückzsidh. Streng ?
reell, (Sskrqf. Zahlr . Danbscbreib . 2
Z . Stnfd«e, Berfo 87 , KsrtBrstwstr. 164.

km fw»$ 8
25283

zmn Meinbewohnen mit sSaMchen
Zuhehör auf 1. Ostober zu vemmÄeu ,

« eierttzeten . Breitestrabe 24.

labrik und Versandhaus chemischer
»erinsettionrpräparate für radikal«

Ungeziefer .Ausrottnng.
finden freuudl. diSkr. Auf¬
nahme bei krau Srenner ,
Hebamme , Strahdnrg -

Reudorb Svttalttr. 2n. 4572 ».10.7

Deutsche Schäferhunde
(Wolfshunde), hochedel , bester
Stamuibamn , zu verkaufe « :

1 Rüde von 5 Monaten 75 Mk -,
1 . . 12 „ 120 .

835265 Kaiser «» «- 29 , III .

10,000 Mark zur Ablösung einer
II - Hypotheke auf primaGeschästShmrS
gesucht . Offerten unter 8LS288 an
die Expedition d« . Bad . Presst*.

-ZL Kinderwaljeu "Li"
625281 « iktzelMstr. 17. 3. St.

neu« Hochs . Lmnellaschendrvau von
4S, »0, 00 m an. schön« Stoff -
divan von 30 «. 8S M . an . Groß«
Auswahl, mir gute solid« ArbeS
« «der « arentie . Kein Laden, da-
her billige Preise. B24578.3J

R. KShler , Tapezie - ,
SchU-nstraßp 2 .
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Schwarzwaldverei
(Sekt . Karlsruhe

Sonntag
den 5 . Juli 1908

Ausflug:
Baden - Grimbach
Badener Höh« —

Send (M.)—Obertal . Mnndvorrat —
Feldflasche. Abfahrt 5" Uhr. (P . - Z.)

Karlsruhe .
Montag den 6 . Jnli d ». I »

»bend» >/,9 Uhr, im BereinS
Han », Wilhelmstraße 14

Monatsversammluug.
Wir bitten mn vollzähliges Er

scheinen.
9833 Der Vorstand .

Zslamaiukr.
Srßer Kttlsruher Mttrkluh .

( « . v .>

H
Samstag de«
4 . Salt 1908 .
abend » 9 Uhr,

im „ Klubhaus « “ »

Klubabend .
Sonntag den 5. Juli

nach« . 4 Uhr im „Klubhaus«"

mit mnslk . Unterhalt » ,
unter freundlicher Mitwirkung

von
IlUelis Ziihervereln .

- Der Vorstand .v» . .
Ruderiereifl StarmYOgel

(e . V.).
Heut« abend

9 Uhr :
Viertisch

i. Restaurant
,Laudekurchi.

Satten.
Sonntag den

S. ». « .

Aanrilien -Ansstug
mit Gesellschaft . Ulk " nach
Reichenbach,

Nähere » lt . MouatSprogramm .
9843 » er Vorstand .

Heute Sambia ,
prüzi » 9 UhrKlubabend

im Hotel
„Dannhäufer " ,

Wintergarten .
Um zahlreicher

Erscheinen bittet
Der Borstand .

Rärtsrsta U. 1« .

Uereins atron d
„Drei Könige "«

Sonnlaa

gegen
Vruchfaler Vereinigung l.

Mi »
vlau

Unter dem Protektorat Sr.
des Prinzen Ludwig von Bayern ,

Jede « Hambtag Vereinsabend
an Lokal Restauration znm Palme «
garte « (Herrenstraße),

Landsleute willkommen!
Der Vorstand .

«Storni mir ein Leser der „Badischen
vb Presse " mitteilen , ob und welche

Erfolge mit deni so viel gepriesenen
Energob -Kamm «. Bürste errirlt
werden kömien? Gest, baldige Äkt -
wort unter Nr . 5864a an die Exped.
der „Bad . Presse " erbeten . Porto -
anslagen werden gerne ersetzt.

Freiwillige Feuerwehr
fl . Kompagnie .

Dieselbe rückt Montag de« 6 . Juli ,
abend » 7 Uhr. zu einer

—, aug . KahrrSder mitbringen .
9727 .2.2 Belff.

FreiwilligeFeuerwehr
4 . Kompagnie .

Montag den 9. Jnli , abend » 7 Uhr

ITebung «
9790 Kohlbecker.

KaufmännischerVerein „Badenia“
(E. f.) Karlsruhe.

Hierdurch laden wir unsere Mitglieder und Angehörige , sowie Gönner
des Vereins zu unserem am Sonntag den » . Jnli stattfindenden

Tanzausflng
nach UW " Reichenbach bei Ettlingen höfl. ein. Absahrt präzis 2 Uhr
49 Min . von der Lokalbahn (Meßplatz). Der Ausflug findet bti jeder
Witterung statt . 9824 Der Vorstand .

Infolge umfangreicher Arbeiten an
der Gleißkrcujnng der Staatsbahn
mit der Ŝtraßenbahn in der Karl -
straße wird dek Berkrhr von Beiert¬
heim nach der Stadt und umgekehrt
von Montag den 6. Juli d. I .,
abends von 9 Uhr ab , bis zur Be¬
endigung der Arbeiten durch Um-
ftcigen an der Krenzunggstrüe auf »
recht erhalte «. 9832

Karlsruhe , den 3. Juli 1908.
Städtische » Ttraßenbahnamt.

Pfänder-
Verfteigerung

Am Mittwoch de » 15 . Juli
1998 , vormittag» von 9 Uhr und
nachmittag » von 3 Uhr an , findet im
BersteigerungSlokal v«S Leihhauses :
Schwanenstraße 6, 2. Stock, die
öffentliche Versteigerung der
verfallene « Pfänder Nr . 21413
bis mit Nr . 23580 gegen Bar¬
zahlung statt .

Das Versteigerung »lokal wird
*/» Stunde vor Versteigerungsbeginn
geöffnet.

Die Kaffe bleibt am Verstcigernugs -
tag geschloffen . 9231 .2.1

Karlsruhe , den 4. Jnli 1908.
Städtische Afandteiykasse.

GtsllWttM
"* " * '

ÄOn i . XMringft.'
Ä

'
n ' cn r SL " Sonntag den 5 . Juli ,

wiiÄd
Am Sonntag den 8. Juli d . IS . findet unser

Waldfest
in der Alte « Brauerei Printz ,

Herrenstraße 4.
Landsleute willkommen. 9808

Oer Vorstand

auf dem bekannten Platze Schießmauer -Alkee bei der Seiter -
Vahn, mit Gesang , WustK und Kanz, statt.

Gönner und Freunde .des Pereins.sind fteundlich eingelade » .
9835 Der Borstand

Sofort
Käufer und Teilhaber

Haagscher Männerchor „Edeiweiss“.
Sonntag 8. Juli , nachmittags 3 Uhr beginnend

findet im Schremppschen Garten unser

Gartenfest
verbunden mit verschiedenen Unterhaltungsspiele » , statt.

Wir laden unsere verehr !. Mitglieder sotvie Freunde des
Vereins Höst . ein.
9793 _ Der Borstand .

Evang. Männerverein der Südstadt.
Sonntag den 5 . Jnli , abends 8 Ahr, im Gemeinde

haus der Südstadt:

Familienabend
Mit theatralischen Aufführungen .

1. St « Dag , t« dem Leben des Paul «». Biblische Szenevon Stadtpfarrer Hindenlang .
3. Der Nachtwächter . Lustspiel von Th . Körner .
NB . Di «, Aufführungen werden , falls nicht alle Besucher Platzluden sollten, Mderholt werden . Nötigenfalls werde» Sonntag abend , fürdie folgenden Vorstellungen starten ausgegeben . 981?

Mika- o . Ghina -Rricgcr -Umin
Kavisvuise

Heute abend 8 % Ahr :

Versammlung
im Lokal zum Hilderhof , Augartenstraße 29. Um rechtzeitiges und voll-
zähligcS Erscheinen wird gebeten.

Ehemalige Kameraden find herzlich willkommen. 9836
Vor Vorstand .

i ii

RavlsVuhe .
Sonntag den 5 Inti 1908, nachmittags 4 Wr :

mit Preiskegrlu , Platteuwerseu , Volksbelustigungen und Tanz im Garten ,Saal und Keller des Restaurants Hilderhof (Augartenstraße ).
vor SOvste Besucher erhält ein Geschenk .

Das PrMgels beginnt LMsgben ^ . W, sbenbs 8 Ujr.
_ Wir laden unsere Mitglieder , sowie Freunde und Gönner unsererSache ergebenst ein. 9325

Der Elfer-Rat.

Jmal-GeseMi Fiele Geister
“.

„ t . Morgen, Ŝonntag den 5. Jnli 1908 , nachmittag » S Uhr.'.ndet m der „« estanration znm Eichhorn" in Nstppnrr unserdiesiähnger

Ii Tanz -Ausflug
verbunden mit Äusik. Preis schieben, Tanz und Glücksrad, statt,wozu wir unsere Pktzlieder, Freunde und Gönner höflichst einladen .

Der I . Präsident.
NB. Abmarsch mit Musik pnnkt a Uhr vom Tivoli. 825344

die altbekannte Firma
Albert Müller , Äarlsnhr ,

15.1 Kaiferstraste 167 . 5987a
Kein Jnseraten -Ünternehuiin .

Besuch und Rücksprache kostenfrei.
Beeile

für Damen und
Herren jeden

Standes unter
strengster Dis-
krction . Gfl . O '

an Fra « Holst , Adlerstr . 3!
Hth ., II . , erb. Retourmarken
find beizulcgcn . 17211

Heiratsgesnob.
Ein Wirt , Witwer , 48 Jahre alt ,mit 3 Kindern im Alter -von 12

6 Jahren , sucht sich mit einem,
Fräulein oder Witwe mit etwas Ver¬
mögen zu verheiraten . Hat eine sehr
gut gehende Wirtschaft in Heilbrönn
am Neckar. 9684.2.2

Offerten unter J . « . 100 bahn
Postlagernd Karlsruhe .

Ibeirstsgellick.
Witwer , 86 I . alt , mit 2 Kindern

(Mädchen von 2 u- 6 Jahren )^ mit
eigener , sicherer Existenz in größerer ,
Htadt Badens , sucht zwecks Heirat
stiit einem gebild., kathol. Fräulein
an » achtbarer Familie , im Alter von
28 —30Jahrtn , welches einen HanS >
halt zu führen versteht und Liwe zu
Kindern hat , in Verbindung zu treten
Etwas Vermögen erwünscht: Selbst -
geschrieb. Offerten mit Photographie
unter Nr . 5953 » an die Exped. der
„ Bad . Presse " erb. Verm . verb . 3 .3

Reelle Heirat ! Prokurist einer
groß . Fabrik , mit makelloser Ver
gangenh ., 34 I . alt , ledig , kathol.,vermöa ., wünscht zur Gründung eines
emüiuchen Heims eine Dame , »nab
« ng. , womögl . Waise , zwecks bald .

Heirat kennen zu lernen . Vermögen
erw . Strengste Diskretion zugefich .
Gefl . Offerten unter Nr . 5250a an
die Exp , der „ Bad . Presse" erb . 2 .2

Kind
bess. , diskr . Geburt , wird geg. cinm.
ErziehungSgebühr bei gewissenhafter
Pflege u . mütrerl . Liebe an Kindes¬
statt angenommen . Off . unt . 825311
an die Exped . der „Bad . Presse ".

XSLindi .
Wer würde, 2% Jahr alt . Mäd

hen, Äalbwaise gegen klein« Ab .
rndungssumme als eigen annehm.

Offerten unt . Rr . L25375 an
die Expedition der „ Bad. Presse

5
Karlsruhe .

Samstag den 4. Inlk 1908:

Frühlingsluft
Operette in 3 Akten nach dem Franzö
ischeu von E . Lindau u. I . Wilhelni .

Muss! nach Joseph Etrauß 'schen Mo¬
tiven von Ernst Reiter » . 9844

Anfang 8 Uhr.
Mallständige Ausnahmen in Edison»
^ walzen n . Grammophonplatten
mi» », Lustige Witwe " und » Ein
Walzertrau « " sowie sämtlicher am
Stadtgartentheater gegebener Oper¬
etten empfehlen Befer. Beackert ,
KaijerpaSaae M13 . 9608*

Städtisches Vieropdtsbait
Eingang Ettlingerstrasse .

Sonntag ; den 5 . »lull 1908 ,
nachmittags präzis 3 Uhr :

1 .
sowie Springen , Tauchen iml Wasserhallspiel

veranstaltet vom

I. Karlsruher flmaiear
. . Hejtm

unter Beteiligung von 19 Vereinen mit 19» Uennnngenz
u . a. aus Mönchen, Frankfurt, Stuttgart , Cannstadt, Heil?
bronn , Schwäb.-Gmtind , Mannheim , Nenstadt, Heidelberg,
Strassburg, Frankental, Pforzheim, Alzey und Karlsruhe

etc. etc,
Ehrenpreis« io» Werte ve» ca. Bk . 1990 .— ; darunter
von Sr. KönigL Hoheit weil. Grossherzog Friedrich I . ,
Sr, Königl. Hoheit Grossherzog Friedrich II., sowie vom

Ministerium des Kultus und Unterrichts.
Preise dar Plitz « an dar Kaase : Num Sitzplatz Mk. 1 .20,
unnnm . Sitzplatz Mk. 1.—, Kabine Mk, —.60, Galerie

Mk. —.40.
Vorverkauf : Num . Sitzplatz Mk. 1.— , tamum , Mk. —.80,

K&bin« Mk . —ß0, Galerie Mk. —.30.
Vorverkanlsstellui in den Zigarrengesch&ften : Karl Stiefel ,
Karl-Friedrichstrasse Nr . 19 ; Karl Gral, Marienatrmsse ;

E. Moriock, Kaiserstrasse Nr. 75, 9786

Programme an der Kasse erhSHIlch.

Heimen in 34 jePtt
auf de» städtische« Wiesen
Sonntag dev 5. Anti 1908 ,

nachm . 2 '/- Uhr beginnend .-

Sefamtsumme der zur vor »
_ ____ toitung (ommewfeen Preise :

9 Ehrenpreise und ca . . llk . 19000 . —
4 große Jagdrennen (Herren- bezw . Offizierreiten),
2 landw . Flach« bezw. Hürdenrennen . 562Sa.4.4

War <S>effentlicber Cotalifator. "WW
Rene » große vollständig gedeckte Dribüne « .

MMtärkonzert . Resta«ratiou»betri«b .
Karlsruhe ab : 12 » 12" , 1" , 1“ .
Achern an : l #s, l 10, 2“ , 2“

Burghof - ßaricn
Brauerei $r. Qoepftter Aarl-wilhelmstratze 50.

Sonntag den 5 . Juli 1908
9788 von nachmittags 4 Zlfir av

Grosses Konzert
ausgeführt vom „Harmonie - Orchester".

Eintritt frei ! Paul Genscher .

Konzert jss arten

zum Felseneck .
Ausschank der Brauerei Hch. Fels.

Sonntag «len 5 . Jnli , nachmitt . V* 5 Uhr :

^ Grosses Frei - Honzert =

gegeben von der Kapelle des 9819

WlklikW« m Hov (I . WW Dr. 21
Programm 10 Pfg. Eintritt frei .

Restanr. zur Gold. Kanone.
Heute Samstag : 825273Gross . Miliiär - Konzert

ausgefiihrt von einer Abt. de» Feld - Vlrt .-Negt ». Sir . SV.
Wozu freun blichst einladet medr . Funk , Metzger u. Wirt .

« « fang 6 '/, Uhr._ « intritt frei ._ Moninger vier .

Samstag de« 4. «. Sonntag de» S. Juli : L«—

Komiker -Konzert Beck .
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Sonntag de« 5 . Ank, nachm. 5 Ahr :

Konzert
HStr I. JalCtWaj . 'StjIi Ir. M.

Leitung : L-tabStrompetrr ffita Köhn .
( Abonnenten . . . . 20 Pfg .

Eintritt : { Nich. : inneuten . . . 50 Pfg .
I Soldaten u. Kinder je die Hälfte.

Programm 10 Pfg . 3797
Die MnfikabonuementSkarte» haben Gültigkeit.

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Programm :
1. Kür Kürst und Bitterland . Marsch . Warnken .
2. Onvertnr « z. Op . : »Wenn ich König war" . . . . Adanr .
3. Graste Kantaste auS : »Lohengrin* . Wagner.
4 . Wiener Blut . Walzer . Strauß .
5. Kran - Diaueante « . Ouvertüre . . . . . . . . Auber-
6. Potvonrri o. d. C, . .̂ha . . . Flotow .
7. Kackelianz L-äur . . Meyerbeer.
8 - 1 » in da Bai . . . Gillet.
9 . Ga « « el »Jüger . Marsch . . Morcna .

10. Echmollid . Großes Potpourri . . Kützing .
11 Walzer a. d . Operette : »Der Walzerkönig" . . . . Steffens .
12. Klint wie der Wind . Galopp . Zickoff.

Städtische Tchülerkapelle.
Sonntag de« 5. Juli , vormittags 11 '/, Uhr

bei günstiger Witterung 9787

Konzerl im Stadtgarten .
Die Kommission .

Kühler Krug
Direktion : Emil Krebs . Telephon 538 .

Sonntag den 5. Juli 1908 :

Brosses Frei-Konzert
ausgeführt von der Kapelle der

Freiw . Feuerwehr der Stadt Karlsruhe
Leitung: Kapellmeister Fr. Hellsnth .

Programm 10 Pfg . Anfang 4 Uhr.
Bei ungünstiger Witterung 9841

findet das Konzert im grossen Saale statt .

zum „Gefanten^sS «
Heute Freitag den 3 . und Samstag de« 4 . Juli ,

a1»e« ds Uhr,

humoristisches Konzert ,
ansgefüßrt von der allberühmten Kapelle

Die Dachauer
Direkt . : Hans Bauer aus München .

st. helles und dunkles Moninger vier und anerkannte gute.
billige Ruche 9034.4.4

Eintritt frei !
_ Iottpl ) stiel ».

Hotel Rarlsburg , Qurlach.
Morge « Sonntag den 5. Juli 1908 ,. — von 4 Uhr ab : --------- -- -

Gatten - Konzert.
'■1== Eintritt frei . > 9342

Neuer Saaltan . Mühllmrg.
Sonntag den 5. Juli :

Grojes iiunioriit. Gartell-Kslizert
der rühmlichst bekannte « bayrische «

Vriginal - Banerutrachten -Kapelle

ans München . Direktion : Hans Bauer .
Anfang 4 Utzr . — — • Eintritt frei .

Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein 9648

gesucht,
für Studentenverbindung . Offerten
»nter B25301 an die Expedition der
Bad . Presse- ,

Huppert Rank .
Reparaturen von Möbel

jeder Art, sowie Beizen , Polieren u.
j. w. besorgt in und außer dem Hause
in bester und billigster Ausführung
Heinrich Möller, 6f)t( itttt,

835347 DonglaSstr . 20 , HtS.
Gut erhalt. Siuderwage « für

12 Mk. und ein Niaderstnhl für
3 Mk. zu verkaufe ». 825235

Slanprechtstraste 27 , 1. Stock.

Sadtfdie Vreffe . Slitr 7

sprach - und

A .

Schörischreib -Unterricht .
jetzt

Haiserstrasse HO (bei Munding),
zwischen Herren- und Waldstrasse.

12476

Gesclrätts-Eröffnnng.
Meiner werten Kundschaft erlaube ich mir er¬

gebenst mitzuteilen , dass ich seit 1 . d. M . die von
mir früher betriebene

R estanration
■

iur , \ f
Kaiserstrasse 14

wieder übernommen habe , und wird es mein eifrigstes
Bestreben sein, nach bekannter Art mir die Zu¬
friedenheit meiner werten Gäste durch Verabreichung
guter Speisen und Getränke zu erwerben.

Bas mir bis heute entgegengebrachte Zutrauen
bitte ich mir auch fernerhin zu bewahren .

9840

Hochachtend

Heinrich Oötz .

Alte Brauerei Hoepfner (Riflltratf H).
Morgen Sonntag de« S. Juli 1908

ii - i Uhr il - i »hr

ausgeführt von einer Abteilung der Kapelle der

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe .
Eintritt frei ! Heinrich G» ti .

NB . Erlaube mir nebenbei zu bemerken , daß ich die Sonntags »
konzerte Sommer « nd Winter wieder einführe . 9889

Mrvtschafts -Uedevnahme
und Empfehlung .

Meinen werten Freunden und Gönnern, sowie der verehr!.
Einwohnerschaft zur Nachricht , daß ich die Wirtschaft

. .Zum Prinz Ludwig“
Rüpprrrrerstratze SB

übernommen habe .
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch Verabreichung

nur guter Speise « , einer ff. Stoff Höpsner Bier » hell und
dunkel , sowie reine Kaiserstühler Weine mir die Zufrieden¬
heit meiner werten Gäste zu

'erwerben.

Jede ptadje eigene Schlachtung .
H ' Warme Küche zu jeder Tageszeit . "DR

Um geneigten Zuspruch bittet 825191

Kar ! Seifer n. Frag.

ifl g .

Den verehrt . Einwohnern vo« hier und Umgebung zeigen wir
hiermit ergebenst an, daß wir das

Karlsruhe -Mühlburg , Hlßemstraße M . 15,
käuflich erworben haben und werden bestrebt sein , durch Verabreichung
ff. Speise « und Getränke » sowie aufmerksame Bedienung den verehrten
Gästen den Aufenthalt in unserem Lokal so angenehm wie möglich zu machen .

Wir bitten das unserem Vorgänger in so reichem Maße entgegen¬
gebrachte Vertrauen auch gefälligst auf uns übertragen zu wollen.

Um geneigtes Wohlwollen hütet 9805
Hochachtungsvollst

Mob BucDkltber, Metzer , Wirt.
NB. Empfehlen unseren vorzüglichen MittagStisch in und außer

Abonnement bei sehr zivilen Preisen.

« Mali
wäre einer Dame behilflich , Billa ,
herrliche Lage in Baden-Baden ge¬
legen, z« verkaufen . Adressen
erbeten vo », postlagernd M. K .
fahrrad für Knaben abzugeben
J0UIIM für 20 Mark. 825L22

Körucrstraße 19, pari.

Verlort »
Mi Me risWiihn
Gartenstraße, Kriegstraße, Herren,
straße , Erbprinzenstraße. Ab, «geben
gegen Belohnung Gartonstraste 47 ,
FrauenarbritSschul«. 825293

> ' ■ " ■ ■ ■ '
Zirkel - und

Karlfiiedrichstr.-Ecke . ♦ Zirkel- und
Karlfriedrichstr.-Eeke .

Geschäfts-Uebernahme.
Ich beehre mich, einem sehr verehrt Publikum ergebenst

anzuzeigen, dass ich das

inl
mit heutigem übernehme.

Bei erstklassigen Bezugsquellen und reicher Erfahrung
im Bestaurationsbetrieb werde ich bemüht sein, allen An¬
sprüchen des verehr !. Publikums gerecht zu werden .

H«lne altbekannt vorzügliche Küclie .
Diners und Soupers nach Auswahl .

Reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte .
Printz-Bier Zpstsn -Hisi-

hell und dunkel . dunkel .
Empfehle mein Unternehmen dem Wohlwollen eines

verehrl . Publikums mit vorzüglicher Hochachtung

B25339 M . ISillillg ’.

Restaurant Gutenberg
Wekkenstraße, am Hntenöergptatz

Neues modernes Lokal .
Samstag de« 4 . Inl » 1908 , abends 8 Uhr :

Lokal - Einweihung
meiner äußerst komfortabel » Restaurationsräume , verbunden mit

bntnoriftlfdKr Unterhaltung
ausgeführt von den Herren

SSE auch cSb Oleve
9834 ( « eist Originalprogramm ).

ff. Woninger Wier. — Weine HöerkSnder Meine-
Feinste Köche .

Hute hausgemachte Wurst- «nd Akeischwaren .
Zu dem Besuch dieser Veranstaltung ladet höfl . ein

Jakob Bippes , Wirt .

r
ui

und aufrichtigsten Dank sagen wir auf diesem
Wege allen wetten Gästen, freunden, Kollegen
und Sönnern für das fett Jahren unseres Hier¬
seins in so reichem Matze uns entgegengebrachte
Wohlwollen, mit der verficherung, datz wir
Ihrer stets fteundlichst gedenken werden

Mit vorzüglicher Hochachtung 525340
Mathias u . Anna Schleicher.J
Eiiigetroffe» 14 WaMrahe 14

eine Partie Unterröcke , Knabenbluse » , Sommer -
Unterjacke », Strümpfe u. Socken , auch Herren -

und Dawen -Wäsche . 825320 .21
Eine Partie Schmuckgegenstände , garantiert

echtes Silber und Amerikaner Double.
Kinderschuhe v . Nr . 21- 26 , jedes Paar nur 1.80 Mk.

Karlsruber ParCie-öüarenbaHe ,
14 Waldstraße 14, Ordinans .

sämtliche

Ittmaiw
9880 .2.1

Miet «Verträge
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[ Empfehlenswerte Bäder ♦ Sommerfrischen • Heilanstalten ♦ Rötels ♦ Gasthöfe » Pensionate.

I die Pforte des
1 Schwarzwaldes
L 4553a .l0 .5

^
^ ^ ^ ^ dste ^ ^ oude^ e-8tadtd ^ > !t^

^ ^
^Zwischen Karlsruhe u . Stuttgart an der ■

Vereinigung der Enz , Nagold u . Würm -
gelegen , mit schöner Umgebung, die
Gelegenheit zu prächtigen Ausflügen iud. genannten Täler nach Hirsau , Wild -
bad , Teinach , Zavelstein usw . gewährt.Taxameter und Droschken am Bahnhof.
Näheres „Verein zur Hebungdes Fremdenverkehrs ".

Hedwigshof .
5216a .l7 .5

l» beliebtet Arrsstrrgsovt .
Inh . K . F . Winter , Telephon 110.

Ettlingen am Nordwestabhange
des Schwarzwalds und
am Eingang ins Alb -
tal , prachtvoll gelegen ,mit herrlicher Aussichtauf die Bheinebene von Strassbarg bis Speyer .

Lohnender Ausflugsort und auch als==== = schöner und billiger Wohnsitz sehr geeignet .
Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligst undkostenfrei der 3520a.l0 .5

Fremden-Verkehrs -Verein IV.

BW* Ettlingen . "WU

Vogelsang
beliebter Ausflugsort . soosa

Marxzell- Holzbach.
Gasthaus zam „Grünen Wald“ L7LLW

Ich empfehle meine geräumige Lokalitäten mit Saal den tit . Vereinen .
Gefellfchaste» , Touristeu und Passanten . - Pension . — Mäßige Preise ,— Gute Bedienung . — Lebeade Forellen . — Telephon Marxzell Nr . 5.5265a .l2 .4_ Der Besitzer Wilhelm Dieta .

Pension Gaiof m Linde (loi) Moosbronn
am Fuße des Mahlberg «» ; umgeben von herrlichen Tannenwaldungen ;12—14 schäae Fremdenzimmer mit Balkon ; Pension von Mk. 3 .50 an ;frische Milch, eigenes Fuhrwerk . 5186a .5,5Telephon Nr . 1 . Bcrnbach . Besitzer : Jen . Knbon und Danaer .

Frauenalb , bad, Schwaizwald,
Hotel-Pension und Cafd -Hestaurant „Hlosterliof“

Herrlich gelten , direkt am Walde , Bahnstation der AlbtalbahnKarlsruhe —Herrenalb , 1 Stunde Fahrzeit Lohnender Ausflug, ^ ’a^Prächtiger Hestanrationsgarten mit Terrasse, anschliessendem Parkemit schönen, schattigen Buheplätzen . — Schöne, hohe, luftige Zimmermit und ohne Baikone, vorzügliche Verpflegung. — Telephon 1, —Bäder im Hause. Massige Preise. Prospekte gratis, A . Steiner .

Das Paradies
nürdI . Svhwarzwald *35 .

Linl« : Karlsruhe -Herrenalb . O Pre^ueni: 7000 Kuikts , 1O0OO Fuunln -
Bequemer Tageaausflug von Karlsruhe , Mannheim, Heidelberg , Pforzheim .Bevorzugte Sommerfrische . Ozonreiche , staubfreie Luft .O Touristonstandquartler . o Meilenw . gut gepflegte Spaziergänge inmitten
prächt Tannenwald , mit reizend . Aussichtspunkten . Berühmte Heilerfolg »beiherven -. Herz - u. Stoffwechselkrankheiten . NachkurenfürRekonvalesz
verteil . Art Vom 1. Juni bis 16. Septbr . Autoverbindung zwisohen Wildbad u.Baden-Baden .* Prospekte gratis durch das Stadtschultheissenamt : Ctrttb .

Luftkurort Bernbach bei Herrenalb.
SßKhaS u. Pechs zu« gtiracn Sun. Besitz« : Matthäus Lut «.
In unmittelbarer Nähe prachtvoller Tannenwaldungen , schattig« Gartenmit Gartenhalle d. Hause. Gute Küche , reine Weine , helle u . dunkle Biere ,frische Milch u. Eier , ro gr . Fremdenzimmer , Bad »ud Telephon Nr . 2im Hanse . Pension v. M. S.— ««. Schöne Aurflugrpunkte in derNähe , daher für Schüler u . Touristen , sowie für Frühsahrr . und Sommrr -»asenthall besten» empfohlen. 5192a 6.5

Xuftkiirort Bernbach» bei Herrenalb,
Württbg . Schwarzwald .Gasthaus zum Löwen.

Nahe am Wald , schön. Garten , Gartenhalle . Gute Küche , reine Weine ,hell. u. dimkl. Bier . 14 schöne Krcmdenzimm « . Fahrgelegenheit . Pension
Von 3.50 Mk. an . B24496

K Dobel Höhenluftkurort X
im wiirtt . Schwarzwald»h» w»rn . <3cnwarawuba

usbâ n^ SaSmSaheB, "20 m 6. h. 2Jt Schöne, ruhige Loge inmittenherrlicher TemneMoaNnm, «» mit zahlr . RuhebLnlen, Scjanh. geeign . für Nervöse .gHotlkriifttgeS GebirgSflima . Prächtige
0 Sasthöse . Zahle . Priveiwohnunge». " ' fturatjt Leses. Smomm.»

Zur Ferien -Zeit .
Ottenhofen. Hotel-Pension „Zur Linde“.
Slltbdanntes Haus . — Gute Küche und gute Verpflegung von 4 Mk. an .— Schöne Fremdenzimmer . — Schattiger Garten . — Großer Saal . —
Glasveranda . — Eines d« bestgelegensten Hotels . — Schöne freie Ausficht.
fcS47a.&3 © gentflmer Fugen Bertrnnd , früher Küchenchef.

4508 &6,Wiedenteisen
Poat Bühlertal , bad . Schwarzwald , 700 m ü, d. M. Kurhausmitt» i. Wald ; herrl . Auss. , ruh . fein . Familienh . Ia Verpfl,Iklaas . Bäd., Luftbad ; Tennis ; erprobt f. Haufieber-Leidende .

I Pens . inkl . Z. v . M. 8<— an. Prospekt . Bes. A. Nassoy. ,

® Baden-Baden ©
„ Haus

Elektr . Framdaapessloi . Tel
Licht Herrliche F ernsicht . 265 .

Bitte Prospekt za verlangen .
8952 » Frau Else Wigger .

Stans.
Hotel-Pension Adler

am Vierwaldstättersee.
Prachtvolle , staubfreie Lage —

Tannenwaldungen — schöne Spazier¬
gänge. Gute Küche und Kell« . —
Pensionspreis Fr . 4. 433Oa.3.2

Gründer -Christen .

Zntevlaken
Hotel Horn
zwischen den Hotels Jungfrau
und Viktoria gelegen. Bestem-
pfohlencS HauS. 60 Betten .
Zimmer von Fr . 2 an . Pension
inkl. Zimmer Mai und Juni
von Fr . 6 an. Ruhige Lage.
Kühler , schalt. Garten . Bäd « ,elektr. Licht. 5 ! 3Oa10.5

Badische Bahnlinie : Offenbare -Konstanz .

€ r engen baclt
Zell -Harmersbach

Als schönste Ausflugsorte , sowie für längeren Aufenthalt geeignet mit ihren prachtvollen , von Tannen -
waldungrn umgebenen Lagen sind die an der Schwarzwaldbahn gelegenen freundlichen Schwarzwaldstädtchen :"

(3OOO Einw .) bad. Nizza , ehrm. fr . Reichsstadt . Benediktiner Abtei , altertmstl .Stadt mit sehenswerten Bauten . Schöne Anlagen , Großer Park . Flußbäder .
(2100 Einw ) Stat . d . Nebenbahn : Biberach -OberharmerS -
bach. Sehensw , sckmncke, sagenumwobene ehem. sr. Reichs¬stadt . Nächste Nähe prächtige Wälder . Bergtouren . Uralte Wallfahrtskirche . Brandenkopf . Flußbad - Schöne

Spaziergänge . Uebergang ins Rrnchtal .
MM « M ftn (2300 Einw .) Geburtsort d- VolksschriftstrllerS HanSsaksb . Stammsitz d . früh . Grafen von•MM * M® * * * M ' ■ ■ Fürstenberg Stützp . f. Touren z. Schornfelscn , Brandenkopf , Hühnersedel . Urberg ins Elztal .

(1300 Einw .) Altes , interes, .. ehem. Fürttl . Fürstenbergische » Städtchen . S -venSw.-MW Burgruine m. Zinne u . Plattform . AuSgest. besteigb. Turm . Höhenwegstation . Stützp .
f. Ausflüge , Brandenkopf , Spitzfelsen , Farrenkopf . Knotenpunkt : Freudenstadt -Stultgart in den Schwarzwald .Sümtl . Otto günstigst gelegen s. großartige Schwarzwaldausflüge . Durch gutgepfl ., schattige WaÜiwege

gegenseitig erreichbar . Staubfreie Landstraßen . Bedeut . Touristenverkehr , Wachsende Zahl von Kurgästen . Nur
gute Hotels f. alle Ansprüche. Große Säle und Sommcrwirtschastcu sür Vereine und Gesellschaften. Garage .Elektr . Licht. Quellwasserleitungen . Kanalisation . Gute Bedienung . Billige Preise . Illnstr . Prospekte
durch die Verkehrs -Komitees . 5019al0 .5

Heiligenberg
800 M . über dem Meere. Bahnstation Leustetten - Heiligenberg , Bodensee- GürtelbahnHotel und Pension Winter (altrenommiert ). 3669»6.5

Herrliche gesunde Lage . Anerkannt grossartigster Aussichtspunkt des Bodensees, Ssnimersufeuthaltdes Fürsten an Fürstenberg . Prachtvoll gepflegte über 60 km lange Hochwaldspazierwege.Pensionspreis Mk. 4L0 — 6.—. Prospekte franko. Besitzer J . Winter .

Grand
Hotel Grimmialp

WWWWWMWWWWWWMWWWWWWWWWW Ml W

>VL1äor , Lpazisrsaoss,
14 .10 8 sr § tourvQ . 5236a

Staubfreie ozonreiche Höhenluft ,
Berner Oberland. — Kurarrt.

1260 m über Meer ob Spfex Prospekte gratis . — E. Sehmld , Dir,
LüfSÄ "au Botel gM fldkr.
Altbct . u. gut renomm . HauS I. Rang ., 1895 neu aufgebaut u. neu einger .Bon Familien u . Touristen bevorzugt . MSß . Preise , sowie Pension . Groß .Speisesaal . Restauration i> ia carje . Forellen . Tadle d 'höte . Elektr .Beleuchtung . Bäder im Hause . Telephon Nr . 7. Wagen nach allen Richt¬
ungen . Prospekte gratis . ' " >».6.5 » . Roth , Posthalter .

6rä $$CllltÜbk* Otersasiiaeli*” B Gasthaus u. Pension „zur GfässeimOhiS “
Angenehmer Ruheplatz , nächste WaldeSnähc , prächtige Spaziergängeund Ausflüge , bekannt gute bürgerliche Küche , Fuhrwerk . Mäßige Preis «.5289 ».6.3 Julius Gr &ssel , Witwe -

OKa <* CO cKor ' ll l Station Achern \v *-/CI dcldLrd . W ' ll ( Badischer Schwarzwald. /Hotel zum Erlenbad.Sommerfrische im badischen Schwarzwald .Herrliche , gesunde Lage in dem Walde . Nebenan Badeanstalt .— Ganze Pension nach Uebereinkunft . — Eigene Fischerei ; stetsebende Schwarzwaldforellen. — Grosser Saal und Garten zur Ab¬
haltung von Vereinsfesten. — Diners von Mk, 1.20 an . — Prospektegratis und franko. 5106a.l0 .7Zn recht zahlreichem Besuche ladet ein Franz Kropp .

Gesefl-
schaftsriu-
men ; inmitten
herrlichster Buchen
und Tannenwaldungen.
Uldend®n u. Erholungtbtdfirf ^

ithalt. ft

920 M. fl. tf. M. 20 Min . v d. Bahnstat Hubackerund 1j/j Std. von den berühmten Wafler -filkn b. Allerheiligen entfernt, bietetMSufebach mit seinen attbertthmt
Glaubanalzthermeeu. seinen

vortrefflich. Badeeinrich*
tungen* Trinkhalle,

komfortablen
Wohn-

und

angenehmsten Aufenthalt Mäßig«

>Bärtig .

badischer
Schwarzwild

ii
Bad - u. Luftkurort Peterstal
Gasthof und Pension „znm Bären
Altrenommiertes Haus , hübsche freie Lage. Komfortabel eingerichtete Bäderim Hause. Mineralquelle « i « nächster Nähe . Elektrisches Licht.Telephon . Eigenes Fuhrwerk . 3859a .10.6 Besitzer : Karl » letz .

badischer Schwarzvald . s
Station Oppenau .

Zvaü Peterstal,
fflad und Oastbof zam , , 'ftirfcben“.
Eigene Mineralquellen , Eisensäuerlinge u. Bäder , „Pension ". Telrph . Nr . 7 .Man verlange Prospekte kostenlos. Albert Hol ’erer . Eigentümer .

Adlerbad — Tanneohof .
öriwbachbadischer |

Schwartwald. §
Statt ** Opynui*. — Kraliwag . iverbialimg . — statt «* FraidnstadiLattkarart und Blineralbad . Berühmte Stahlqaellen . Btablbäder .Mäsöige Preise , Prospekt gratis , Joseph Hock ,
Bad-Hotel St . Landolin, Ettenheimmtinster .

Bad . Sehwarzwald. Luftkurort und Pension.Schöner Ausflugspunkt , direkt am Walde . Schattige Gärten u.Parkanlagen am Hause , ruhige , staubfreie Lage , BesteingerichteteFremdenzimmer . Vorzügliche Verpflegung bei mässigen Preisen .Sämtliche Bäder im Hause . 4331a.l5 .8
Lokalbahnverbindung mit jedem Zug in Orschweier .

Telephon : Ettenheim 1, Prosp , d. d. Bes. E. fieieer Wwe .

< 4

i «Dderprechtal, s»«»rzw-id.
Gasthof Pension „Adler

1 '/> Wegstunde von Elzaeh und 2 Stunden von Hornberg.
Bekannt , gut bürgerliches Haus , nahe dem Wald , schöne Spazier¬gänge in Wäldern und Bergen , ruhig ländlicher Aufenthalt , eigeneForellenflseherei , eigene Milchwirtschaft . Neu errichtete Veranda .Pensionspreis Mk . 3.50. Beferenzen , eigene Fuhrwerke . Prospekteu, nähere Auskunft durch den Eigentümer Wx. Pleoler .

im Schwarzwald .
Elztalbahn .Oberwinden

Gosthülis Z . Hßbstocli (Post), 1 Mio. v. Bahnhof.
Altrenommiertes Haus . — Gut eingerichtete Fremdenzimmer . —

Anerkannt gute Kücip . — Vorzügliche Weine. — Eigene Forellen¬
fischerei . — Touristen , Gesellschaften und Familien für längeren Auf¬
enthalt bestens empfohlen. — Massige Preise . 5619».3.3

Besitzer : X . Welss .

Schönwald
oberhalb der berühmten Wasserfälle,

1000 m. Köhenluftkurortu. Sommer
frische (bad. Schwarzw.) Bahnstat,
Triberg , Schwarzwaldbahn. Std.
kräftige , anregende Gebirgsluft .Hotel u. Kurhaus Srmassiver däq ,elektr . Liebt n. D^mp/heizun ^ im ganzen Hotel * Grossartige eigeneHochwaldungen . Gedeckte Veranden , Terrassen , Parkanlagen . AlleArten Bäder. Pension von 5 Mk. an. Tennis u. Crockot . Kinder¬

spielplatz . Prospekte bereitwilligst durch den Inhaber E . Wirthle .

, Bad . Sehwarzwald
Stat . d . Höllentalbaha . 858 H . tt. H .

Hotel u, Pension z. „Bären"
Gegenüber dem Bahnhof , mit angrenzendem Tannenwald durchBrücke verb . Herrliche Anssicht a . d . See. Frenndl . körnt.Zimmer. Elektr . Licht . Zentralheizung . Vorz . Küche undKeller . Restauration n . d. Karte u . Table d’höte . Mässige Pensions¬preise . Bäder im Haüseu . LSe«. Quellenwasserleitung ; Kanalisation .Gelegenheit zn Gondelfahrten . Fischerei und Jagd . Beste undbequemste Verb . n . d. Feldberg , Schluchsee , St . Blasien etc . Eig.Wagen stets zur Verfügung . Telephon Nr . 23. Das ganze Jahrgeöfifnet . Prospekte gratis . 3763a Besitzer A . Gut .

Lenzkirch
Dieser kleine reizende Ort M weqen

seiner Herrlichen Lage, seiner wald¬
reichen Umgebung und als Zentral¬
punkt für schöne Ausflüge eiue gern

.. _ _ _ _ _ besuchte Sommerfrische . Prächtige Aus »
Bad . SMmariw . sto M. tt . K - sichtspanlte . Sehenswerte inieresianteSt*d »aLSar » «»i^ h >sst»a,-s *a»Awf kulturhistorisch« Ausstellung Schwarz¬wälder Erzeugnisse. Schwimmbad , warme und Solbäder , Arzt , Apotheke,Post , Telegraph , Telephon .
GastHof „Iurn Jl6Cer" (Post.)3 Min . vom Bahnhof . 24 gut möbl ., z«nn Teil 3 m hohe Zimmer , großerSpeisesaal , Garten mit gedeckter Veranda , Lawn tennis , elektr. Beleuchtung »gute Küche, reine Weine ,

'Bier , Billard . Wagen im Hanse . PeustonSpreiSvon Mk . 5 . — » « . Prospekte zu Diensten .8693a. 6»*
i Arnold Tritseheller , Eigentümer .

Kurbans Menrenrcbwaml
bei St . Blasien , im südl . bad , Schwarzwald

Sommerfrische und Höhenluftkurort, 884 Meter a. d. M.,am Fass des Feldbergs .
1907 neu erbaut , mit allem Komfort , — ln nächster Nähe des Hauses
eigenes LsIHmUL — Pensionspreis je nach Zimmer von Mk . 5.—bis Mk. 10.—. 4316a.15.14

■ LaB| «nkranks Hsgesehlgim . .. - . . ■-

Turtwatto^tl Höhenluftkurort Raben
HIIJJVII (1045 m ü d. Meer )35 Mm . v. Bahnhof , 200 m ü. d. Stadt , am Höhenweg Pforzheim —Basel

gelegen : inmitten herrl . Tannenwaldungen , vollständig geschützter, ruhigeruud schönster Lage . Anerkannt gute Küche - ff. Markgräfler Weine - Tttl .
Kurgästen und Touristen bestens empfohlen . Erg . Landwirtschaft . Forellen -
fischrrei. Fuhrwerke . Prospekte . Telephon Rr . 84. 4882a .10.6

Eigentümer C . Oskar Wshrle .

Uöbrenbachdaa. Sdiwarzwald
800 Meter Ult

Ctation der Bergtalbahn Doma«efchi«ge» -FurtwaugeH ».
Rings von Berßen eingeschloffen; prächtige Tannenwaldungen in

unmittelbarer Nähe , unt vicleti bequemen Spazierwege », Pavillons , Ruhe¬bänken und Schutzhütte . Markierte Wege für tzöhenwanderungcn und
größere Waldspaziergange . Neue städtische Badeanstalt , grobes
Schwimmbad und Eiuzelbäder . Elektrische Beleuchtung - ErhouwgS -
bedürftigen und Sommerfrischlern bestens empfohlen^ Prospek u» d Nähere
AuÄuuft durch den Verschönernn - Sderetn . S17A1V .5



dir . 304 Mittagblatt. Samstag des 4. Juli 1908.

Konkurse in Boden .
Vermögen des Kaufmanns Richard Reinhard in Mannheim

Rheinhäuserstr . 87. Konkursverwalter Kaufmann Friedrich Buhler
in Mannheim . Konkurs^orderungen find bi» zum 20 . Juli 1908
bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forder
ungen Dienstag den 38 . Juli 1808 , vormittag» 10 Uhr .

« reiburg. Vermögen der Baufirma Wilhelm Mcetz Nachf. , Inhaber
Franz Mägle , Archirekt in Freiburg . Konkursverwalter Rechts¬
agent Krchn . Konkursforderungen sind bis zum 23 . Juli 1808 bei
dem Gerichte rnzumeLen . Prüfung der angemeLtten Forderungen
Donnerstag den 30. Juli 1908 , vormittags 10 Uhr.

©f Blasien. Vermögen de» Landwirts und HolzhändlerS Emil WaS-
« er in Bernau -Riggenbach . Konkursverwalter Rechtsanwalt Ru»
pert Mayer in Lörrach. Konkursforderungen find bis zum 81.
Juli 1908 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten
Forderungen Mittwoch den 26 . August 1908, vormittags 11 Uhr .

Kadlsche Vreffe . Sette 9

Briefkasten .
G . K : Fo-rtbildungSfchülern ist der Besuch von Wirtschaften r

Wohnort nur in Begleitung der Eltern oder Fürsorger gestattet.
gr. R. i. D. : Wir verweisen auf di« bereits früher erteilt« Auskunft

rab bemerken zu 1 ) Möglich ; zu 2 ) Vor Notar ; zu 3 ) Verkehrssteuer;
zu 4 ) Würde di« Frau nur mit dem Grundstück aber nicht persönlich
haften. Di« Beratung einer Rechtsanwalts ist erforderlich.

K. B. i. D. : Weiteres Vorgehen gegen den Redakteur ausgeschlossen ,
weil Verjährung eingetreten.

C. H. i. H. : Die büryermeisteramtliche Anordnung erscheint nach
§ 69 Gew. -Ord . zulässig

Auszug aus deu Staudesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

1 . Juli . Emilie GinShofer, alt 76 Jahre , Witwe des Bahnverwal
ters Ludwig Ginshofer . Jda , alt 10 Monate 20 Tage , V . Rudolf Ruch ,
Schreiner _ 2 . Juli . Hermann , alt 1 Tage , B . Christian Rockenberger ,
Blechner. Wilhelm Weiß, Metzgermerster, ein Ehemann , alt 56 Jahre .
— 8. Juli . Friedrich Heinckel, Taglöhner , ein Ehemann , alt 62 Jahre .

Geschäftliche Mitteilttnge «.
Mohol und Kaff« . Trinkt nan Bier , Wein usw. mehr um der

alkoholischen Wirkung ober nur des Geschmacks willen? Man kann diese
Frage verschieden beantworten . Der mäßige, gegen Mkaholgenuß nicht
abgestumpfteMensch denkt bei einem feinen Tropfen , den er trinkt , gewiß
nicht daran , es um des Rausches willen zu tun , im Gegenteil, ihm wäre
es lieber , wenn er we itertrinken könnte, ohne in jenen Zustand zu ge¬
raten , der ihm samt seinen Folgeerscheinungen ein Greuel ist . Wenn er
trotzdem lieber alkoholische Getränke genießt, als sogenannte alkoholfreie
Weine und Breve, so liegt der Grund nicht in jener Einwirkung des
Alkohols auf die Nerven, die nach individueller Anlage schneller oder
langsamer als Rausch in Erscheinung tritt , sondern aus den Geschmack.
Einen ähnlichen und doch im Effekt grundverschiedenen Fall haben wir
beim Kaffee . Während bei geistigen Getränken der Alkohol diese Wir¬
kung erzeugt, ist es beim Kaffee das Koffein. Mancher, der gern ein
Täßchen guten Kaff« trintt . muß wegen eines Herz- oder Nervenleidens
infolge ärztlicher Verordnung darauf verzichten , mancher, der abends
lieber Kaffee tränke als Bier , mutz es unterlassen, weil ihm das darin
enthaltene Koffein die Nerven zu stark erregt und Schlaflosigkeit verur,
sacht. Während aber alkoholfreie Weine und Biere einen sehr großen
Unterschied im Geschmacke gegenüber den alkoholhaltigen zeigen, ist das
beim koffeinfreien . Kaffee, den neuerdings die Kaffeehandels-A. -G .,Bremen, in den Verkehr bringt , nicht der Fall . Selbst vereidigte Stoffee»
maller an der Kaffeebörse, also Leute, deren Beruf die Beurteilung von
Stoffe« ist, fanden , daß er feiner und weicher schmechH als der koffein¬
haltige, was übrigens Tatsache ist und seine guten Gsiünde hat.

Der Chemischen ' Fabrik A.»G . Düsseldorf, ist für ihre Präparate
Geolin, flüffiges Metallputzmittel, Fixiu , Schuhputzmittel in Dosen,
Machz allein, Wasch- und Bleichmittel, Jura , Metallputzexttakt, auf der
Erste» großen Fachausstellung de» Deutsche« Drogisten-BerbaudeS in
Bochum die goldene Medaille zuerkannt worden. 1861«

das beste existierende Waschmittel, dessen
enorme Wasch * und Bleichkraft das hQcluta Ent¬

zücken der Hauslrauen hervomtfL Well seine
wunderbare Wirkung scheinbar unerklärtkb, «arthton

manche Hausfrauen, daß Persll

Wäsche
sctiSdRcfi sei . aber viele Tausende von Hauslrauen
haben sich durch fortgesetzten Gebrauch
von der absoluten Unschädlichkeit dieses
einzig dastehenden Waschmittels überzeugt und sind
sogar zu der Einsicht gekommen daß Persll die
Wüsche schont. überzeugen Slo sich gleich lallst

Alleinige Fabrikanten:

Henkel 8 Co, Oieseidorf
auch der weltbekannten Henkels Bleich • Soda .

In unserer Expedition lagern
»och folgeude L -Offerten :
21088 21090 21091 21217 21218
21232 21257 21288 21303 21342
21349 21369 21394 21399 21531
21610 21653 21701 21713 21715
21717 21766 21830 21874 21964
21976 22010 22012 22016 22031
22051 220S7 22058 22079 22094
22095 22120 22178 22198 22200
22297 22302 22826 22461 22469
22476 22493 22513 22616 22524
22571 22606 22621 22686 22679
22708 22710 22716 22742 22771
22778 22812 22821 22868 22831
22988 22998 28002 23014 23021
23048 23228 23270 23272 23322
28336 28453 23455 23469 23470
23471 23473 28603 23505 23506
28532 23544 23671 23680 23616
23682 23688 23686 23727 23745
23781 28782 23814 23878 23879
23881 23882 28904 23909 23910
23942 28988 und noch neuere
Nummern , welche unter Borzeigender Ausweiskarte« sobald als mög¬
lich abgeholt werden können .

Expeditton der „Bad . Presse".
Neues Laude », « vreßbnch für

Aroßh. Bade« ist preisw . zu verkauf.
P26317 » arlstraße n .

Junge » Zwergspitzcheu prLm.
Wü ., sehr wachs ., billig zu verkaufen .B25865 Awlerstr. 6, 2. St, r.

Neue Pfälzer Zwiebeln
blanke Ware, p . Ztr . Mk. 8.—,
Italiener Kartoffeln

neue beste Sötte , p. Ztr . Mk. 7.—
versendet ab Lager Karlsruhe . 4,6«a

Joser i .echncr , Herxheim .
Telephonruf Nr. 21, Anä Rülzheim .

Pumpen- und
Laternenwoehe, Zinn

reduzierte Preise, äußerst billigst .
Erst,* Bad . Fahrradrersitoittm

3,1 « dlerfiraße 8 . B25379

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,

16999 * Mlhrlwftraße 18

Liii» 2 Träulefa
in

'Rn 20 I ., hübsche, Aeuß., tücht
in alle« Hausarb ., mit grSß . Venn ,wird paff Pattie gesucht , vor -
« tttl . nmsoust . srichtanouhm «
Offerten unt. H . H . postlagernd .Durlach erb . DiSkr . Ehrenst

Wer letht einem junge« Bursche»
80 Mark gegen mouatlich « Rück¬
zahlung und bei sicherer Existenz ,
Offerten mtter Nr. B25210 an di«
SÜxd. der . Bad. Preffe" «cb. L2

6tdlnotölii)ij|iit().
Sn der Grotzherzoglich Bad .

BaugewerkSschule, « Karlsruhe
ist ein« neu zu errichtende

Lehrßellesör kivt« tzkoinettr
zu besetzen, welcher die badische Prüf¬
ung abgelegt hat und außer mit den
Arbeiten der Katastcrvermeffung und
Feldbereinigung auch vornehmlich mit
den einschlägigen Arbeiten des
Straßen - und Eisenbahnbaues be¬
schäftigt war.

Das Lehrdeputat erstreckt sich
hauptsächlich auf die Erteilung des
Unterrichts in der praktischen Geo¬
metrie , wie solcher in der bahn - und
tiefbautechnischen Abteilung künftig-
hin erweitert und durchgeführt wird ,
sowie auf verwandte mathematische
Fächer , Planzeichneri nebstPlanschrfft.

Diese Stelle kann nach dem der¬
zeitigen Gehaltstarif in die Gehalts-
klaffe I F . 3 (Bezirksgeometer ) ein¬
gereiht werden.

Bewerbungen unter Anschluß von
ausführlichem Lebenslauf, beglaubig¬
te» Zeugnis-Abschriften und Ge-
baltsbedmgungen sind bi» längste «»
IS . Juli d » . IS . bet der Direl -
tiou der Großh. Baugewerke¬
schule Karlsruhe i.B . einzureichen .

Karlsruhe, 24 . Juni 1908 .
Kircher.

Tüchtige Büglerin
empfiehlt sich im Waschen u. Bügeln.
825353 Sterubergstr . 2, II, r.

SSImMiM
in fast allen Dimensionen , empfehlen
zu billigste« Preisen. 9732 .3.1
Lerg & Strauss , Karlsruhe .

Möbel
Ein hiesiges großes Möbel¬

geschäft liefert an Beamte und
Private

Miel vnb Wermreu
auf Teilzahlung

ohne jeden Preisaufschlag, auch
ohne Anzahlung, gegen monatl.
oder >/« jährliche

Ratenzahlung.
^ Offerten unter Nr . 9736 an

die Exped . der „Bad . Presse" .

Karlerube, Kaiserstr . 186,iiltMt» Uimii «BxiidHlei
I flöbelschrelnerel
mit « aschiuoubetr ., ständig
flott beschästtgt,,in d. Nähe von

! Karlsruhe geleg. (Bahnstation)
ist krankheitshalber «nt. günst.
Bedingungen zu verkaufe «.
Offerten unter 8. 249» an
Haaseastaiii 4k Vogler , A.-B.,Karlsruhe . 957<:.2.2

ü

Pntzgeschäft.
'’

In einer Amtsstadt i»
Luder Nähe von Bruchsal ,
^ ebenso in einem bedculendcn

Kurplatz« Bade «», können
sich Modi . »»« »« — ca. Mk.
1000.— Vermögen erforderlich
— Existenzen gründen. Nach ,
weislich wurde» daselbst Ge¬
schäfte mit Erfolg beirieben .

Offerten u. ff. 392 ver-
mütelt Haarsnstein ft Vogler ,
A .-G , Mannheim, 5860a 2.2 1

Gedienter Unteroffizier ,
I Invalide , 5946a

sucht Stellung als -
Schreiber I

oder sonst. Vertrauensstellung. W
Offerten erbeten unter 8 . 2333 W
an Haaseustei » & Bögler ,

Straßburg i. Elf .

ei

Leistungsfähige, gut fun¬
dierte Kranken - u. Sterbe-

Mcherungs -Anstalt
sucht für alle größere Plätze,
resp. Bezirke gewandt « , kau-
tionSfähige
Saß« tez. Stzirkr-rirettarea
bei höchste» Provisionen .

Offerten unt. A los an
Haasensteln ft Vogler ,Dresden erb . 5912 «2.2

Von ISontsg den 6 . bis Montag ; den 20 . Juli

irosserRäumungs- Verkauf
Ul

Lüsterjoppen, Waschjoppen , Schol -Anzügen , Knaben-
Wasohblusen , Herrenwäsche , Trikotagen , Strohhüten etc-

Zur ückgesetzt s

Grosse Posten
9828.3.1Cattune

Mousselfne
Satins

Zephyr
Organdy etc ,

vÄ d:»«
“ ?h; Damen- and Herren- Stoffe

doppelte Rabattmarken #

ausserordentlich billig.

in allen
Abteilungen sehr billig ,

J . Schneyer ,

Gesucht
i« die vstfchwai, tüchtig.
Architekt mit Hochschnl-
bi »d«« g, vorzüglich ««f
« trcheubau. Eiulritt mög¬
lichst bald . Offerte« mit
« ehaltsaufprücheu und
Referenzen unter ChiffreF. 1317 z . befördert E
Haasensteln 4 Vogler , |
ZArieh . VSNaLL fc

Auss +ellunashallen im

D eutsch
Schiffbau -Ausstellung

I Berlin 1908 Juni bisOKtofegr (
Täglich von 10-10 Uhr geöffnet.

Donntrs +ags Biftfage .-

K rar »de » lane 10 Pf.

Kaiser -
| Keine KmderkärteiirHHH

Parade
bei Strassburg , SS . August .

Offizielle Tribüne .
Karten im Vorverkauf ab heute nach Plan,

I Nummer , bedeckter Sitzpl . m. Kissen u. Lehne i 12, 10,
I 9 u. 7,50 M. — Desgl, unbedeckt ä 6 u. 5 M. — Stehplatz

(nicht nnm.) k 1 M.
Aug . Vogt , Verkehrsbüreau, Strassburg i . E. ,

Kttsadltrasse 13. (F. 102) 56?7a3.2
und Fr . Doert , Hofmusikalienhandlung .

V^jniand yiir gegen Nachnahme . ■I

\
Vorbereit , für:

Prima-Abitur.
Fähnr. u. Seeliadetten

Institut Dr . Schellenherg auch gleichzeitig
u . Dr . Engels . auf beide Prüf .

1 Hektar Garten -Tennis etc . Vorzügl . Pflege. GlXnz .
Erfolge u . Reler . aus erst . Armee , u. Marinekreises .
Ganz kleine Klassen , nur 25 Pensionäre .

Prospekt , Nachweis d. Erfolg , durch Dr . Engels ,
Sybelstrasse . 5947a2,l

iSchufz - M4rk ©

Schildkröte

Amerikanische Universaiwäsche
verbessert « Gummiwäsche .

unübertroffene
Auswahl moder .
Fa $ons . Ausser¬
ordentlich spar¬
sam im Gebrauch
Immer sauber ,
anentbehrlich

für Männer und
Knaben , eine Er -
lösung für die Hansfran . Erhältlich in :

Karlsrabe bei Himmelheber ft Vier, Johann» Kerner, Heb. Tisch,
Marie Walz Ww., in Dnrlacb bei J. Leiser, Hugo Steinbruau, in
Mithl barg bei 6 . Kugel, in Söllingen bei iheoüer Schaufler,in Weingarten bei August Heidt, Ludwig Maier. 5886a 27 .1

Vi c k o r

Drucka rbeiten
jeder Art

werden geschmackvoll, rasch und billig angeferiigt
in der

Buelidriickerel der „Badischen Presse“,
Eeke Zirkel und Lammstrasse Id .

I WA — Kapital
jederzeit durch 7884.8.71

AnglistSchmitt , Karlsruhe.
Leffingstr. 3a . Tel . 2117 . f

II . Hypothek-, 8 —4000 Mk.,
auf hochrentables Geschäftshaus in
einer aufblühenden AmtSstodt Mittel¬
badens gesucht. Off. u. Nr. B2553S5
an die Exp, der . Bad. Preffe" erb.

Fräulein .
wünscht Darlehen von 2—300 M .)
gegen Sicherheit. Rückzahlung nachj
Uebereinkunft . Offert, unt . 825302^
an die Expedit , der „Bad , Presse ".

HundertMarß
Belohnung , i
Eine goldene Herreuuhr (Henri

Moser Nr. 58914) mit vielen Jn -
schristeu ist verloren gegangen . An¬
fragen unter f . K . 4S » a befördert
Rndolf llosse , Karlsruhe .

i.iJung. Boxer, «
nicht über ein I . alt , zu laufe « gef .

Off. mit PreiSang. unter Ü25314
an die Exped . der »Bad. Preffe".

I » ff -
Gut eingerichtete Bau - u . Mö¬

belschreinerei mit elekt . Maschinen¬
betrieb , gut gehend . Möbelvertous ,
sicherer Kundichast, großem Laden ,
großem Möbttmagazin , mit Holz¬
lagerplätzen u . Wohnung in besser .
Lage einer Amtsstadt Mrttelbadens ,
( mit guter Bahnverbindung ) , zu
verpachten , eventl. zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 5955 « an die
Expedition der » Bad . Preffe " .

Äillig zu verkaufe « gegen bar
imnsiialbrenner/L"
»25324_ « delSheimstr . 3 a , II .

Fahrra », Halbrenner, mit Frei!.,
spottbillig abzugeben . Preis 45 Mk.
8253L8 Köruerstraße 10 » patt .
jkfthrrnd Freilauf , spottbillig,
0 " htLUN , Krankheitshalber ab-
zugeb . Göthestr. 16 , Hth ., III . B" *«»

Herd ,
gut erhalten , zu kaufe « gesucht .

Offerten an Baf , Rudolsftr . 7.

ZI sttfasf« :
Stein), Deckbetten und gepolsterte
Bett-Rückwände. Hebelstraße 3 ,
% Stock. LL5352

Oleander
sind wegen Mangel an Platz billig
zu verkaufen . Marieufiraße 88 ,
t . Stock. 822M3
ifcurtwiM ' skhr schön gezeichnet,
yvIlklUkl , fgx 10 Mk. zu ver¬
kaufe«. Offerten unter Nr. B -5306
an die Exped. der »Bad . Presse" .

Zu vtrtaufttt
zwei 6 Wochen alte Huuve , Rüden,
Rotwciler Stumpe, ferner einen 1
Zahr alten, weiße», ungehörnte», gut
eiugefohrenen Ziegeudock . Zu ersr.
825338 Lutseuftr . » 7, 1 . St .

,,LL >tal.Windhunde
dl billig ab R « ur . Lenzinger ,

Lurlach. Zägerftraße 3L BSIBfiSä ,
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HESSISCHE LANDES - AUSSTELLUNG FÜR
FREIE UND ANGEWANDTE KUNST

DARMSTADT 1908 .

Täglich geöffnet von morgens 9 bis abends 11 Uhr
Konzerte um 4 und 8 Uhr.

Eintrittspreise : Bis zum Schluss der Aus¬
stellungsgebäude abends 7 x/2 Uhr 1 Mk. Zu
den Abendkonzerten 50 Pfg

"

51.6-2-, 15.5

Stettin - Kopenhagen
Siel -

”

i
"

'

^ 88 !MV8gkN

nait
^

den grossen, schnellen, äusserst eleganten und komfortabel ein¬gerichteten Post « u. Passagierdampfem „Kong Haakoo u, „DronsingMaud “ etc . Prospekte gratis u . franko durch Gustav Metxlir , Stettil35 .

Prämiertes

Vogelfutter
Marke : , f Sängerlast t(

für
sämtliche Vögel ä Paket 20 Pfg .

empfehlen 9357,3.2

Pfannhuch B Co.
G . m. b . H.

in den bekannten

Verkaufsstellen .

Eisschränke
in jeder Größe und nur solider Ausführung , geringem Eisverbrauch uud

bester Kühlung , mit Zink , GlaS oder Steingutplatten ansgelegt ,
Wirtschaftsbnffets

mit Bierpresfione « nach speziellen» praktische« Entwürfe «»
Kählanlagen

mit Trockenlttftzirkulaliö « empfiehlt
Qrusb. Dittmar , Karlsruhe

« enerak -Bertreter der ersten Arperger Lirschrankfabrik «», -1 vink .
Größtes EiSfchrauklager am Platze. 7677 .10.5

Heuer Spargasherd „Askania“
mit 3 Brennern und 2 Fortkochstellen.

vollkommenerErsatz der lkohlenherder.viel billiger al« dar »ochen mit Ikohle.»illigster weiterkochen der Speisen,
llostenlose Erwärmung von \ ' i, Liter

Waffe».
llostenlose Tellrrwärmung.
Sirka so Prozent Sarersparnir.
llein Zurückschlagen der Flammen,llein vurchrosten der Platte .
Leichteste lleinianng .
Ueber 85 000 Arkania - Sarherde im

Gebrauch .
Zu beziehen durch die einfchläg. Geschäfte.
Prospekte gratis . Generalvertrieb für
Süddeutschland : Schall & Terbaerst ,
Nttrnberg . Aentrak -Werkstatt
Dessau der deutschen Kont . » Gas -

Aus diesem Gasherd mm«ZSÄ, ««»
KochgaSvortragcS in Karlsruhe Anfang Juni dS. Js . ein vollständiges
Mittagessen für 6 Personen mit einem Gasverbrauch von nur 434
Liter , d . ist für nur 6 Pfg . fcrtiggestellt . 5500a .5 3

Schroff 5 XamelliaarsocKcn
kleiden den Fass gesund und angenehm. Grösste Dauerhaftigkeit ,reine Nnturfarbe, daher Abfärben unmöglich. Mk. 1,70 p . Paar fr .Nachnahme 10 Pfg. mehr Angabe der Schuhnummer, schf. 4,i a .l4 11
Albert Schroff » mech. Strickerei , Radolfzell a. Bodensee

iPatentamtlfch geschlitzt .

RUD - KÖLLE , Esslingenam
_ Neckar _Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5075a* |Erste und bestrenommierteFabrik

der riihmlicbst bekannten
fahrbaren Bandsäge

mit Hotorbetrieb zum
Brennholzs &gen und -spalten

sowie zum Antrieb von
Ikresebmascbinen u . g. w.

Sichere Existenz ; über300 Maschi¬
nen im Betrieb :: Beste Re¬

ferenzen, Prospekt gratis.
Doppelte Fahrgeschwindigkeit.

Die öffentlich. Lesehallen
des Vereins Volksbildung

sind unentgeltlich geöffnet in der
Sobütrenstr . ( Nr . 35 ) 12 —2 u . 6—10,
sonntags 10 — 12. 70 Zeitschriften u .
30 Zeitungen liegen auf . Zähringer¬
strasse (Nr . 100) 10— 10 Werktags .
10 —12 u. 7—9 Uchr Sonntags . Auf -
liegend 50 Zeitungen , 70 Zeitschriften .

Empfehlung !
Büchcrrevifion , Aufstellung von

Bilanzen und Inventuren , Anlegen
und Beitragen von Geschäftsbüchern ,
sowie Arrangements , Sanierungen rc.
übernimmt bei diskretester Bedienung .

August Sander .
Bücherrevisor u . {aufm . Sachverstand .,
6.5 Schützenstraße 34 . 7441

Fahrrad-
Reparatur » Werkstätte

P. EMardt,
Amalienstr . 18, Telephon 1304
empfiehlt sich zur Uebcrnahme sämtl .
Reparaturen a« Fahrräder »
aller Systeme. — Zur gründl .
Reinigung u Instandsetzung jetzt
beste Gelegenheit . — Emaillierung ,
Vernickelung. — Rene Pneuma »
tikö und Zubehörteile allerbilligst
— Freilaus -Einrichtnng für alle
Fabrikate . Die Räder werden abaeholt
und wieder zugestcllt. Alle Aufträge
werden vromvt erledigt . 8308 .10.4

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H. Raible ,
vismarckstratze 33,

K ii r 1 » f m h e
empfiehlt in jeder Größe ,

Anleg -» Zenfterputz -,
Aurhäng», Plattform.»

Doppel - , Anftell- n.
lllappleitern .

Ferner : Tranrmif -
stonr- « . Schiebleitern
in bester Ausführung

Parkettböden
Reinige « und Wichsen

übernimmt jederzeit 5722 *

F. W. Miethe,
». KarlSr . Reinigungs -Institut ,

Adlerstr . s . Telephon 2570 .
Ich kaufe

fortwährend getragene Serren -
«. Franenkleider » Stiefel . Uhren,Sold , Silber und Brillanten »Militär « Uniformen , gebrauchteBetten , ganze Haushaltungen ,sowie einzelne Möbelstücke «nd
zahle hierfür » weil das größte
Geschäft , mehr wie jede Kon«
knrrenz. Gest. Offert , erbittet
17999 J . Levy ,
Celephon20iö. Markgrafeustr . 22.

Unstreitig
die bvste BezngSqnelle für

Fahrradwerke Riesenfeld
1944a in München 46 . 20.18
J *F ' Katalog Nr. 2 kostenlos. r9C
"'"»te1™

üiessling-ÜBin
1904er , 1905er u . 1907er , garantiert
naturrein , eigenes Gewächs , hat zuverkaufe«, auch in kleineren Ge¬
binden wird abgegeben. 5565a

Josef Ernst ,
6J > Eisental bei Bühl .

HARTMANN’s
sapozon

Sauerstoff- Seife
Deutsches Reichspatent

Unübertroffen
als Mittel zur Bekämpfung von
Sommersprossen , Pickeln , Mit¬
essern u. dgl.,destnfiziert,erfrischtund belebt die Haut. Zu beziehen
durch alle Apotheken , Drogerien u.
Parfümerien ä 50 Pfg. per Stück.

Prospekte durch
Chem . Laboratorium

Paul Hartmann , Ketdenhelm a . Br .

Fürstenberg- Bräu
TaselgetM 6. M. des Kaisers

5017a.27.13

Gefichtshaar
wirb entfernt für immer nur durch
Elektrolyse schmerzlos. Daselbst
Maffage , sowie Gesicht» , und
Ragelpflege . Beste Referenzen .
B9382 .6.4 Art . Kisting ,

Zähringerstraße 80 , 2 . Etage .
finden liebevolle,■* * ** ITlwIl diskr . Aufnahme

bei Frau Kocb , Hebamme , Zäh »
ringerstr . 14, 1. Tr . B15100 . 14 .12

Karlsrnhe r

Dnrlaeta :

Depositär :

stets frifrfj im Arrssthrrnk — —
„ Silberner Anker" (p. üimmelin>, Kaiferftrafte TS
„Roter Hahn" (Friedr. Krull), Kaiferstratze SS
„Deutscher $ of" (iaible-Blinzig ), vis -4-vis Hauptpost 8100*
Pani Barth , Biergroßhandl ., Belfortstr . 7, Telephon 2137 , itt Sypho « von
5 und 10 Ltr ., sowie in 1j1 und 1k Flaschen .
Gasthof zum „ « ad. Hof" (Adalb. Porr), Haupt strafte 6S ,
Restaurant Graf „ zur Stadt Dnrlach"

Kaiferftratze 73.

Lamtnstr. V Md- { LiMansLararastr. I

16649*

L. Grosbernd, Smnd. Hoflieferant, KopIspubE
Fernspredier llo. 1305

empfiehlt

Neuheiten in Tapeten , Lincrusta, Spannstoffen und Linoleum.

Motorräder :
Cito Magnetzimdnng 1 Zyi . 3^ HP. neu,
Phänomen Accumulatorzündnng 1 Zyl . 3*

|2 HP. neu,
- 9

99

99

Magnet

Neckar sulm
Adler
Wanderer

w

»»

»

»»

99

1

1

1

2

»»

»

3 1

31

3^2 „ gebrancht
5

„

»> »»
mit Seilenwafen ,

„ gebrancht
mit Seitenwagen ,

„ gebraucht
liefert äußerst billig , auch auf Teilzahl «« - . 589i *.4.z

Lüv tzrdsUose Funktion no -tte Gnvnntie !

»»

99

2
- 1

5

3

Fritz Schmidt , t Durlach, kW Bf. &

6639a*
Gesetzlich geschätzt ?

» ?
ü5 *W

läiiwinc
deshalb der natürlichste VolKstrunK

fluch in 50 und 150 Litetpaketen zu haben.
Ueberall Niederlagen , erkenntlich durch Plakate ,oder direkt ab Plochingen unter Nachnahme von
Weiss & Co., G. m . b. H. , Plochingen a . N.

Ein guter bausfreund .

Gelegenheit. Älät
Berlitz School billig zu verkaufe « .

Offerten unter Nr . 324861 an die
Expedition der »Bad . Presse " erb. 2.2

Kl» PriWWM,
zirka 4,70 lang u . 80 Zentner Trag¬
kraft . sehr gut erhalten . 1 Schleif¬
stein für Mähmaichinenmesser , ein
SchwetuStrog , 3 gebrauchte Kntter »
fchneidmaschiuen , eine Partie große
und kleine Onadersteiue billigst
z« verkaufen.

Otto Schmidt ,
Eisen , Kohlen , Holz und Maschinen,

Dnrlach . 9577 .3.3 '

Sehr rentabel. « ***
3.2

Anwesen, für jedes Geschäft,
^auch

für Private geeignet , nebst Bauplatz
in bester Lage AchernS , bei ge¬
ringer Anzahlung billigst zu verkaufen .Ford . Darabaeher , Acheru (Baden ).

Billig zu verlausen . Ein gebr .
aber gut erhalt ., tadellos funktionier .

Automobil ,
Luftkühlung , 5 PS ., 8 Vorwärts -, 1
Rückwärtsgang . Zu erftagen

J . Barth ,
Mechaniker in Neusatz ,

Amt Bühl . 5536 »*

1 Herrschaftsherd
mit Messingstange an 2 Seiten , Kupfer -
Kopfschiff, Wärmofen , Kohlenwagen ,
geschliffenePlatte und direkter Rauch¬
abzug rechts , auch für kleine Wirt¬
schaft paffend , ist sehr billig
zn verkaufe«. 9589.3 .2

Lnisenstratze 45, 1. Stock.

Ei« gkbranAtk
mit Mcsfingstange und Email -Schiff
ist billig zu verkanten . 9587 .2 .2

Lnisenstratze 45, 1. Stock.
2 Badewannen

sind billig zu verkaufen . 9588 .3.3
Luisenstraße 45, I.

r
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lechnikum Hildburghausen
Hflan n. mittl. MMchinenbmu- u. Elektrotochnlkcrschul«.

MOhlanbauaohiile . Baugewwlc o . Ttafbaaaohula.
= Programm frei. =

Mit Nr. 2633
jtub dem Dekepho « angeschloffen 9599.5.8

Geschw . Bohm , pariser Neuwascherei .

■ ■ ■

Seiler

Kanlgl. Preust-Staatsnediilli
22 Auszeichiwngen.

Alleinige Vertretung : 6764A0.4

HL. Maurer , Grossh . Hoflieferant,
Karlsruhe « Frfedrichsplatz 5 .

■ ■ , m mm k ■
.

Die Raatatter Hof-Herdfabrik und erste Raetatter Gesehfrrspül -

Stlerlln & Vetter >, Rastatt 12
— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewährten

Aaschire * - Spülmaschinen für Handbetrieb
, Vollkommenste Maschine der Neuzeit — D . K.-P . angemeldet

r

1
Bai gering « Imwfaafftmggkortfln grosse Leistungsfähigkeit .
Intensive Wasaerbewegung wie bei einer Kraftmaschine ; bis jetzt

sc noch von keinem anderen Fabrikat erreicht . ■■» - >>> »
Man verlange Prospekt . — Wiederverkänfer gesucht .

Ruhrkohlen .
Eine weitere Schiffsladung mit nur prim,» Qua¬

lität ist fftt mich eingetroffen und empfehle alle
Torte« ab Schiff nnd meinem Lager ja billigem
Sommerpreise. 5940» 3.8
Carl Vomberg ,

Leopoldshafen .

% Gesetzlich geschützt

« Gebr. Keller Nachf., Freibarg i . B.
eignet sich am vorteilhaftesten zur Selbstbereitung eines schmackhasten
«m gesunden

Haustrunks .
“

Tpg
Der Ansatz ist ein gereinigter FrüchteextrÄt und enthält in , seiner

ZMammensetzung die natürlichen Bestandteile de» Apfels . Der
steige Kunstnwst , welchcr sich auf ca. 6—7 Pfg. per Liter stellt , ist ebenso
wohlbrkSmmlich wie Rainrmost und bietet besonders im Sommer
«ine wohltuende Erfrischung . 5066a

Prospekte gratis und franko. "HW
Karlsruhe : Ebersberger dt Kees , Carl Roth ,

Pidelitasdrogerie Otto Fischer ; Dnrlseh : Augast Peter ;
Ettlingen : Emil Reim . In allen einschlägigen Geschäften
sonst zu haben .

trinken Sie gern tT“ *
unverfälschten

Kognak , An« . Branntwein , echten Likör,

schenhaudel verteuerte, oft '
sehr minderwertige,

fertige Fabrikateoder geringe Essenzen .
Bestelle» Sie sofort das wertvolle, 182 feit,
illustr. Aezeptbnch :

„Iik Wilitin m Kiese" TÄ
12 « uff.» eine höchst vollkommene Sammlung nur wirklichpraktisch
erprobter, vieltanfendfachbswährte« Rezepte zur sofortigen
mühelosenSelbstbereitnng aller « «tränke. Hierdurch sparen
Sie diel Geld und haben den unzweifelhaften Beweib für absolute
Aeinheit und nur allerbest « Qualität . Gegen Einsendung von
nur SV L, in Marken direkt vom Verfasser 548la.3L
Hain« , »eil.. (Prinzl.Schwarzb.),Berlll' NiederschönhauscnNo.72.

Prospekt mit Rezepten zur Information versende kostenfrei.

fcsdurteiten jeder Art KJSätfSNBÄ

ftiiit< grii (ti[6(itsi4il(,
gegründet 1882 .

Zascbneldekurs.
Mit 1 . und 15. jeden Monat? be¬

ginnt der Kurs im theoretischen« fnllerzeichnen , Knschneiden u.
Ansertigen der Damen- nnd
Kindergarderobe(auch Reform).
Kursus für Frauen nach Urberein -
kommen. Näh. d. Prospekte . 1020*

Pauline Frantz ,
Karlsruhe ,

nicht mehr Douglasstraß «
sondern Ämalienatr . 28.

HanSmacher
M ist Wiia'
10L für 8601
Leid- i . Bktt»W

erprobte chualftSten
billigst bei

J . Schneyer,
» erderplatz .

Kochherde
in Email und sohwarz ,
in grosser Auswahl,

empfiehlt
J . IIähr , Eisenwaren,

Waldstrass » 5L
Rabattmarken . —■■

u
HavSbesitzer «
hohe» Rabatt

rieten k Rollev. lb ^ an
« egsnte «oldtspew von

22 L, an
kchte rineruRa . 53 «, breit
ä ui 40 , 50 , «O, 70 2c.

rincrußa-Ersatz,
fertig Imstert , in »
Muster überallhin stank».
PbAstdeTaprttmMß .
C. Knpsdi ,
FraukfurtaM .,
« ltsgaffe 27/2*.

liegen-
länger

Ißapid»
LliegenfSnger

Stück A 4

fyramideua
LllegenkSnger

Stück IO 4

empfehlen

Ffannhuch L §.
*. « . 8 . K .

in den bekannten Verkaufs¬
stellen. 9131

Wunderrolle
Bftste, schöne volle
KSrperform durch uns.
ärztl. empfahl. Niiir-
pulver „ i .. iloaala “
(Gesetzl.get ch.) prois-
gekr . Berlin 1904
Allerschnell . Ge¬
wichtszunahme .
Garant unschädL _
Tiele Anerk. Kart 2M. , b . Postver
Nachnahme u. Portospesen !extra

R . II . Hanfe , Berlin 119 ,
Greifenhagenerstrasee 70. 601?a

Zn verkaufen
2 EiSschrLnk « mittlerer Größe
wegen Platzmangel billigst.
9679.2L Schützeustr . 57, Part.

<\' t 6 .

Für die jetzige heisse Jahreszeit
empfehle folgende Mineralwasser in garantiert stets frischer Fällung .

Zu haben in fast allen Drogerien , Delikatessen - ll. KolerislwarengesehältsH ,
sowie in sämtlichen Flhtlei bt Lebcnsbodirisiirereios . Wo nicht erhältlich , dann
bitte direkt vom General -Depot zu beziehen.

„Kronthaler Bineralquelleü“
Besteingeführtes und beliebtestes Kur - u . Tafelwasser allerersten Banges ,

von vielen Aerzten als Heilmittel empfohlen.
TafelgetrSnk S . M . des deutschen Kaisers und anderer

fürstlicher Höfe.
27 goldene Medaillen und höchste Auszeichnungen .

Ht Patentdascben . .
* »

flerolsteiner Flora-Brnnnea
Atteste Versandquelle zu Gerolstein.

14 golden # Medaillen und höchste Auszeichnungen.
V» PatenÖlaecbaa . .

Selters-Sprudel „Augusta Viktoria"
Mineralwasser des Bandes Deutscher Gastwirte .

9827 Vi Pstentflaeebaa . .
% „ . .

für FüBung
bei

Braechnung und Vergütung fiir % Literflasche .
n » » » » •

10 25
Stück stack

4 4
2 » 18
15 14

*

22 20
17 IS

29 18
15 1B

15
15i

B . Flnkelsteim
Eis, Mineralwasser u, Apfelweinkelterei

Telephon 510 . Rlnthelmereir . IO .

rodeme • Transmissionen
Wellen und Ringschmierlager, Reibungs- etc. Kupplungen.
Riemen- und Seilscheiben etc.

Qebrüder Jfenckiser , Pforzheirr \ .
3

Selten günstige Kaufgelegenheit ;
Wegen Krankheit setze ich mein ganz neu, massiv erbautes

Mühlen - « . Geksnoniie -Anrvefen
ca. 40 Morgen >n billtgem Prei » dem Verkaufe aus. Dasselbe ist
aufs schönst « und modernste eingerichtet und in flottem Betrieb. Konstante
Wafferkraft, vorzügliche Kundschaft und sehr reichhaltiges lebendes und
totes Inventar ist vorhanden. Hohe RentabilitSt kann nachgewiest« werden.
Die Lage , mitten in großer Ortschaft der Bodenseegegeud, Bahnstatiou,
ist vorzüglich . Ernstlich«, zahlungsfähige Selbstreflektautenwollen sich behufs
Erteilung näherer AuSkuuft wende« mrter Rr. SSW» an dir Erpeditio»
der . Badischm Preffe^. 2.1

Eandhetus - Oer kauf .
Wege» Todesfall ist mir am Kaiserstuhlein herrschastl. Landhaus

mit 15 Zimmern , Küche. Bad , 3 große Keller mit zirka 3000 Hekio Faß,
alles in bestem Zustand, Oekonomiegebäude mit pmchtvoller Stallung fük
12 Pferde, groß. Hühnerhof mit Stallung uud groß. Obstbäumen , großen
schattigen Ziergarten , znm Verkauf übertragen worden. Das Anwesen
würde sich als Herrschaftsfitz , Weingroßhaudlung gut eiguru .

Näheres erteilt die LtegemschefftSagentur Ad. KSnlg
in Kreiburg i. Bg., BaSlerstraß « Ar . 21 . 5Ü84»6.4

Mr haben ein neu errichtetes, so-
lid erbautes

Wfamlieiihillis
im Billenviertel an der Kaiser ,
alle« Rr. 42, zwischen Richard
Wagner- uud Händelstraße, zu ver¬
kaufen. Dasselbe ist 2'

,
'
»stückig uud

hat 9 Zimmer (Atelier), 2 Dielen,
Bad, Veranden «. Terrassen, Warm¬
wasser-Heizung , elektrische Licht-Ein¬
richtung und alle sonstigen , den heu¬
tigen Anforderungen entsprechenden
Bequemlichkeiten ; größerer Garten ist
vorhanden. 8375»

Fischer & Ksclwff,
Baugeschäst ,

Sophienffr. 57. Telephon 1405.
Fast neues, vollständiges B24737

Bett ,
eine einzelne Bettstelle , ferner ei»
Zuber find billig zu verkaufen. 2.2
Geore-Krtedrichstr. 25. m , r.

Günstige Gelegenbeit
für Anfänger !

In aufblüh. Stadt Mittelbadens,in sehr guter Lage , Metzgerei mit
Lbnrstleret unter sehr günstigen
Bedingungen u. geringer Anzahlung
zu verkanfe» , «v. zu vermieten.

Offerte» unter Rr . 2775» an die
Tlved. der . Bad. Presse ' erbet . *

mittlerer Große, neu erbaut, mit
9 Wohnräum - n , Badezimmer, Bü.
gelstrrbe und allem Zubehör, mit
prachtvoller A ussicht , in schönster
Lage Bewen-BadenS. billig z«
» erkaasru .

Das Grundstück ca. 1515 gm
groß und bar schöne tragbare Obst
bäum« . Ohne große Kosten könnten
evrl . noch 1—2 Zimmer eingebaut
werden. Gefl. Offerten unter Nr.
5296a an die Gxped. der . Bad.
Prelle' « bete».

Eins., dopp. u. amerikanische 4.3.

Luchkübrung .
Korrespondenz n. kaufmännisch. ^
Rechne« wird gründUch erlernt bei
mäßig . Honorar, auch abends (auch
auswärts ). Offert, unt Nr. 824924
an di« Exp. der „Bad . Presse' , erb .

Uübümtzmigffli,
englische , französische und italienffche -j
fertigt Studiosus Schilling, ,
625100 Rllppnrrerstr . 24a .

Conversation francaise
Grammatik mib Nachhilfe , erteilt
Französin . Offerten u. Nr. L24933
an die Exped. der „Bad. Presse' .

Bmckechnik « , mit reich« Erfahrung,
Mitte 30, verh., zur Zeit btt staatl.
Behörde in ungeWndigtet Stellung,
wünscht Beteiligung an Bau oder
Baumateriatiengetzchäft. Einlage!
vorerst 5 — 6 Müle . Off. unt . Nr.
825109 an d . Exp . d. „Bad. Presset.

Hübscher gesunder Junge, 2 Jahre
alt, besserer Herkunst , wird an besseres
kinderlose- Ehepaar an Kindesstatt
abgegeben. Off. unt. Rr . B24863 an
die Ezved. der „Bad . Presse' . 3.2

AsihästshlUls
mit Einfahrt » größerer « orkstStta
uud Lagerränm «, auch zur Ev>
richtung einer KeinbSckeret geeignet
in lebhafter , zukunstSreicher Lage i«
Karlsruhe zu
verkim M zu ler-sttttl.

Gefl. Offert, unt . Nr. 5709 an die-
Slped. der „Bad. Presst ' . *l

■*>
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Gerichtszeitung.
A Karlsruhe , 1 . Juli . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzen ,der : Landgerichtsrat Dr . Schuberg. Vertreter der Großh . Staatsanwalt¬

schaft : Staatsanwalt Dr . Rnomann .
Auf mehrfachen , teils erschwerten Diebstahl lautete die gegen den

Dachdecker Christian Steeg aus Ncuhof erhobene Anklage . Der Ange¬
schuldigte hatte zu Pforzheim am 1V . Mai im Harese Karl -Friedrich-
straße 8 ein Speicherzimmer erbrochen und in demselben aus einer Tisch¬schublade einen kleineren Geldbetrag entwendet, sowie am 26 . Mai ausder Wohnung der Frau Kirstätter mehrere Socken und noch andere
Gegenstände im Gesamtwerte von 10 Jl gestohlen. Das Gericht be¬
strafte Steeg mit 3 Monaten 1 Woche Gefängnis , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft.

Der bei einer Pforzheimer Firma angeftellte Reisende ChristianMetzger aus Lienzingen schädigte in den letzten Monaten seine Auftrag¬geberin dadurch , daß er sie auf grund einer Anzahl von ihm gefälschterBestellscheine zur Bezahlung einer ihm nicht zustehenden Provision von20 oft veranlaßte . Die Fälschungen verübte der Angeklagte dadurch , daßer entweder die Beträge über ihm bestellten Waren ausradierte und durchhöhere ersetzte, oder daß er Bestellscheine mit singierten Namen selbstunterschrieb. Der Gerichtshof erkannte gegen Metzger wegen Betrugsund Urkundenfälschungauf 3 Monate Gefängnis .
Anfangs April lieh sich der Taglöhner Friedrich Burkhard aus

Unterreichenbach von den Eheleuten Leonhard in Pforzheim einen Anzugim Werte von 30 <M zu vorübergehendem Gebrauche. Burkhard trugden Anzug einige Zeit , gab ihn aber nicht mehr zurück , sondern versetzteihn und verbrauchte das dadurch erlöste Geld fiiv sich. Der schon mehr¬
fach vorbestrafte Angeklagte wurde heute unter Anrechnung vorr 2 Wochen
Untersuchungshaft zu 5 Monaten 2 Wochen Gefängnis verurteilt .

Gegen den Daglöhner Silon Baleni aus Bilbiona , der sich am 27.Mai zu Pforzheim mittelst eines von ihm gefälschten Schriftstückes einen
Geldbetrag zu erschwindelnsuchte, erkannte das Gericht wegen Urkunden¬
fälschung und Betrugsversuchs auf 4 Wochen Gefängnis , abzüglich 3
Wochen Untersuchungshaft.

Wegen Diebstahls im Rückfall mutzte sich der Taglöhner SilvioCibien aus Laffi verantworten . Der Angeklagte hatte am 16 . Mai in
Pforzheim einem anderen italienischen Arbeiter, mit dem er das gleicheZimmer bewohnte, verschiedene Kleidungsstücke im Werte von 10 Ji ent¬wendet. Der Angeklagte erhielt für seine Tat 3 Monate Gefängnis .

▲ Karlsruhe , 2 . Juli . Sitzung der Strafkammer HI . Vorsitzender :Landgcrichtsdirektor Dürr . Vertreter der Grotzh . Staatsanwaltschaft :Staatsaüwalt Schwörer. '
Unter der Anklage der fahrlässigen Tötung in mehreren- Fällen sta-nddie Hebamme Karoline Wilhelmine Pallmer geb. Hölzer, Landwirts¬

ehefrau aus Hogsfeld, vor der Strafkammer . Ihr wurde zur Lastgelegt, daß sie in überaus leichtfertiger Weisenden Tod dreier Wöchne¬rinnen verursachte, indem sie bei der Ausübung ihres Berufes als Ge¬
burtshelferin nicht nach den für sie geltenden Vorschriften handelte und
dadurch die ihr obliegenden Pflichten gröblich - vernachlässigte . Die An¬
geklagte war am 27 . Februar zu einer Frau Stoll in Hagsfeld, dieihrer Niederkunst entgegensah, gerufen worden. Sie erschien auch bei
dieser .Frau und behandelte dieselbe. Sie tat -dies jedoch auf eine sooberflächliche und unreinliche Art , daß infolge davon Puerperalfieber ein¬trat , dem die Wöchnerin trotz ärztlicher Hülfe und Ueberführnng in das
Krankenhaus , um ihr dort eine bessere Pflege angedeihen lassen zukönnen , am 5 . März erlag . - Auch zwei andere Frauen in Hagsfeldwurden -das Opfer der Angeschuldigten,, , eine Frau Bickel, der sie am .27 . Februar in ihrer schweren Stunde beizustehen, hatte , und eine FrauSchneider, welcher sie am 29 . Februar Geburtshilfe leistete . Auch -bei
diesen beiden Geburten erkrankten die Mütter an -den Folgen der unrein¬
lichen Behandlung durch die Hebamme am Puerperalfieber . Beide
Frauen starben, Frau Bickel am 3. März zugleich mit ihrem Kindeund Frau Schneider am 9 . März , deren Kind zwei Tage darnach eben¬
falls aus seinem kurzen Erdendasein schied . Das Gericht verurteilte
die Angeklagte zu 10 Monaten Gefängnis .

Ungünstige Geschäftsverhältnissetrieben den in Philippsburg wohn¬haften Wirt August Goldschmidt aus Durlach und dessen EheftauChristine Goldschmidt geb . Schottmüller aus Spessart zu Handlungen ,die sie mit dem Strafgesetz in Konflikt brachten. Di« Angeklagten, diein Philippsburg eine Wirtschaft betrieben , hatten erhebliche Schulden.Um sich aus ihrer finanziellen Notlage zu helfen , fälschten sie zahlreicheWechsel über teilweise erhebliche Beträge . Goldschmidt füllte die Wechselaus und die Ehefrau mutzte auf sein Verlangen den Namen des Vatersdes Angeklagten als Akzeptanten auf dieselben setzen. Auch der minder¬
jährig » Bruder des Angeklagten unterschrieb auf -dessen Drängen mehrereWechsel mit einem falschen Akzept . Diese Wechsel wurden durch Ver¬
mittelung des Bankiers Nopp in Philippsburg in Umlauf gebracht. Ter
Gerichtshof erkannte wegen Urkundenfälschung und Betrugs gegen den
Angeklagten Goldschmidt unter Anrechnung von 2 Monaten Unter¬
suchungshaft auf 1 Jahr 2 Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust ,
gegen die Eheftau auf 4 Monate Gefängnis .

Versammlungen badischer Militärvereine .
cS Büchig ( Amt Karlsruhe ) , 1 . Juli . Am 12 . d . Mts . hält derAlb- und Pfinzgau -Milirärvereins - Verband seinen Abgeordnetentag hierab. Die Verhandlungen beginnen vormittags -V-jlO Uhr im Rathaus¬saale. Vorher findet der Empfang der Delegierten durch das Festkomiteestatt. Nach dem Festgottesdienst ist die kirchliche Weihe der Fahne des

Militärvereins und die Uebergabe derselben durch die Festjungfrauen .Ter Feftzug setzt sich um 2ys Uhr durch das Dorf in Bewegung und endetvor dem Schulhause , woselbst sich die Enthüllung des Kriegerdenkmals
anschließt. *

0 Stettfeld ( A . Bruchsal) , 3 . Juli . Am Sonntag den 8 . Juli ,vormittags % 10 Uhr , findet im Rathaussaale zu Stettfeld in Verbindungmit dem 25 jährigen Stiftungsfest der diesjährige Wgeordnetentag desunteren Kraichgau-Militärvereins -Verbandes statt .
Hi Lindelbach ( A . Wertheim ) , 3 . Juli . Am kommenden Sonntagden 5 . Juli , nachmittags 1—2 Uhr, findet in Lindelbach ( Rathaus )ein Abgeordnetentag des Main - und Taubergauverbandes des Bad.Militärvereinsverbandes statt .
X Oberneudorf ( A . Buchen ) , 3 . Juli . Am Sonntag den 12 . Julifindet in Oberneudorf in Verbindung mit der Fahnenweihe des Militär¬vereins daselbst der diesjährige ordentliche Gauabgeordnetentag desBad . Militärvereinsverbandes statt . Die Abgeordneten versammeln sichpräzis 1 Uhr im Rathaus .
A Plittersdorf (A . Rastaft ) , 3 . Juli . Der diesjährige Abgevrd -

netentag -des unteren - Murggau -Militärvereins -Verbandes- findet am
Sonntag den 8 . Juli 1908 , vormittags 10 Uhr im Rathaus zu Plitters¬dorf anläßlich des 40 jährigen Stiftungsfestes des Militär -Vereins
Plittersdorf statt.

$ Whhlen ( 2t . Lörrach) , 3 . Juli . Am Sonntag den 19. Juli findetin Wyhlen das 25jährige Stiftungsfest des dortigen Militärvereins unddie Uebergabe der von dem Grotzherzog verliehenen Fahnen -Srinne »
rungsmodville an den Militärverein Whhlen und Fstein-Hutftngen , ver¬bunden, mit dem diesjährigen Abgeordnetentag des Oberen MarkgräflerMilitär -Gauverbandes statt .

Handel und Berkehr.* Bühl, 3 . Juli . ( Frühobstmarkt. ) Kirschen , bersch. Sorten , 10bis 16 M , Heidelbeeren pro 1 Zentner 18 Jt , Johannisbeeren pro 1
Zentner 8—9 ^7,

- Stachelbeeren pro 1 Zentner 10— 11 M .
= s Mannheimer Tabakbericht. Das Geschäft sowohl in Zigarren -als auch , in Schneidetabaken und Sandblatt war in den letzten Tagen ein

recht -lebhaftes und führte zu nennenswerten Abschlüssen . So wurden
verschiedene Partien badisch Oberländer Originaltabake zu 49 bis 82 JC
unverpackt an einen Händler -verkauft. Ferner gingen größere Quanti »täten 1907er gewöhnliche Schneidetabaks (-badische und bayerische Ge¬
wächse) zu 39 bis 43 Jl unverpackt , Ziel 3 Monate , von Spekulations¬lägern in Händlershand über ; sodann wurden einige 100 Zentner badischeSandblätter zu 42 bis 44 Jl unverpackt , gleichfalls von Spekulations¬lägern genommen. Wie wir vernommen haben, sind die vorgesehenen

Käufe der italienischen Regie-Verwaltung nunmehr zum Abschluß ge.
kommen bezw . erledigt und der Delegierte nach dem Ausland abgereist,,
Rippen wenig Geschäft . Pfälzer 4 bis 4V4 Jt , überseeische 7V2 bis Sy3 jj ]
je nach Qualität und Herkunft. (Südd . Tbkztg. )

Nachträge und Berichtigungen
zu dem vom Großh . Statistischen Landesümt herausgebcnen

Verzeichnisse der Märkte und Messen im Großherzogtum Baden 1908.
( Nach dem Stande vom 30. Juni 1908 .)

Tonauefchingen. Der auf 14 . Juni angesetzte Schweinemarkt wird
am 7 . Juni abgchalten.

Dossenheim ( A . Heidelberg) . Obstmarkt von der Kirschenrcife an
bis zum 1 . Oktober täglich .

Eppingen. Die Rindbiehmärfte werden nicht mehr abgehalten.
Freiburg . Tie Obstmärtte beginnen nicht im Juli , sondern erst taj,

August.
Haslach (A . Wolfach ) . Obstmarkt vom 1. Juni bis 31 . Oktober

jeden Freitag , toenn Feiertag , tags vorher.
Hinterzarten ( A . Neustadt) . Farrenmarkt des Verbands der Vorder¬

wälder Zuchtgenossenschaften am 18. Mai und 28 . September .
Hockenheim ( A . Schwetzingen ) . Die Schweinemärkte werden nicht

am Montag , sondern am Dienstag jeder Woche abgehalten .
Konstanz. Der Bretter - uiü> Leinwandmarkt wird nicht mehr ab¬

gehalten und der Holzgeschirr - und Faßwarenmarkt findet nur noch an
der Herbstmesse ( 20 . September ) statt.

Malsch (A . Wiesloch) . Der auf 18 . und 1« . Juni angesetzt«
Krämermarkt lvird auf den 20 . und 21 . Juni verlegt.

Neckarbischofsheim ( A. Sinsheim ) . Schweinemärkte werden abge .
halten am 4 . und 18. Januar , 1 . und 18. Februar , 1 . und 16. März ,8 . und 19 . April , 3 . und 17. Mai , 7 . und 21 . Juni , 6 . und 19 . Juli .2. und 16 . August, 6 . und 20 . September , 4 . und 18. Oktober, 2 . und
15 . November, 6 . und 20 . Dezember.

Osterburken (A . Welsheim ) . Statt der Viehmärkte werden nur
Rtndviehmärkte abgehalten.

Schöna« i . W. Die Rindvieh- und Schweinemärkte am 14. Januar ,11 . Februar . 1-1 . März . 16 . April , 18 . Mai . 17 . Juni , 8 . Juli , 12 .
August , 9 . September , 11 . November und 9 . Dezember werden verlegt
auf 7 . Januar , 4. Februar , 4. März , 1 . April , 6 . Mai , 3. Juni , 1 . Juli .
5 . August , 2 . September , 4 . November, 2 . Dezember.

Sinsheim . Zuchtziegenmarktam 1 . Juni .
Billingen. Weitere Viehmärfte finden statt am 5 . Januar , 1 .

Februar , 4. Mai , 10 . August, 9 . November.
Waldkirch . Der auf 7 . und 8 . August angesetzte Krämermarkt wird

am 14. und 18. August abgehalten . Die Frühmärkte sind eingegangen.
Wilferdingen ( A . Durlach ) . Der Krämermarkt findet nicht am 18 .

Oktober , sondern am 20 . und 21 . September statt . Der Rindviehmarktwird am 31. September abgehalten .

Auszug aus de« Standcsbüchern Karlsruhe.
Eheaufgebote :

1 . Julr : Alexander Bierig vo« hier , Lithograph in Boulogne zur '
Seine , mit Mathilde Schäfer von Wolfartsweier . Friedrich Schwarzevon hier, Fabrikant hier , mit Karolina Bischofs von hier . Heinrich Ober¬
acker von Liedolsheim, Taglöhner hier , mit Berta Schönig von Reisen,
bach. Hermann Schwan von Rheinzabern , Krankenhausdiener in Lahr ,mit Ernfftne Härtner von Stollhofen . Otto Rumpf von hier , Maler
hier , mit Karolina Münz von . Mannheim . Robert Mehl von Sulz¬
feld, Steinhauer hier, mit Marie Roth von Rußheim . Markus Kürz
von Kürzell, Schmied hier , mit Mina Kopf van Dinylingen . Emil
Fies von Linkercheim , Bahnarbeiter hier , mit Pauline Müller von Klein-
hochberg . Friedrich Bernhardh von Vorderwoidental , Laborationsdiener
hier , mit Frieda Taub von Breiten . Ludwig Schott von Kürnbach,Taglöhner hier, mtt LAia Glutsch von Teutschneuveut.

Eheschließung :
2 . Juli : Franz Kraft von Reichenbach , Fabrikarbeiter hier , mit

Elisabeth -Kling geb. Heck von Durmersheim .

Heute letzter Tag WEM

läge
/

Tage

%

Geschwister Knopf «

Frage .

Wer beteiligt sich sofort an einem
wissenschaftlichen Unternehmen mit
« - 10000 Mark ? Gest. Adressen
unter Nr. 824901 an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten . 4.3

«M - Pünktliche Fra «
mpfiebü im Ausbessern von Wäsche

u. Anfertigen von Kinderwäsche bei
billiger Berechnung.

Offerten nnter Nr . B25209 an die
Tkved . der „Bad. Messe".

Plissöe -BrennereiI
P2V222 D » « glaSstr . 18 , Laden.

Wegen Einrichtung elektr . Betriebs
zu verkaufen :

nebst größerer
Transmissionsanlage .
Die Anlage ist vorzüglich erhalten

und bis 1. August im Betrieb zu
sehen . Näheres Jähriugerstr . SS »im Geschäftszimmer._ 9816

Dampf - und
, elektr . Anlage,

Wasser u . Bahnfracht, billig z« ver¬
kaufe « . Offerten unt. Nr 5283 » an
die Exped . der „Bad . Presse". 25 .20

größere Partie aller
/ Größen, billigst ab¬

zugeben. 9616.8.5
weiihaadlug Altaaan, Sikkel 10.

Pianino
gebr. sehr billig z« verkaufe « .
825330 Marienstr . 67 , 1. St .

Jabrrad,
gut erhalten, für 35 Mk. abzugebrn.
825346 Karkstr . 25 , 2. Hof, Werkst .

Fahrrad ,
sehr gut erhaltenes, ist äußerst billig
zu verkaufen . 825364

« lauprechtstr . 18 , 2 . St . lks.

MT Betten . "WW
Mehrere pol. Bettst , Röste, Polster

und Matratzen von 55 Mk. an (auch
Federbetten) abzugeben. 825255 .2 .1

« ophieustratze 85 , parterre.

Fässer ,
weingrün, guterhalten , zu ver¬
kaufe « in der Weinhandlung
9789 Kronenstraße 80 .

Gebrauchte und neue
MF ' Weinfässer "Wtz

(weingrün ) , von 20—600 Liter, find
billigst abzugeben bei 825258 .2.2

o . Koch , Dnrlacherstr . 55.

»„? Weinfässer,von 100 u. 1501 u 1 große Beeren »
vresse , I Ztr . fassend, bill . z. verk .
825277 Sternbergstr . 1a , 4 . St .

mit tldunr liitni
an sehr guter Lage, auch gut für
einen Metzger passend , sofort oder
später unter günstigen Bedingungen
mit kleiner Anzahlung zu verkaufe «.
Preis 30000 Mk. Zu erfragen unter
Nr. 5954a in der Expedition der
„Bad . Presse". Nur Selbstkäufer
erhalten Nachricht ._ &2

Zu verkaufen :
ein 2räder. Bückerwageu (auf Fe¬dern) zu 50 Mk. u. ein TrauSport -
Fahrrad , gut erhalten, für 100 Mk

Zu erfragen 825215 .2.2
Gteiustraße 25 » I.

MW nnt Kupferfchlff weg.
Umzug sofort billig

zu verkaufe « . 825188 .2 2
Weltzie « straß « 41 , II .

Fahrrad
mit Freilauf u. Rücktritt, wenig ge¬fahren, spottbillig z« verkaufe « .

Zu erfrag, unt . Nr. 825183 in der
Exped. der „Bad . Presse". 3 .2

Wegzugsh. billig zu verkaufen: ver¬
schiedene Haushaltungsgegenstände ,
Küchenschaft , Herd, Zimmer- u. Sa¬
lontische, Küchengestell » Spiegel , Sofa »Betten , Lampen u. Gaslyra . 8248843V » evrg ^ rtedrtchstr . 2 , III .

eleg. Kruckauzu «, einzelner Frack ,
Jackettanzug , feine, helle Weste « ,
TeuuiifchlSger , deSgl. Hose , alles
bereits neu, billig zn verkaufen.825253 Sriegstr . 6 . 2. Stock.
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Im Wege der Zwangsvollstreckung soll daS in Karlsruhe be-

feaene im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des
« ^ »ei

'
aerungSvermerkS auf den Namen des SchreinermcisterS Johann

^ rkle hier , Miteigentum */* eingetragene, nachstehend beschriebene
^ ^

Hreitag de« 14 . August 1998 ,
vormittags 9 Uhr ,

das Unterzeichnete Notariat VIII — in dessen Diensirämnen ,
Klerstratze 2b, 1 . Stock, Svitertbmr, Zimmer Nr . S, in Karlsruhe —
ersteigert werden:

Grundbuch Karlsruhe Band 189 , Heft 2, Lgb . Nr . 3839.
3 a 74 gm, Brauerstrabe IS ; hierauf steht rin
dreistöckiges Wohnhaus, eine dreistöckige Werkstatt
mit Holzschopf, amtlich geschätzt zu . 50,000 *
hierher die uuabgeieilte Hälfte .

Das Versteigerungsvermerk ist am 19. Mai 1908 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
Neigen daS Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
« chätzungsurkunde , ist jedermann gestattet.

ES ergeht die Aufforderung, Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein »
tragung deS BerfteigerungSvermerkeSaus dem Grundbuch nicht ersichtlich
Maren , spätestens im BersteigerungStermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
«laubbast zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung de» BersteigerungSer.
lSfes dem Ansprüche deS Gläubigers und den übrigen Rechten nschgesetzi
werden .

Zur Erörterung über da» geringste Gebot werden die Beteiligten aus
Montag Le« 3. August 1998 ,

vormittags 9 Uhr ,
(n die Dienstrmnve LeS Notariats , Adlersttcche 28, 2. Stock , Zimmer
Nr. « , geladen.

Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf.
Hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der DersteigerungSerILs an die Stelle des
grrsteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den SO. Juni 1908. 9747
« roßh. Notariat Will als « »« strecknngSgericht.

* ' Edesheims r .

I kaufe « in tadelloser Ausführung Nivellierinstrumente ,
>Mehlatte «, AösteckstäSe «ad sonstige Meßgeräte

billigst bei 823766.6.4 I

Franz Kneifer, Stritt. I. Praz .
“

Waldstraße 66 . Ia . Referenzen.

Telephon- und
' '

. -Anlagen
jeder Art und Grösse ,

Sicherhetts - Feuer -Alarm - Anlagen ,
Elektrische Tttröffner , D . R. P.,

TtlBphanstalloiiBn zor Einschaltons BjeleRlingElvtlage
geschütztes Sprechsystem , 9310.12.1

llgüche Bedarfsartikel für Telephon- n . Telegraphen-inlagen .

GtrundiOehmichen
Telephon 520 . — Waldstrasse 26 .

Carl Hetz
Heidelberg gegründet 1*42 Karlsruhe i. B.

Tel. SB Eppelheinerstr . 17/19 TeL 1243 Bannwaldallee 44

Feuerwetargeräte-Fabfik und Metallpserei
Inb . : Ingenieure A. & K . Bachert °

hrtsrastlonals AiMtaltBsg cnBerlin i90i lieber 50 erste
goldene StatU -Bntallie Auszeiehnui .gen

, empfiehlt sich für Lieferungen von :
Feuerwehrschläuchen LLL' Gartenschläuchen
Schlauchverschraubungen , Kuppelungen s&wm.

Hydrantenstandrohre , Strahlrohre
Schlauch - und Hydrantenwagen 9008 .5,2

Feuer-Spritzen als Automobile ,
für Pferde und Haadzug , sowie tragbar ausgeführt

Feuerwehr -Leitern
Kompl. Mannschaftsausrüstungen .

Ferner MetallgUSS in allen Legierungen .

3—5 Mark täglicher ständiger Verdienst .

ßk Sofort gesucht A
an allen Otte « arbeitsame Personen zur Uebernahme einer

Trikotagen « und Strumpfstrickerei .
toher ständiger Verdienst 3—5 Mark täglich . Dauernde leichte

ansarbeit . Aulernnng einfach und kostenlos. Strickvorkeunt -
« iffe nicht erforderlich. Entfernung tut nichts zur Sache.Strickmateriak wird franko zugefaudt.
Prospekt« und glänzend « Zeugniffe aus allen Gegenden Deutsch-

land« vollständig kostenfrei. 5670».6.3
Trikotagen- und Strumpffabrik stehef % fohlen

St. Johanu .Saarbrücke« E. 13.

Versteigerung hon 2.2
Fundsachen und Holz.

Die Fundsachen und unbestell¬
bare» Frachtgüter vom 1 . Viertel¬
jahr 1908 , darunter 1 Lichtbilder -
apparat , 2 Rodelschlitten, 1 Paar
Schneeschuhe , 2 große Wagendeckcn .

e 1 Sack Fenchel , Sternanis und
uchweizen , ^

2 Faß Pech , 1 Faß
Benzin , 2 Kisten Schuhe werden am
Dienstag den 7. Juli l. IS . , vor¬
mittags 8 Uhr mü> nachmittags 2
Uhr beginnend, in unserem Ver-
teigerungSvaum (Eingang heim
Ettlinger Bahnübergang ) gegen
Barzahlung öffentlich »ersteigert.
Die besonders genannten Gegen¬
stände werden um 11 Uhr vor¬
mittags ausgeboten.

Ferner werden am Mittwoch den
8. Juli l. I ., nachmittags 2 Uhr
beginnend, beim Hauptmagazin II
(Eingang Wielandtstratze) , ver-
chiedene Lose leere Kfften und

Hülzftübiche und beim Hauptmaga¬
zin III , Eingang Durlacher Allee
( bei der Talgschmelze) , verschiedene
Lose Absallholz öffentlich gegen
Barzahlung versteigert. 9617

Karlsruhe , den 27 . Juni 1908.
Gr . Verwaltung der Eisenbahu-' magazine.

Steigerungs -
Ankündigung.
Au» dem Nachlasse des Gipscr -

meisterS Karl Erhard Wolf von
Bonndorf wird am

Mitlmch kr« 8. Füll 1908,
« nnittigS 11 Uhr,

im Rathause zu Bouudorf das
nachbeschriebene Gebäudegrundstück
nebst Zubehör tcilungShalberauf An¬
trag öffentlich zu Eigentum verstei¬
gert , wobei der endaültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Anschlag geboten
wird. Die übrigen SteigcrungS-
bedingungen können in der Zwischen¬
zeit auf der Notariatskanzlei ringe¬
leden werden .
Beschreibung deS Grundstücks:

Gemarkung Bonudorf :
L -B .-Nr. S54a : 15 a

59 m Hofreite und HcmS -
garten i»> Obertal . Auf
der Hofreite steht ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit

cheucr und Stall unter
einem Dach nebst ange¬
rautem zweistöckig . RemiS»
anbau mit Wohnzimmer ,1 - Schienenkeller nebst ein¬
stöckigem Kellervorbau, An¬
schlag . 10000 .—

Mitvrrsteigertwerden die
sämtlicheu Warenvorräte,
die Geschäftseinrichtung u.
da» HandwerkSgefchirr im
Gesamtanfchlage von . . 1865.10

In dem Anwesen wird fest Zähre»
-in gutgehendes , konkurrenzloses
Gipser » und ZemeutgeschSft mit
großem Zement - und Zementwaren¬
lager betrieben ; daS sehr auterhaltene
HandwerkSgefchirr ist für mehrere
Ärbeüer ausreichend . Beim Wodn -
bauS befindet sich ein Obst- und Gc>
iimsegärten von 12 ».

Der Steigerungspreis des Grund¬
stücks kann m zehn gleichen Jahres¬
terminen abgetragen werden.

Bouudorf i. Schw . , 25. Juni 1908.
Grotzh . Notariat .

5778a vr . Wunder . 2.2

Bis
Die Arbeiten und Lieferungen für

die Wasserversorgung der Wartstation
Nr. 49 an der Durlach- Mühlacker
Lahn » Gemarkung Nietern , sollen
nach Maßgabeder VerordnungGroßh.
Finanzministeriums vom 8 . Jan . 1907
öffentlich vergeben werden und zwar :

1 . Rohrgrabcn, 360 m,
2. 50 mm weite gußeiserne Mnssen-

rohrleitung, 360 m,
3. 16 m Hausleiiung.
Der Plan , die Bedingungen und

Arbestsbcschriebe liegen während den
üblichen Geschästsstunden ans dem
diesseitigen Hochbaubnreau Auer-
straße >1 , 3. St ., sowie auf dem Ge¬
schäftszimmer des Bahnmeisters II
in Pforzheim (Herrn Bührle) znr
Einsicht auf, woselbst auch die Angc-
botsformulareerhoben werde« können.
Zusendung nach auswärts findet
nicht statt . Die Angebote find aus¬
gefüllt und ausgerechnet sowie unter»
Ichriebeu bis längstens Freitag den
10. Juli , vormittags 11 Uhr dem
Zeitpunkt der Eröffnung verschlossen
nud portofrei mit der Aufschrift :
„ Angebot auf Wasserversorgung der
Wartstatio» Nr. 49" versehen, anher
einzureichen. 5763a.2,2

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Durlach , den 24 . Juni 1908 .

Gr . Bahnbanin ^pektion .

Privat- «.Baikdarlchra
durch direkten Verkehr mst den Dar¬
lehengebern vermsttelt an solvente
Personenjeden Standes gegen Lebens¬
versicherungs -Abschluß der unterz .
Generalagent W. Handt , Karls¬
ruhe , fiaotfltnnr . 60 . Rückp .

6000- 7500 Hk.
1 . Hhpotheke gesucht. Schätzung
15000 Mk. Zins bis zu 5#/0. Of¬
ferten unter Sir. 9636 nimmt die
Exp der »Bad. Presse" entgegen. 2.2

De Reis , Kronenstr. 37/39
■

8574

Möbel-Ausstellung ■

■ für moderne Wohnräume , in allen Preislagen >
Ca. 50 Musterzimmer

■ ■ mm komplett ausgestattet mmmmmm Verbindlichkeit . ■

Stadt. Schwimm -
, Luft- u. Sonnenbad Durlach

für Männer und Frauen in getrennten Abteilen, mit allen zeitgemässen Einrichtungen .
DM- Täglich geöffnet von morgens 7 Uhr bis zur Abenddämmerung .

Ruderboot auf der Plins . ~fH | 5743- 3.2

Auto-Höhenverkehr Baden-Baden
■ Telephon 659 . — — — —

TSgllehe Fährte « nach den Luftkurorten Sehwaneawasea , Plhttig , Sand und Unndseek .
Angenehme , schöne Fahrt durchs Geroldsauer Tal und den prächtigen Wald . Abfahrt ab Bahnhof
Baden : 840 vormittags , nachmittags . Fahrzeit ca. 6/* Stunden . Gepäck kann mitbefördert werden .

Bestellung von Plätsen bittet man an die GeaeliSftaa teile des Auto - Höhen verkehr ,
Merkurstrasse 11, Baden -Baden , zu richten . 4340s .24.1

1 ^ 1 j Hochfeine Sumatra - Havanna -, Handarbeit .Hör Castona , CpmnhausE . P. Hielte, Holl. , ESÄ !»:

Wegen Anschaffung eines großen Wagens ver¬
kaufe ich m«nen kleinen 5892a .4,2

Citowagen .

1 HP. 2 Zylinder, 2 Silier.
Derselbe ist wenig gefahren und sehr gut erhalten.

Kurt Hoffmann ,
Tullaftratze 82.

Pr T^om ison*j

Garantiert
frei von

Or THOMPSON'S

x __ _
'
sEIFENPULVEft

ist

schädlichen
Bestandteilen

das beste Waschmittel .
V* M Paket 15 Pfg.

Wegen Auszug
wird die ganze Haushaltung , wie
Tische, Stühle , Kommoden , Schränke ,
Vorhänge, Geschffr . Fahrräder , Herd
mit Rohr u. GaS-Badr-Einrichtung
auSverkaust . Aazusehcn 9—12 u.
2- 6 Uhr Lchönfeldftr . 4. ll . B—"

Lelegenhell.
Einige Schreibmaschine » , erst¬

klassige Fabrikate, vorzüglich erhalten ,
preiswert zu berkause ». 4 .2

Schriftl . Anfragen Unt. Nr. B24455
an die Erved. der . Bad . Presse".

^ S » how
' C‘ Inh.HarryKooh

-A«l*er*tra»nel79*'''

Grösstes Herdlager
in lackiert ., emaill.
und in Majolika-,
Hotel - und Re -

stauration «-
Herden re . K«=
paraturwertstStte .
Telephon 1284.

« arl Kr . « lex . Müller ,
Amalienstr . 7, in nächster Nähe der
* Erbgroßh. PalaiS . 12649

Ehrliche und zahlungsfähige
Leute erhalten

Möbel, ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenbe » Möbel-
Haus auf

monatliche Aaßlungsweise,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelleu, billigst berechneten
Preis zahlen muß.

Nur Leute, welche ihre ZahlungS -
fihigkeit Nachweisen können , wollen
Offerte unter Nr. 9563 an dir Exped .
der . Bad . Presse"' einreichen . 3.3

Wer noch gut erhalt. Damen - und
Herrcnkleider, Schuhe , Weißzeug, ge-
bkMchtes Möbel rc. zu verkaufen hat,
sende seine Adresse an B16856.12 .10
Z . Haler, Markgrafenstr. 20 .

Ia. sranzös. Mwem
in Fäßch . von 16 Lit - an, pr - Lit - 60,
80 u. 100 Pf . franco jed . Bahnstat .
geg . Nachn. Fässer kosten 10 Pf . pr.
Lit., werd. zum selben Preis retour¬
genommen ev- auch leihw - empfiehlt
die Rotweinkelterei und Großhandlg .
V. Platz in Metz . 2889a

B
Vrö»tw Spezialhaus :

Ccppichc
Emil Lefövre

BERLIN 8 ., dCQOranien -Strasse IvlO .

durch
den Riesen -I

Ständig 10 bts 15,000 Teppiche
aller örft-een n. Qualitlten mu Ans-
nahme -Preieen von Mk . 3,75 , 5 , IO ,20 , 30 bis 1500 Mk. vorrätig .

Pracht-Xatalog
mr gratis und franko .

820a
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Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Verluste unseres lieben Sohnes und Bruders

Friedrich Wilhelm Halter
für die trostreiche Grabrede de? Herrn Pfarrers Siefert
hier, den erhebenden Grabgesang des hiesigen Kirchenchors,
ferner den Vorständen des Turnvereins Sulzseld , Radfahrer -
vcreinS Sulzfeld , Fleifchergesellenvereins Karlsruhe , der
Fleischcrinnung , sowie dem Fleischergesellenverein Hagen (West,
salen) für die gewidmeten Nachrufe und Kränze sprechen wir
hiermit tiefgerührt unseren Dank auS.

Snlzfeld , 3 . Juli 1908 .
^ rlcürlch Walter , Schwanenwirt .
Karoline Walter , geb . Schäufele .
Berta Walter .
liina Walter . 5966a

Der Kenner
macht seinen

Miausmost
das Liter Q Ptg .

nur ausn HEIKEN ? WOSTEXTRACT

Damen, Herren
empfehle ich in ihrem eigenen Interesse
meine interessante illustrierte Preis¬
liste gratis und franko zu verlangen .
Gegen 30 Pfg . in Marken verschlossener
Brief ohne Firma . 1934a *
Heim*. Klipper Nachf . , Köln a . Rh . 938

Goldwaren *
'StUhren*

man
nur

BERLTri 161
“riederotrö.

well billiger als irfleneftrö

hRalenzsdihmO
• tfein Preis auf schlaf
511iislrlrle KATALOGE
»- überallhin portofrei *

M™ « . SAVIGNY, Genf
1 . Fusterie, 1

Pensionärinnen
jm Keil Heioitkrlck
HUlinspricht deutle

teilen fi nden
1 Vureauvorft., Versich . , 2400 , 3

Reisende f. Kolonialw . u. Wein, 1
Lagerist s. Getr. , 1 Expedient, Korbw.,\ Verkäufer u . Lagerist, 3fr., Ledern, .,5 Verkäufer , 4 dommis , Kolonialw . ,
1 vauführer » Seschästsführrr. Maga¬
zinier , 1 vautechn. , 1 Rulturtechn. ,
1 Seschäslrl ., 1 Einkäufer f. Lederw.,
1 Zischmeister , 2 Buchhalterinnen, 1
Rontoristin, f. hier, 1 Filialleiterin,2 Rasfiererinnen, SV Verkäuferinnen
all . Br . sofort durch Burean - Ber -
band „ Reform ". Kaiserstr . 107.

Architekt
sofort gesucht.

Es wird nur auf Herren reflektiert,die nach grgeb. Skizzen formal und
konstruktiv selbständig arbeiten können.
Gehalt ca. Mk. 200 .— 5893a3 .3

Scherzinger 8 Harke, Architekten
Baden - Baden .

Feuerversicherung . 4.4

Die General -Agentur für die Be¬
zirke Elsaß -Lothringen und Bade » ,mit Domizil in Karlsruhe oder
Mannheim , alter großer Feuerver -
silherur .gs -Gesellschast ist neu zu
beietzen . Kautionsfähige , mit Len
Verhältnissen vertraute Bewerber ,
welche Erfolge in der Organisati - n
und Acquisition Nachweisen können ,
werden gebeten , Offerten unter aus¬
führlicher Darlegung bisheriger
Tätigkeit unt . „ IX 184 " an Gerst -
manns Annoncen -Bureau , Berlin
W . 9 einzureichen . Diskretion zu -
gesichert._ 5380a

In befleren Streifen gut ein-
geführten 3 .2

Vertreter
für Herren - und Reife-Artikel gegen
Provision gesucht . Offerten mit
Zeugnissen und Rcserenzen unter Nr .
5958 » au die Exp. der „ Bad . Presse".

Mer Stellung sucht
verlange die „ Deutsche Ba -

kanzenpost" Esslingen 76 . M, ,a

Vertreter gesnebt
für einen neuen , gesetzlich geschützten

Feosterfeststeller,
der sehr praktisch und billig ist,
sowie in denkbar einfachster Weise
montiert werden kann. — Gefl.
Offerten unter 8 - 16. » 78 » an
Rudolf Mosse , Stuttgart ,
erbeten . 5921a,32

Wir suchen bei Eisenhändlern rc

A'euhaus ti * Co .,
5878 Velbert (Rhein !.), 3.3
Metallwarenfabr ., Spez . Zapfenb -,

Bctth . u . einschläg. Massenartikel .

Bis IO Mark
täglicher Verdienst durch häusliche
schriftliche Tätigkeit bietet sich Per -
fonen jeden Standes. Alles nähere
gegen Rückmarke durch Postfach 24 ,
Straßburg i. Elf ,_ 5798a

Verkäuferin
per sofort gesucht . Offerten mit
Zeugniffen und Gehaltsansprüchen anGeschw . Huopf ,
5937a Baden -Baden . 2.2

ßermufertit
der Wurst- und Flelschwareu »
branche gesucht . Offerten mit Zeug -
msabschriften unter Nr . 5934 » an
die Exp, der „ Bad . Presse " erb . 3 .3

—2 Reijedarnen
für Privatkundschaft sofort oder per
1. August 1908 gesucht . 5800a,3 .3

Reinh . Seidel ,
Maßcorset - und Biudenfabrik »mit elektrischem Betrieb ,

Freiberg 1. Sa .

Sl. Goller Sliiereieo.
Leistungsfähiges Haus sucht ge¬

wandte , kautionsfähige
Vertreterin .
Offerten unter Nr . 5863 » an die

Exped. der „ Bad . Presse " erb . 3 .2
d»«tl . Rebe « verdieuft durch Ver¬

trieb meiner billigen und schönen
Dürenschilder .

Ist. Lüdllug , Zwickau Sa . 5776 » .3 .2

chiffsjungen
) suchte . Brandt , Heuerbureau ,Altona , Elbe, Fischmarkt 20 , l
4. 1 Prospekt kostenlos.

sofort
gesucht

Schreinerei Otto Früh ,
B25343 Yorkstr. 28.

Müller-Gesuch.
Tüchtiger junger Müller oder

junger Mann , der die Müllerei er
lernen will, findet Stelle bei

W. Ziegler, Sttlinp,5965a.2.l Kundeumühle .

auf Geldschrankban geübt ,
finden dauernde Beschäftig¬
ung . 5835a .2,2
Franz Garoy ,

Geldschrankfabrik,
Frankfurt a . M.

Steife wird vergütet .

Zns AnslM !
Prrsekter Hkttskhastsüie»er.

französisch sprechend, gegen hohen
Lohn gesucht durch Krau Urban
Schmitt Witwe , Hauptzentral -
bureau , Erbprinzeuftraße Rr . 27 .
Gegr . 1879 . _ 625361

r,
ledig , der Hausarbeit zu über¬
nehmen hat und gute Zeugnisse
besitzt, kann sich melden 9701

Moltkestratze 21.

klldrillällll
Zu sofortigem Eintritt suchen wir

einen zuverlässigen, verheirat . Mann
Nur solche , welche auf dauernde

Stellung refleltiercu und gute Be
fähigung Nachweisen können , wollen
sich melden bei 9838
H. Fuchs Söhne ,

kan » sofort eilitreten . W20
.Atelier Bauer , Zähriilgcrstr . 41.

Schuljunge
für leichte Arbeit gesucht . 625279

Schützeustr . 18 im Laden .

Merlehrlillgs -AsW.
Ein junger Mann , der die Bäckerei

erlernen will, kann sich melden.
Wo , zu erfragen unter Nr . 624606

in der Exp, der „ Bad . Presse". 3.3

l . Wolfarths Bureau,
« dlerstf . 40 Tel . 1534

sucht per sofort :
junge , chice Kellnerinnen für

erstklassige Restaurant ,
Hotelzimmermädchen ,3 Bufsetfräulei «,2 Beiköchinnen ,

mehrere Küchenmädchen,
3 HauSburschen für Wirtschaften u.' « upferputzer . 9846

Gesucht per sofort ein

Hotelzimtnermädchen,
9710 .3 .3crner et«

» »

für Küche und Hausarbeit .
Ml 8ttmm Äirlsrilhe.

Kaufmännische Stellenvermittelung :
(kostenfrei für Prinzipale und Mitglieder ).Bei Besetzung von : « ei Gesuchen nach :Offenen Stellen

wende sich man stets an de» 558»*
Verband Deutscher Handlungsgehilfen zu Leipzig .

Geschäftsstelle : Frankfurt a. M . , gr. Eschenheimerstr. 6.Geschäftstelle Karlsruhe » Kaiserstraße 247 , Eckladen.

Cadenbalterin - Gesnclt.

Wir suche» aus 1. Oktober bs . Js . eine tüchtige ,kautionsfähige 9704 .2,2

Ladenhalterin
mit 2 bis 3 eigenen weiblichen Hilfspersone«.

Schriftliche Angebote unter genauer Angabe per
des Alters , der seitherige« Tätigkeit re. erbeten anden

MW -es Lebm-e-Wisvettili . Karlsruhe
ß . H . m . v . K .

Büglerinnen ,
Lehrmädchen

9706*

Imps- WMMlt August PfUtzner.

Zimmermädchen
Ein solides , fleißiges Mädchen ,das bügeln kann, auf 15. Juli ge

sucht (nicht unter 18 Jahren ).
625104 .2.2 Kaikerstrahe 210

Gesucht auf 1 .
gesundes tüchtiges

September ein
B25066

Zimmermädchen ,
das nähen und bügeln kann . Zu
melden mit Zeugniffen von 8— 10
u 1— 5 Uhr . Hoffstraße 1 . III .

Köchin
für ein kleines, bessere » Weinrestaurant
auf sofort gesucht . Gefl. Offerten
unter Nr . 9783 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten. 3.r

Gesucht
von einem höheren , ledigen Beamten
in einem Schwarzwaldftädtchen eine
tüchtige, nicht zu junge , katholische

Haushälterin LL
angenehmer Stellung . Bewerber
innen müssen allein und selbständig
Küche und den kleinen Haushalt be¬
sorgen können . Zeugnisabschriften
und Photographie — dir sofort zu
rückgegcbcn werden — erwünscht.

Offerten unter Nr . 5974 » an die
Expedit , der » Bad . Preffe " erb . 3. 1

Gesucht nach Grötzmgen ( Amt
Durlach ) zu klein. Familien
zwei Mädchen m.gut. Zeug« .,
welche etwas kochen können u.
sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterziehen durch

Frau Reiher. BaMofltr . 4. III
neben der Nowacksanlage , nächst

Ettlingerstraßc . 625367

R.

3u sofortigem Eintritt ein

dar lochen kann,
gesucht .

f i . I Sl, M

Suche per 15. Juli oder |
1. August ein tüchtiges

Mädchen,
I das selbständig kochen und !
den Haushalt allein fuhren
kann . Lohn monatlich 25
bis 30 Mark . Vorzustellen
im Laden Kaiserstr . 181 . |

19837 Fm H. Kahl.

Müdchen- Gesirch.
Ein junges Mädchen, dem Ge

legenheit geboten wird , das Kochen
zu erlernen , für leichte Hausarbeit
»fort gesucht . Näheres 625363

2 .1 Yorkstraße 25 , 1 . St .
Gesucht auf sofort oder 15. Juli ein

Mädchen
ür alle Hausarbeiten . Nur solche,

welche längere Heit in Stelle bleiben
wollen , mögen sich melden. Zu ersr .

-5 Uhr mittags . 625287 .2 . 1
Gartenstraße 23 , 3. Stock.

Gesucht wird auf 1. August in
guter Haus in kleinerer Stadt ein

SS Mädchen
ür die Küche , das auch etwas Zimmer

arbeit zu übernehmen hat . Selbigem
ist Gelegenheit geboten, das Kochen
gründlich zu erlernen . Guter Lohn
und gute Behandlung . Offerten und
Nr . 5945 » an d . Exp , d. „ Bad . Presse

Mädchen - Gesuch .
Zu jungem Ehepaar wird per
August ein anständiges Mädchen

ür Küche und Hausarbeit gesucht .
Vorzustellen von 2—4 Uhr. 2 2
624876 Schloßplatz 10 , part .

or-ent!iAs MW
ür kleinen Haushalt bei gut . Lohn

pr . sofort gesucht . 624534
Näheres Böckhstraße 32 . p., r .

Jüngeres Mädchen
ür leichte Arbeit und Ausgänge

gesucht. 625376
Kaiserstraße 110» Laden.

Ein ordentl . Mädchen
auf sogleich in kl. Haushalt gesucht .
625118 .2.2 Schützeustr . 73 . Part .

laesuchl
sofort gegen hohen Lohn ein

leißigeS Mädchen. 625097
, Bahuhofftraße 16 , I.

Gesucht zu sofort ein tüchtiges

Mädchen
für Küche und
hohem Lohn .
Ara » Apotheker Undner ,

Graben bei Karlsruhe

Hausarbeit bei
5890 »3.2

Nach Frankreich
uche ich fortwährend wohlerzogene

Mädchen i. garant. sol. Häuser.,«^»
Frau Hofstadt, Hellbronn ,

Staat !, konzessioniert. — Gegr . 1863.

Dipl . Ing. entwirft Masch . -, Ban - n . Patent .
zetebgn . nebst Berechgn . . Kostenanschi. rx,Off. u. „Krupp " hauptpostlag . BM7t̂

Ein Mädchen , das etwas kochen
und sonst alle häuslichen Arbeiten
verrichten kann , findet per sofort
Stelle . 625257

Kaiserstraße 36a , 1 . Stock.
Gesucht wird für sofort od. später

ein einfaches Mädchen , das kocben
kann. Wäsche außer dem Hause .
Hoher Lohn und gute Behandlung
wird zugesichert. Zu erfrag . B'»*»
Kronenstr . 60 im Laden, nachmittg.

Gesucht wird em Mädchen zum
sofortigen Eintritt zur Mithilfe im
Haushalt . 625245 .3.2

Schöukeldstratze 6 , Part., l.
Ein jüngeres , kräftiges Mädchen

wird für Küche und Hausarbeit au
1 . August gesucht . Zu ersrageu
624275 .3.3 Wilhelmstr . 0 . III

Ein anftänd . Mädchen , welches
sich zreml , allen Häusl . Arbeiten
unterzieht , sofort gesucht. 625263

Zähringerstratze 36 , parterre .
Ein besseres junges Mädchen , das

Interesse am Haushalt hat , findet
freundl . Aufnahme bei kleiner Familie
625362 .2. 1 Weltzieustr . 40 . II

Ein Mädchen (auch vom Laude )
gesucht aus 1. August. Zu erfrag.
Kaiser - Alleeää . _ 625359

Modes .
Tüchtige 1. Arbeiterin

bei guter Bezahlung für
gnte» Miltelgenre gesucht.
Offerten «nter Nr . 9845
au die Expedition der
„Bad . Preffe" erb. 3.1

Durchaus tüchtige 5916 »L .3

in dauernde , Stellung nach
Pforzheim gesucht.
Färberei u. chem. Waschanstalt

Ang . Kolb ,
24 Weiherstraße 24 .

Mügeln
können Mädchen gründlich er¬
lernen und nach der Lehrzeit zu
Beruf tätig sei» . Dampfwasch ,
anstatt Sch ^ rpp , Westend>
stratze 29b . _ 9226.10.6

Stellensuchen
» IM

sucht auf 15. Juli oder später
Siebung in einer Heizungs - und
Lüftungsfirma oder einer Maschinen,
fabrik oder in irgend einem andern
technischen Unternehmen . Suchender
würde gern erst r/ * bis 2 Monate
volontieren . Off . unt . Nr . 625230 an
die Exp, der „ Bad . Presse " erb. 4 .2

Junger Kaufmann, 3.2
militärfrei , mit schöner Handschrift ,bewandert in Buchführ . u . Korresp . ,
Vorkenntn . im Franzos . , perfekt im
Maschinenschr . u . Stenogr ., sucht
bei bescheid. Ansprüchen Stellung —
am liebst , in Kurhotel , Hofgr tverw .
ob. in einem Untern , auf d. Lande .
Gefl . Offerten unter Nr . 5868a an
die Exped . der „ Bad . Presse " erbet .

Kaufmann,
ca. 17 Jahre in einem Fabrikgeschäft
tätig , in letzten Jahren als felb -
tändiger Leiter , z . Zt . in noch un-

gckündigter Stellung , sucht sich
umständehalber zu verändern und
erbittet gefl. Offerten unter F . K .
4470 an Rudolf Mosse ,
Karlsruhe . 9264 .2.2

Junger Kaufmann
(Badenser ) der Tabak - u . Zigarren -
branche , seit Jahren in den größten
Geschäften von Hessen , Rheinland u.
Wests, als Kontorist , Verkäufer und
FiliaUeiter tätig , f » ch t per 1. -Ok¬
tober er . Stellung , mögl. als
Reisender für Bade « , da mit den
dortigen Verhältnissen durchaus ver¬
traut . l » Zeug » , u. Ref. zu Diensten .
Gefl . Angebote erbitte unter Nr . 5911 »
an die Exped der „ Bad . Preffe " . 3.2

Junger Herr
repräfentabcl , umgangsgewandt , sucht

Reiseposten
ür Baden , gleich welcher Branche ,bei eingcführtem Haus womögl . mit

glcichzeit. Filiale auf eig. Rechnung ,t » Referenzen und Kaution . Offert .
an H . Mttller Strassburg Eis.
Artilleriewallstr . 1 . 5842 ».3.3

stlu » rie » 1 Filter Polsterer ),
sucht dauernde

Stellung , Möbelgeschäft bevorzugt .
Offerte » unt . 624910 an die Exped.
der „ Bad . Presse "._ 2 .2

Ein Magazinarbeiter,
der mehrere Jahre in ein . größeren
Fabrikbetriebe heschäsligt und mit
allen vorkommend . Arbeiten bestens
vertraut , sucht sich au verändern .
Offerten unt . Nr . B24655 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Hunger Muuu»
ged . bei der Artillerie » in Pferde-
pflege, Reiten n . Fahren bewandert,sucht , gestützt aus prima Führ », ,und Referenzen , sofort Stellung Q{£
Herrschaftskutscher, Portier u . f. m,Kaution kann gestellt werden . Offerts
beliebe man unter Nr . 624482 in ^
Exved. der „Bad . Presse" abzug . 3L3

Kleine Familie sucht Stelle M

Hausverwalter
vom 1 . Oktober ab zu übernehmen.Südstadt . Näheres u. Nr 62522g
in der Exped der „Bad . Preffe ".

So±2 . Z2 .
ehrbarer Beamtenfamilie » 16 Jahre
alt , im Besitze des Einjährigen , sucht
Stellung als Lehrling in einem
Bankhause oder sonstigem, größerem '
Etabliffcment . Offert , unt . Nr . 62503z
an die Exved. der „ Bad - Preffe ".

Tücht. Stenotypistin
und Maschinenschreiberin sucht
per sofort Stellung . Offerten unt .
Nr . 625298 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten .

Fräulein
mit Handelsschul - n . prakt . Ausbild .,
schreibmaschinen- u. stenographiekund .,
sucht Stellung als Kontoristiu .

Gefl. Offerte » unter Nr . 5 - 52 » cm
die Exped- der „Bad . Presse " erb. 4.2

Französin ,
Gymn .-Lehr . für Deutsch, s. f. 1 . Aug.
bis 1. Okt. Stelle als HauSlehr .
Off - m. Geh -Ang . unt . Rr . 5949 » au
die Exped- der »Bad . Preffe " erb. 2 .2

Pariserin ,
(dipl .) 625216

mit gutem Englisch und etwas Deutsch,
sucht Stelle für die Ferien od . auf
länger . Näheres bei der Vorsteherin

Redtettbacherstr. 14, Karlsruhe.

Fräulein
sucht per 1 . August Stelle als
Empfangsdame . Offerten unter
Nr . 625297 an die Expedition der

Bad . Presse " erbeten .

Suche
für meine Tochter , 18 Jahre alt , eine
Stelle auf sofort oder 15. Juli als
Stütze der Hausfrau , event . auch bei
einer älteren Dame hier oder aus¬
wärts . Dieselbe kann etwas kochen.
Schriftl - Offerten unter Nr . 625074
an die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten . 2.2

Fräulein ,
gebildet , sucht Stelle als Stütze ,
Reisebegleiterin , auch zu großen
Kindern nicht ausgeschlossen , badischer
Schwarzwald . Off. unt . 625334 an
die Expedition der „Bad . Presse " .

Kinderfräukin,
das schon im Ausland war und der

sucht Stelle
in feinem Hause bei gut erzogenen
Kinder » für sofort oder später -

Offerten unter Nr . 625305 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Mieuer ströcbin,
perfekt , sucht Stelle als HaushÄterin
oder in Saison -Pension . Näheres
S - phlenstr . 39 , 3 . Stock . 625333« . Mt sicht
Mädchen mit guten Zeug » , welches
kochen kann, zu klein. Familie , durch
Frau Reiher , Bahuyosstr . 4 , III .,neb. d. Nowacksanlage , n . Ettlingerstr .^ ttSk' Scheulrsmme
ucht für sofort Stellung .

Zu erfragen unter Nr . B25354 in
)cr Exved . der „Bad . Presse ".

Frau möchte gerne Brötchen und
Heftchenanstvageu . Off. u . 625308
an die Exped. der „ Bad . Preffe ".

vermieten :
Fabvik -

Räiiiiilichkert « ir
mit großem Garten und Landhaus
zu vermieten oder zu verkaufeu .
Haltestelle der Elektrischen Ettlingen -
Karlsruhe . Näheres unter Nr . 9390
durch die Exped. der „ Bad . Presse".

Villa
in staubfreier und schönster Lage von

Ettlingen
zu vermiete « , bezw . unter den
günst. Bedingungen preiswert zuverlausen .

Näheres BiSmarckstraße Rr . 8 »Ettlingen . 5768 ».8.3

WiMsst m Araßbirf
in allerbester Lag «, badischer Bier¬
ausschank, per 1 . Oktober an tüchtige
gutsituierte Wirtsleute zu vermieten .
Angebote unter Nr . 5980 » an die
Exped. der . Bad . Presse ' .
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Reuthard per 1 Jun , dr . Zs .
^ tüchtige, kautionSfähtge Wirtsleute

vermiet «« . Offerten unter Nr .
>5 an die Expedition der »Bad .

Brrffe" erbeten

ttit mehrjährigem , gutem Be¬
trieb . in allererster Lage Straß -
tzvrg i. E., bestehend in Ein »
fahrt , Hof. Abfüllraum , Keller,
Stallungen , Speicher , mit oder
ohne kl. Wohnung auf 1 .
Vkt . zu vermiete « . Off.
erbet, unter 8 - G. 801 an
Daube * Ge . , Starassbarg
i . Eis . 5900a .3.3

JLatien ,
neu hergerichtet, gr , modern . Schau -
fn >Lr . und

Vureau»Mume»
letztere eine Treppe hoch, zu vermieten .

§
u erfragen Montag, Mittwoch und
reitag 8—10 morgens 6533 *

Herrenftraße 15 , III .

JBckladen
mit 4 Zimmerwohuung in frequen¬
tierter Lage billig , « verm . Näh.
Karl - Friedrichstr . 24 , II . 8732 *

@ä » ;<iae Gelegenheit
für Schneider , Mützenmacher re .

Vis-st-vis einer neuen Kaserne
Lade » mit Wohnnng billig zu ver¬
mieten. Offerten unter Nr . 5933 »
an die Exp. der »Bad . Presse *. 4.2

Stadtteil Rüppurr.
Schöner gr . Laden mit Wohnung

und gr. Garten per 1 . Oktober ds .
Ir . zu verpachte « . Näheres Br .
reibe , Rüppurr . B25045 .3.2

A« vermieten auf sofort oder
später Humboldtstratze 20

W erkstätte ,
ca . 60 qm , mit Magazin n . Hof .
p» jedem Geschäft geeignet , ev. kann
2 Zimmerwohuung dazu gegeben
» «wen . Näheres 3. Stock, rechts ,
Vorderhaus . 9750 *

Helle Werkstäite oder Magazin
sofort oder 1. Okt . zu verm . Näh .
« apelleustr . 4 « , 3. St . 825046 .2.2
Werdcrstr . 11 parterre sind zwei

kleine Werkstätten sofort oder
später zu vermieten . B25091

enstr . 34 sind auf sogleich
oder später zwei große helle
Werkstätten zu vermieten .
Näheres parterre .

' B26060

KerrschastswoHnnng
auf 1. Oktober zu ver¬
miete » , Hirfchstraße 71 ,

Stock , Aussicht auf den
Sonntagsplatz : 7 Zimmer ,
Badezimmer , Küche , Speise¬
kammer, Erker , 2 Mansard . ,
2 Keller, Waschküche , Trocken-
speicher. Anzuseheu v . 11— 1
u. v. 8—5 Uhr. 9807 *

Räh . Hirschstr . 71 , 4. St .

Auf 1. Oktober .
£«l|itiiSt. 41 , l Xto;. | o| ,
ist eine schöne Wohnnng von 7
Zimmern u. sonstigem reich! . Zube¬
hör zu vermieten . Daselbst zu rrfr .
1 Treppe hoch. B24996 .2.2

Kriegstraße 104
ist 1 Treppe hoch eine Herrschafts¬
wohnung von 7 Zimmern mit Zu¬
behör auf 1. Oktober zu vermieten .

Näheres im 3. Stock. 7399

Kaiscrplatz.
Leopoldstratze la
ist der 2 . Stock von 6 Zimmern ,
Bad u. reich!. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermieten . B24112 .6.4

Nähere « im 4. Stock.

6 rimmerwobming.
. Gchützeustratze 64 , 2. Stock , ist

eine schöne Wohnnng , 6 Zimmer ,
Küche , Keller ». Zugehör auf 1. Okt.
zu vermieten . Anzusehcn von 10 Uhr

iS 6 Uhr nachmittags . 825132 .3.2

in freier Lage mit Bad u . sonstigem
reichlichem Zubehör ist auf 1.
Oktober zu vermieten .

Näheres Karl -Wilhelmstraße 12 ,2 . Stock . B25198

S-phicustraße 152,11.
moderne 5 Ztmmerwohuuug mit
Balkon u . allem Zubehör billig z«
vermieten . Näher . Karl - Fried -
»tchftraße 24 , II . 8731 *

Essenweiuftr . 5
ist, eine schöne 4 Ztmmerwohuuug
mit Bad und Zubehör auf 1 . Oktober
zu Vermieten. Zu erfr . 8eilcheu -
straße 11,1 . Stock. 8947 *

Eine sehr schöne

BOssg vss 4 Zirnslkrs,
Bad , Balkon , Veranda , Mansarde rc,
ohne vls - ä-vl, , ist Svmmerstr . 10 ,
3. Stock, per 1. Oktbr . zu vermieten .
Näherei daselbst._ B25141 .2.2

I Gerwigstraße 30 sind zwei schöne
8 Zimmerwohuung «», Küche »
Keller o. Mansarde , im 2. n. 4 . Stock,
aus 1. Oktober zu vermieten . Näh .
1. Stock recht«. 824250 .5 .4

Rudolfftraße 15
find 2 elegante Wohnungen von
je 4 Zimmer », Bad , Wasserklosett,
Mansarde u. Zugehör auf 1 . Oktober
z« vermiete «. 9420 *

Näheres daselbst bei Joseph
Heiss , parterre . Telephon 1739 .

Wohnung von 4 Zimmern , 1. St -,
sowie eine 2 Ztmmerwohnnng im
3- St ., GaS u. Zubehör , auf 1. Okt
zu vermieten . Näheres 825186
10.2 Uhlandstr . 31 , 1. St .

Für 320 Mark
eine schöne 4 Zimmer -Wohnuug ,
der Neuzeit entspr . , im 2. St ., mit
GlaSabschluß , Ladez ., Wafchk. u. sonst.
Zubehör sof. od . spät. , « vermieten .
B*»*51 Brötzingen » Kaiferstr . 46 .

Kaiserallee 145
ist eine schöne 3 Ztmmerwohnnng ,
Wasser , GaS und sonstiges Zubehör ,
im 2. Stock auf l . Oktober zu verm.

H. Henninger ,
9833 Kaiserallee 145 ,

Ksilerßrche 118, 2. Stsik,
sind 3 Zimmer mit Zubehör auf
1. Okt. zu vermieten . 825292 .2 .1

Sophienstrasse 78
2. und 3. Stock, je 8 Ztmmer ,
1 Veranda und Küche , 4. Stock
4 Mansarden u . Küche mit Gärt¬
chen , im ganzen oder getrennt zu
vermieten . 9748 *

WohMlig p vermiete ».
Rudolistraße 23 ist eine schöne

3 Zimmer - Wohnung mit Balkon
auf 1. Okt. zu vermieten . Nähere »
Geora -Friedrichstr . 11, I . 9735*

3 Zimmer - Wohnnng » sehr schön ,
ohne vis -ä -vis , mit Zubehör , aus 1.
Oktober zu vermieten . Näheres Au »
gartenstr . 60 » 4. St . lks. 825064

In meinem Hause Durlacher »
Allee 41 sind der 2 . u . 4 . Stock ,
bestehend aus je 3 Zimmer , Küche rc.
auf 1. Oktober zu vermiete «. Näh .
im Bureau im Hof. 825180 .6 .2

Wohnung 8
im 1. Stock, von 2 schönen Zimmer «,
Küche u. Zubehör , auf 1 . Ang . an
ruhige Familie zu vermiete « . 3.2

Näh. Sterubergftr . 15 , U.
An ruhige Lente ohne Kinder mt-

entgtlüich gegen Bureanreinigen zu
vermieten 1 Zimmer und Küche .
825229 .3.1 Leffiugftr . 1» Part .
Adlerstraße 8 , Vorderh ., ist eine

Wohnnng mit 4 Zimmern , Küche ,
Keller u. Mansarde auf 1. Oktober
zu vermiet . Näh , im Lad - 8 ' " °'

Adlerstr . 26 parterre ist eine sehr
schöne 4 Zimmerwohnung an
kleine ruhige Familie per 1 .
Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst im ? . Stock . 9821

Amalienstr . 9 , Seitenbau , ist eine

gl. Zweizimmerwohnung mit
behüt wegen Wegzug zu verm .

Näheres parterre ._ 825284
Angarte « straße 30a ist im Seiten¬

bau schöne 2 Ztmmerwohnnng
mit Küche u. Keller auf 1. Oktbr . zu
verm. Näh , im Laden . 824928 .2.2

Bachstr . 58 , 3 . und 4 . St . , eine
schöne Wohnung von je 3 Zim¬
mern nebst Zubehör auf 1 . August
od. spät , zu vermieten . Preis 320
u . 210 Jl . Näh . 2 . St . I . 825119

Bachstr . 75 ist eine schöne 2Zimmer -
wohuuug auf 1. Oktober billig
zu vermieten . 825356
Nähere » daselbst 2. Stock.

Bahnvofstratze 28 ist eine schöne
3 Ztmmerwohuuug auf 1. Oktbr .
billig zu vermieten . 825357
Näh , da selbst beim Hauseigent ümer .

Blumeuftraß « 1 » istß un i
"

Stock
eine schöne Wohnnng von 3 od
4 Zimmer auf 1. Okt . zu vermieten .
Näheres im Laden . 825342

Dnrlacher Allee 65 wird eine schöne
Wohnnng von 2 Zimmern , Küche ,
Keller und Mausordc zu 250 Mk.
vermietet ._ 9621 .3.3

Durlacherstraße 87 find 2 schöne
3 Zimmer - Wohnungen bis
1. Okt. zu vermieten . Näheres iüi
Laden Nr . 35. 824410 .6.5

Erbpriuzeuftraße 22 , 2. St . , ist
eine Manfarden -Wohnnng im
4. Stock von 2 Zimmern , Küche ,
Keller , Speicher , sogleich oder auf
1. August zu vermiete « . 824486

« arieustr . 52 , pari ., nyöue Man¬
sardenwohnung , 2 große , 1 kl.
Zimmer , Küche , Gas rc. in feinem
Hause , vis -a-vis dem Archivgarte »»
an ruhige Leute auf 1 . Oktober zu
vermieteu ._ B24961 .6.8

« - » rg . Kriedrichftr . Rr . 2 , lll ,
4 Zimmerwohunng mit Balkon .
Badzimmer u. Zubehör , mit schöner
Aussicht in den Park , ist wegzugs-
halber auf 15. Juli oder 1. August
zu vermiet «». Zu erfr . das. 8 *" « ^

« eorg -Ariedrichftraße 15 , im 2.
Stock, ist eine sehr schöne , große
Wohnnng von 3 Zimmern mit
Balkon «ud allem Zubehör auf 1. Okt.
zu vermieten . Näh . tm 1. St . B*1*” ^

Pöthepr . 41, - 1. St ., ist eine schöne
Wohnung , 3 Zimmer , Küche , Keller ,
Mansarde u. ein Raum imSouterrain
auf 1. Oktober oder früher zu ver¬
mieten. Nähere « Waldstraße 63 »
Fr . Ritscherle . 825318 .3.1

Herreustr . 60 ist im Hinterhaus eine
schöne 2 Zimmerwohuung , Küche ,
Glas -Abschluß nebst Zubehör an
klein« Familie zu vermiete» . Näh .
2. Stock , Vorderhaus . 825348

Humboldtftr . 24 schöne 2 Zimmer »
Wohnungen mit Zubehör , Ddhs , 1
schöne 3 Zimmerwohuung mit
Zubeh , Hths ., bi» 1 Oktober billig
zu vermieteu . Näh . HthS., Part .

Kaiserallee 117 sind im l . Stock 4
Ztmmer , Küche und Zubehör , Herr -
schaftlich auSgestattet , zu vermieten .

Näheres 3 . St . oder Rüppurrer »
straß « 28 . Tel . 2487 . 8 »" " . ,» 5

Kaiferstr . 9 ist eine Wohnung
von 5 Zimmern ohne vis-a - vis am
1. Oktober zu vermieten. Näheres
im Laden . 824797 .3.3

Kapelleuftr . 70 , 2. Stock, ist eine
Wohnung mit 4 Zimmern auf 1.
Oktober zu vermieten . B24809 .2.2

Zu erfragen im 1 . Stock.
Karlstraß « 70 ist im Hinterhaus

schöne 3 Zimmer -Wohuung auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Vorderhaus , varterre . 824811

Karlstraße 04 ist im 2. Stock eine
schöne 0 Zimmerwohuung mit
reichst Zugehör sofort oder später zu
vermieten . Wünsche betr . Neuher-
richtung können berücksichtigtwerde».
Näh . daselbst parst B25096 .3.2

Krieg ftraße 140 , 4. St ., frei Lage
schöne Wohuuug von 5 Zimmern ,
reichst Zubehör , a . August od. spät,
zu vermiete » . Näherer daselbst od .
Hirschstr . 100 , 11 . 823359 .10.6

Kroneustr . 60 ist im 4. Stock eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
u. Zubehör sofort od. später zu ver¬
mieten . Zu erfr . im Laden . 825328

Lachuerstratze 14 , Ecke GottcSauer -
straße , ist eine Wohuuug von 4
Zimmern m. Zugehör auf 1. Oktober
zu vermiete « . Näh . im Lad . 8 -» "

Lesfiugstraße 3a , im 4. Stock des
Seitenbaucs , ist eine helle , freund¬
liche Wohuuug von 2 Zimmern ,
1 Giebelmansardenzimmer , 1 Man »
sardeukmumer , Küche » Keller und
Waschtüchebcnützung auf 1 . Oktober
d». IS . zu vermiete « . Näheres
im 3. Stock. Besichtigung abends
von 1l,8 Uhr an u. Sonntag vor¬
mittags . 9694*

Morg enstr . 55 ist ein« schöne
Wohnung von 3 Zimmern mit
Zubehör auf 1 . Oktober zu der .
mieten . Näh . das . Part . B25267

vstendstraße 10 sind im 2. u . 4. St .
2 Wohnnugen von je 4 Zimmern
uiit Zugehör teils sof. , teils späst zu
vermiet . Räh . st Laden . 825835 .2 .1

Ostendstr . 10 ist im 5. Stock eine
Wohuuug von SZimmrrn an ruhige
Leute per 1 . August oder später
billig zu vermieten .
Näheres im Laden . 825336 .2.1

Puilitzstraße 14 ist eine schöne
Mansardenwohnung von 3 Zim¬
mern mit GlaSabschl. u . Kochgas auf
1. Okt . zu vermieten . Preis 800
Mk. Näh . part . 825147 .3.3

Rankestr . 4 , Mittelbau , 3 . Stock,
Mansarde ) 2 Zimmer , Küche und
Keller au ; 1 . Okt . zu vermiet . Zu
erfr . Mittelbau , 2 . St . B25202

Rankestr . Bdhs . , 1 . St . . 3 Zim¬
mer , Küche, Keller u . Mansarde
wegen Versetzung auf 1 . Okt . zu
vermieten . B25201

Zn erfragen Mittelbau , 2 . Stock.
Roonstr . 16 , 4. St . , ist schöne

4 Ztmmerwohuuug , Badz . nebst
Zubehör , Gartenanteii , zu vermieten.
Räh . Körnerstr . 2, III , r . 885332

Rudolsstraße 8 ist eine schöne
Parterrewohnung von 3 Zimm .
und Zubehör zu vermieten . Zu er¬
fragen 2. Stock. 825139 .3.2

Rudolfstraße 6 ist eine schöne
Mansardenwohnung an eine kst
Familie zu vermieten . Zu erfragen
im 2. Stock . 824900 .3.2

Scheffetftraße 45 ist int 5 . Stock
«ine schöne Wohuuug , bestehend
au » 2 Zimmern , Küche , Keller nebst
Zubehör auf 1. Ok .ober billig zu
vermieten . MH . pari . 825291 .2.1

Scheffelstr . 49 ist eine schöne 4 Zim -
mer - Wohuuug mit Verandas ,
Mansarde auf 1 . Oktbr . billig zu
vermiet . Näh . im 3 . St . 824916 .5.2

Schützenstr . 63 , im Seitenbau per
1 . Okt . eine 2 Zimmrrwohnung
und Küche an ruh . Leut « zu ver¬
mieten . B25250

Schützeustraße 60 ist im Seitend ..
1 . Stock, eine Wohuuug von 2
Zimmern , Küche , Keller nebstweiterem
Zugehör auf 1 . Okt. zu vermieteu .

Zu rrfr . Bdh »^ 2. St . 825283
Schwaueustr . « 4 , nächst Kronen -
straße , ist im 5. Stock, eine Mau »
sardeuwohuuug , zwei Zimmer ,
Küche und Keller aus 1. August zu
vermiete « . 825387

Zu erfragen 3. Stoch liuS .
« ophiunstraße 39 , Belletage , ist

Wohnung . « Zimmer , Küche , Bad ,
2 Mansarde », reichliches Zubehör ,
ruhige » Hau », sofort zu vermiete«.
Näheres daselbst. B24908 .5.2

Sterubergstraße 11» 4. St . , schöne
3 Zimmerwohuung aus 1. Okl^

Raukestraße 8 , LZemmerwohu »
» ug aus 1 . Aug . zu verm . 3.2

Näb. Luiseustr . 39 , 2. St . 8 " » '

Uhlandstr . 85 ist eine Wohuuug
mit 3 Zimmer und Balkon aus
1. Oktober zu vermiete ». Zu er-
fragen im Laden . 825350

Uhlandstr . 86 . 8. rechts , ist
auf 1. Oll . eine schöne Wohuuug
von 3 Zimmern , Küehe » Keller 2L,
zu vermieteu , ev. kan» noch ein
Mausardenzimmer dazu gegcb. » erb.

Näherer daselbst oder 3.3
825053 Klauprechtstr . 9 , 11.
vetlcheustraß « 5 ist zum 1. Juli
eine 3 Zimmerwohuuug (Parterre )
zu vermieten . Näheres VeUchen-
straße 7, Hinterhaus . 6158 *

BeUcheustr. 15 ist ein« schöne
2 Zimmerwohmueg , Mansarde ,
Balkon u . Veranda auf 1 . Oktober
zu verm . Näh . im Laden . B25276

Beilckeustraße 16 , 4 Ztmmer¬
wohuuug , neuzeitl . eingerichtet ,
Bad , Mansarde rc. u. Zubehör auf
1 . Okt. zu vermieten . 824960 .5.2

vetlcheustraße 25 ist im 4 . Stock
eine schöne 2 Zimmerwohuung
an ruhig , kl. Fam . bi» 1- Okt. zu
vermiet . Näh . Part . 825083 .2.2

Werderplatz 81 ist im 2. Stock
eine schöne helle Wohuuug von 4
Zimmern « ebst Zubehör aus sofort
oder später zu vermiete «. 8.3

825019 Nähere » im Laden .
Werderplatz 81 ist eine 2 - Zim -
merwohuung nebst Werkstätte
auf 1. Oktovcr zu vermieten .

B25021.3.3 Näheres im Laden .
Werderstr . 11 parterre , Wohnung

mit einem oder Kvei Zimmern u .
Küch « , Koch - u . Leuchtgas , auf 1 .
Oktober zu vermieten . Nccheres
daselbst parterre . B26092

Werderstr . 100 ist eine freundliche
3 Zimmrrwohnung wegen Versetz-
Irng sofort od. auf 1 . Oktober zu
verm . Zu erfr . im Laden . B25203

« ilhelmstraße 65 ist aus 1. Okt.
4 Ztmmerwohuuug nebst Küche ,
Keller, Mansarde und allem Zu¬
behör billig zu vermieten , und 67 nur
2 Zimmerwohuung . Näh . Wil -
belmstraße 67 im Laden . 828290

Wtlhelmstraß « 68 ist eine schöne
2 Zimmerwohuung zu vermiet .
Näh . daselbst 1 . St ., US . 824771

Nortstr « 4 , 2. St . , ist eine schöne
2 Zimmerwohuung mit Küche,
Ga » n. s w. per I . August zu ver¬
mieten. Näheres daselbst. 825316

Uorkstraße 26,4 . St ., ist ein« schöne
Zweizimmerwohnung , Küche
(Kochgas), Keller , Speichrrkammer ,
auf 1. Okt. au ruh . Familie zu ver¬
mieten. Näh . 1. Stock . 825325L1

Zährtngerstr . 106 , tu btr Ritter -
straßc, ist aus 1 . Okt . eine 2 Zim -
merwohuuug cvrut . mst Maus ,
zu verm. Näh . 1. St . 824886 .8.2

Rheinftratze 12
ist im 3. Stock eine schöne 1 Zimmer -
Wohuung per 1. Juli od. spät, für
einzeln . Fräul . od. Herrn zu vermiet .

Näh. bei WtU , weiudrennrrftr . 2 .

Rheiuftr . 12 , 2 . St ., ist eine schöne
4 Zimmer - Wohnnng per sofort
zu vermieten . 6794 *
Näheres bei Wolf , Weiubreuner -
straße 2 , 4. Stock.

Phlltppstraß « 15 sind zwei schön «
Mausardeuwohuuuge « zum 1.
Juni od. später zu vermieten . Näh .
das. bei « « Iler . 2. Stock. 6188 *

Mühtdurg » Siseubahuktr . 35 ist
der 3. Stock » bestehend aus 3 Zim¬
mern , Küche , Keller, Klosett. Speicher¬
abteil u . sonstigem Zubehör aus 1.
Oktober za vermiete « . Näheres
im 1 . Stock . B25058 .2.2

Mühldurg , Lindeuplutz 8 , l .
St . ist eine 2-Zimmerwohuuug ,
2. Stock eine 2 —3 - Ztmmer¬
wohuuug mit Zugehör sofort oder
später zu vermieten - 825358 .2 .1

Stadtteil Rüppurr .
Göhrenstr . 7, beim AlbtalLahn -

hof , ist eme schöne große 3 Zimmer¬
wohnung , Küche mit Wafferversorg -
ung , Keller u . sonst. Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . B25193

Eine Sommerwohnung
mit Küche , 4 neue, komplette Betten .
Zimmer nach Verlangen . Jvt
schwarzwald , Saig Rr . 48 , Station
Titisee . 5790a .3.3

In schönster Lage 7jIT1ITIPT
grosses,sehr freundliches fclllllllul
mit 1 oder 2 Betten zu vermieten .
B24307 Sophlenstr . 148,3 Tr . lks .

int M . zmmr
15. Juli zu vermiete « . Auch für
kürzere Zeit . 825337

Karl - Wilhelmstruße 28 » pari -

Zwei Zimmer
möbl., für 1 od. 2 Herren , nahe am
Schloßplatz . Ritterstrgße 2 . HL ,
zu vermiete « . 825384 .8.2

Erbprinzenstraße 28,
2 Treppe » hoch, links , ist ein großer ,
fein möbliertes Ztmmer an einen
solide« Herr » per 15. Juli zu ver¬
mieten. 824989L .2

Kmsclstraße 233
schön möbl. Balkonzimmermit ob.
ohne Peusiou zu verm. 9620.15L

Jollystraße 12 , 1. ,
ist ei« schön möblierte » Ztmmer für
besiereu Herrn per sofort zu ver¬
mieten. 824565LL

« MW . 12 , ftÄ :
6

s
möblterte » Zimmer in ruh . Hause
an eme» besseren Herrn (Kfm.) sof.
oder bi» 15. Juli zu verm . 825283

Zwei fei» möblierte Ztmmer
(Wohn - u. Schlafzimmer ) unt separ-
Eingang find für besseren Herr » bei
einer Witwe aus Inst zu vermieten .
Adresse zu erfrag , unter Rr . 824224
in der Exp. der „Bad . Presse " . 4.4

hübsch möbl . parterrezl « mer
in gutem, ruhigen Hause, augenehme
Lage , ohne vis-a -vis, ist auf 1. August
zu vermieten . 835296 .2.1

Näh . Wiuterftraße 6 . Part .
Adlerstr . 41 ist ein gut möbliertes

Mausardenzimmer auf sofort oder
später zu devrmeten . Näheres 4.
Stock rechts . B25268

« ugarteusiraße 15 , 8. St -, recht«,
ist ein freundlich möbliertes Ztm¬
mer zu vermiete«. 825294

« ugarteuftr . 28 , 2. St -, ist ein
schönes Ztmmer mst 2 Beiten zu
vermieten (Mk. 3 .50 wöchentlich wil
Kaffee). 825315

Bahnhofstr . 4 , Il4 neb. der No-
wacksanl -, nächst der Eltlingerstr ., ist
ein gut möbl . Zimmer mst Pension
aus 1. Aug . zu verm. 8249S9L .3

Blumenftr . 7, 2 . St . sind sofort
2 gut möbl . Zimmer zu vermiet .
Näh . daselbst . 825219

Bürgersiruß « 0 , BordhS ^ I V ., r ,
ist ein möbl. Zimmer mst separat .
Ging - sof. zu vermiet . 824540 .5.5

Durlacher -Alle « 18 ist im 4 . Stock
ein schön möbliertes Zimmer , mst
separatem Eingang und schönem
Ausblick ins Freie , auf 1 . August
zu vermieten . 825804

« arteustr . 52 , pari ., ist schönes ,
große » Ztmmer in feinem,
ruhigem Hause ohne vis -a -vis z«

Herreustr . 33 , Hths . 111v ist ein

» M . z « mr
“ " "

Sw

Hirschstraße 7, 3. Stock, ist ein
schöne » , sreundl . möbl . Zimmer
billig zu Vermiete « . 825164 .2.2

- attzer -Allee 77 », lll -, ohne vis -a-
vis , ist ein sehr schön möbl-, 2fenstrig -
Zimmer mit Balkon an soliden
Herrn zu Vermieten. 824553 .5.5

Ratserftraße 33 , 1L, sind -zwei
gut möblierte Zimmer , zusammen
oder einzeln , zu vermieten .

Kapelle « ,traß « 32 , 2. St ., ist ein
gut und schön möbliertes Balkou -
ztmmer » ohne vis -a -vis, billig zu
vermieten . 825105L .2

Kriegstraße 105 , 1 Tr . h., links,
am Lesstngplatz, in gutem Hause,
prächtige Lage , sehr schön möbliert .
Zimmer zu vermut . 824477 .6.3

Kurvenstr . 19 parterre gut möb¬
liertes Zimmer per sofort zu
vermieten . 825283

Lammstr . 5, 2 Tr . , in schön ., ruh .
Lage , find 2 hübsch möbl . Balkon¬
zimmer , das eine separat , sofort
oder später zu vermieten . 825248

Lursenstraße 18, 3 . Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort od .
später zu vermieten . 825254

Marienstraße 1, 2. Stock, ist ein
möbl . Zimmer an einen Herrn
oder ein große- Balkonzimmer
mit zwei Betten per 1. Juli zu
vermieten . 824651 .3.3

Markgrafeustraß « 3 « ist im 2. St .
ein schön möbl. Zimmer auf sof.
oder 1. August zu vermieten. Zu
erfr . im 1. St . ( Laden ). 824650 .3-3

Sophien straße 54 , III . , zwei gut
möbliert . Zimmer einzeln oder zu¬
sammen, sofort oder später zu ver¬
mieten . 824416

Gtephauteupraße 54,11 ., großes ,
Helles , gut möbliert . Zimmer » ins
Freie gehend, mit od . ohne Pension
fofort zu vermieten ; desgleichen zwei
westere aus 1. August. 824166 .5.4

Beilcheustratz « 23 , 2. St ., lks.,
gut möbl . WohA - und Schlaf¬
zimmer , in freier Lage , zu ver¬
mieten . 835200L .2

« aldhoknstraße 17 , im Bügel -
geschäst , ist ein gut möbl. Zimmer
an zwei solide Fräulein oder Herren
sofort zu vermieten . 824719 .3.2

Walvhorustr . 82 , IV .» ist em gut
möblierte » Zimmer sofort oder
später zu vermieteu . 825855

Werderstraße 77 , 3 Minute » vom
Hauptbahnhof , ist im 2. Stock, rechts,
em möbl . Ztmmer mit oder ohne
Pension sofort zu verm . 825140 3.3

Werderstr . 92 ist gut möbliertes
Zimmer an ruhigen Herr » oder
Fräulein sofort zu vermieteu. Zu
erfragen 2 . Stock. 824894 .5 3

Wiuterstraße 17 , Hths . part . lks .,
ist ein möblierte » Zimmer zu
vermieten . 825371 .L1

Aorkstr . 82 , IV , Eiug . Sophienstr .,
ist schön möbliert , große» Zimmer
mit zwei Feust -, freie Aussicht, sof.
billig zu vermieteu . 825081 .3.3

Zähriugerstraße 27 , 3. Stock,
recht», ist ein einfach möblierte »
Zimmer mit separatem Eingang
sogleich zu vermieteu. 824979 .2L

Zähriugerstraße 51 , tl . Stock, ist
ein einfaches» nettes Zimmer an
einen Arbeiter zu vermieten . 8 ' " «

möbl . Mausardenztmmer per so¬
fort zu vermiete». 825319

Zähriugerstr . » 2, 8- Stock , nahe !
des Marktplatzes , ist ein schön möbl .
Ztmmer mit oder ohne Pension

'

zu vermieten. 835874 ■

Zirkel 38 , IV., Ecke d. Herreustr .,
ist rin gut möbl. dreisenstr .
»immer zu vermiete « . 825321

Für l. Oktober sind 825313

2—3 nnmobüerte Simmec
mit voller Pension

an eine Dame im ZriedrichSstift ,
Leopoldstr. 57 abzugeben ._ 8.1

Unmöbliertes , schönes Zimmer im
Parterre vor dem Glasabschluß , zu
vermieteu au ält . Dame od. sol . Hrn .
825224B 1 Näh . Kurvenstr . 1 , II .

auf 1. Oktober für Büro »
» zwecke i» zentraler Lage 4

Räume , darunter ein größerer , von
solventem Mieter , für längere Jahre .
Offerten mst Preisangabe unter Nr .
825310 an d . Exved. d . » Bad . Preffe ".

Wohnungs -Gesuch.
Ein alleinstehender Herr sucht per

1. Oktober im Innern der Stadt
eine Wohnung , bestehend aus 4—5
Zimmern und Bad . Offerten unter
Nr . 824875 an die Exped . der »Bad .
Preffe " erbeten ._ £ 2

]«|J(S Ottpadi
4 oder 5 großen Zimmern mit Bad
und Zubehör in freier Loge. Ange¬
bote mit Preisangabe u Nr . 825 (82
an die Exped. der „Bad . Preffe ". :

per Oktober von Beamtenfamilie
( 2 Personen ) in ruh . Hause , Süd -
stadt , gesucht; Part , ausgeschloffen .
Offert , m . Preisang . unt . 825266
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .
Moderne Vierzimmerwohnung
mit Bad für 1. August von Dame
gesucht . Offerten unter Nr . 825307
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Wohnungs-Gesuch.
3 Zimmerwohmmg , geräumig ,

wird von ruhiger Beamtenfamilie
( 3 erwachsene Personen ) auf 1.
Oktober zu mieten gesucht .

Offerten unter Nr . B25274 an
die Exped . der »Bad . Preffe " .

Südweststadt
3 Zimmerwohnuug von jungem
Ehepaar auf l. Oktober zu miete «
gesucht . Offerten mit Preisangabe ,
sowie mit genauer Bezeichnung de»
Zubehörs unter Nr . 825251 an die
Expedition der »Bad . Presse " erb.

Wohnung .
Helle freundliche Wohnung von

1 großen oder 2 kleine« Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Oktober z«
miete « gesucht . Südstadt bevor -
zugt, Mansarden ausgeschlossen. Off .
unter Nr . 825299 an die Expedition
der »Bad . Presse " erbeten .

Geräumige Wohnung
von 3 bis 4 Zimmern im 1 . oder
2. Stock in der Nähe des Pur¬
lacher TorS auf 1. Okt. gesucht .

Offenen unter Nr . 825372 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

2 Zimmerwohnnng in ruh . Haus «
per 1 . Oktober gesucht. B26280I

Durlacher -Allee 32 , 3 . St . rechts .

Kleine Familie sucht auf 1. Aug .
2 Zimmer » Wohnung i« Beiert¬
heim. Offerten mit Preisangabe u.
, >25309 an die Exp, b . »Bad . Presse ".

uSclizi
in ruhiger Gegend bei Familie ohne
kleine Kinder vom 15. Juli bi» 15.
September , c. eiitl . auch länger » zu
miete « gesucht . Lage nach Norde «
bevorzugt, am liebsten Schloßplatz .

Gesl. Offerten mit Preisangabe
einschl. Frühstück unter Nr . 824866
an die Exp, der „Bad . Preffe ". 2.2

Zwei Studierende
der Hochschule suche » in gebildeter
Familie per 1 . Okt . gute Pension
— oder feine Familienprnsion — wo
ihnen neben Familienanschluß Ge¬
legenheit geboten ist , sich in ,

der
deutschen Sprache zu vervollständigen .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 824956 an die Expedition der
»Bad . Preffe " . _ 2L

i «t möbliertesZimmer
in freier ruhiger Lage , möglichst mit
Bad , von einzelnem Herrn für einige
Wochen zu miete « gesucht .

Offerten unter Nr . 825259 an die
Expedition der »Bad . Preffe " . 3.2

Zimmer ,
gut möbliert , ungeniert , sofort evtl ,
bis 15 . Juli gejuckt . Gest. Off .
mit Preisangabe unter Nr . 825174
an die Exv. der »Bad . Presse ". 2 .2

mm möbl. AmmerMhe d-s
Bahnhofes gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter a . d . lOO ,
bahnpostlagernd . 824992 .2.2

Unmöbliertes Zimmer.
Frl . sucht auf I . Okt. unmöbliertes

Zimmer . 1 gr . o . 2 kl. Z . nach b. <
Straße . Offerten unter Nr . 825006
an die Exp . d. »Bad . Preffe " erb . 2 .2 -
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Schöpf
Während meines

Inventur-

« . Räumungsverkaufs

doppelte Rabattmarken »der 10 % Rabatt
auf alle im Preis nicht besonders herabgesetzten Artikel .

'

Damen - Konfektion
zu Mk . 5 .90 975 19 .— 39 —

3.50 6-50 12 - 25 -
zu Mk 8.75 17 - 25 .- 38 .-

kosten jetzt
netto Mk.

kosten jetzt
netto Mk.

im
5.50 9.7516 .- 24 -

zu Mk . 19 — 28 .— 42 .- 65 .—

lls
»r jri2 .- 16.50 25.- 39 .-

zu Mk . 1.85 3 25 5.80 7.50
kosten jetzt J O t ? ■
netto Mk . 1 .20 & .10 0 .95 0 —

zu Mk . 13.50 38 .- 56 .- 85 .-
kosteji jetzt
netto Mk.

Sport -
u. Kostüm -

Wollene
u. seidene

8js 19 - 27.- 42_
zu Mk . 23 - 45 .- 62 - 95 .-

15 - 2K- 35 - 58.-
zu Mk . 2 .50 5.90 11.- 17—

kosten jetzt
netto Mk,

kosten jetzt
netto Mk. 1.75 3.80 6.80 9.75

zu Mk. 5 .50 9.75 15 - 35—
kosten jetzt
netto Mk. 3.20 6.50 9.75 20.—

Gleiche Preiscrmassignng auf alle Kinder-Konfektion .

Waschstoffe
BaumwollmoussslinB

gute Qualitäten

Hollmousseliae
erste Fabrikate

kosten jetzt
netto

kosten jetzt
netto

3» . 40 , 58 ,
68 , 85 , 95 ,

Kleiderstoffe
Einfarbige and Cfnffogemusterte UlllIlB kosten jetzt
Neuheiten dieser Saison f. Kleider netto 80 -4 Öv )

"
-S 1 ^ 0 S

Sparte Streifen u. Cam kost<'n ietzt 7f; jaa ixo
für Blusen netto 9 tß S 4 V V S Wv

In allen Abteilungen sind grosse Posten zum Ausverkauf ausgeschieden und

weit in den Preisen zurüekgresetzt
Keine Auswahlen . Kein Umtausch . Verkauf nur gegen bar. 9826
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